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VORWORT  

 
Judasbrief Vers 3 - Warnung vor gottlosen Lehren 

 

Geliebte, da ich allen Fleiß anwandte, euch über unser gemeinsames Heil zu schreiben, 

war ich genötigt, euch zu schreiben und zu ermahnen, für den ein für allemal den 

Heiligen überlieferten Glauben zu kämpfen. 

 

1992 schrieb ich ein Buch ¿ber meine Erfahrungen in der metaphysischen ĂNew Ageñ-

Bewegung. Das Buch trªgt den Titel ĂThe Light That Was Darkñ (ĂDas Licht, das dunkel 

warñ). Ich habe dieses Buch geschrieben, weil ich die Menschen vor den unglaublich 

tr¿gerischen Lehren des ĂNew Ageñ warnen will. Aus eigener Erfahrung weiß ich, wie 

mächtig und verführerisch die geistige Welt ist und wie ansprechend deren Irrlehren sein 

können. 

 

Am Ende jenes Buches warne ich Christen davor, sich ï ebenso wie ich damals ï von diesen 

Irrlehren und Betrügereien vereinnahmen zu lassen. Spirituelle Täuschung ist nicht etwas, 

was Ungläubigen geschieht. Der Apostel Paulus warnte die Korinther sehr eindringlich 

davor, sich nicht von einem ĂJesusñ tªuschen zu lassen, der nicht Jesus Christus, der Sohn 

Gottes ist. Er sprach von einem Geist, der nicht der heilige Geist ist und von einem 

Evangelium, das nicht das wahre biblische Evangelium ist. 

 

2. Korinther Kapitel 11, Vers 4 

Denn wenn der, welcher kommt, einen anderen Jesus predigt, den wir nicht gepredigt 

haben, oder ihr einen anderen Geist empfangt, den ihr nicht empfangen habt, oder ein 

anderes Evangelium, das ihr nicht angenommen habt, so ertragt ihr das recht gut. 

 

Durch das ganze Neue Testament hindurch werden die Gläubigen ständig davor gewarnt, sich 

nicht von spirituellen Lehren und Erfahrungen täuschen zu lassen, die NICHT von Gott sind. 

Jesus Christus warnte Seine Jünger ganz besonders, dass spirituelle Täuschung ein Zeichen 

der Endzeit ist. 

 

Matthäus Kapitel 24, Verse 3-4 

Als Jesus aber auf dem Ölberg saß, traten Seine Jünger für sich allein zu Ihm und 

sprachen: ĂSage uns, wann wird das sein, und was ist das Zeichen deiner Ankunft und 

der Vollendung des Zeitalters?ñ Und Jesus antwortete und sprach: ĂSeht zu, dass euch 

niemand verf¿hre!ñ 

 

Heute ist es sehr traurig, mit anzusehen, wie viele Gläubige unter den Einfluss desselben 

Geistes stehen, unter dessen Einfluss auch ich war, als ich der ĂNew Ageñ-Bewegung 

angehörte. Dieser Geist sagt, dass es Zeit f¿r einen ĂDurchbruchñ ist und f¿r die Erf¿llung 

unseres ĂSchicksalsñ; aber es gibt nichts Neues und Aufregendes bei dieser Strömung. 

Diese Lehre behauptet, dass wir uns mitten in einem groÇen Ă¦bergangñ befinden, der zu 

einem Paradigmawechsel f¿hren wird und dass Gott mittels ĂNeuoffenbarungenñ und 

Ăpersºnlicher Erfahrungenñ dabei ist, die Kirche in eine Ăneue Dimensionñ und auf eine ganz 

Ăneue Ebeneñ zu f¿hren. Viele Christen sind sich heute so sicher, dass das, was sie hören 

und erfahren, von Gott ist. Sie prüfen kaum die Geister und ziehen noch nicht einmal 

die Möglichkeit in Betracht, dass sie getäuscht werden könnten. 

 

Im 1. Jahrhundert prüften die Männer aus Beröa ihre geistlichen Führer. Sie verglichen deren 

Aussagen und schauten jeden Tag in der Schrift nach, um sich zu vergewissern, ob sie  mit 



der Bibel übereinstimmten. 

 

Apostelgeschichte Kapitel 17, Vers 11 

Diese aber waren edler als die in Thessalonich; sie nahmen mit aller Bereitwilligkeit das 

Wort auf und untersuchten TÄGLICH die Schriften, ob dies sich so verhielte. 

 

Die Apostel, Propheten, Priester und Lehrer waren Gottes heiligem Wort unterworfen. 

ĂNeuoffenbarungenñ durften niemals die Schrift aufheben oder ersetzen. Die Männer 

von Beröa ließen sich nicht von übernatürlichen Kräften und spirituellen Erfahrungen 

beeinflussen. Sie prüften alles am Wort Gottes. Sie machten sich nicht von Zeichen und 

Wundern abhängig. Sie waren abhängig von der Autorität, Zuverlässigkeit und 

Vertrauenswürdigkeit der Schrift. 

 

2. Timotheus Kapitel 3, Vers 16 

Alle Schrift ist von Gott eingegeben und nützlich zur  

 

Lehre 

Überführung 

Zurechtweisung 

Unterweisung 

 

in der Gerechtigkeit. 

 

Paulus lehrte 

 

Galater Kapitel 1, Vers 8 

Wenn aber auch wir oder ein Engel aus dem Himmel euch etwas als Evangelium gibt, 

ENTGEGEN dem verkündigten, was wir euch als Evangelium verkündigt haben, der sei 

VERFLUCHT!  

 

Die Bibel warnt wieder und immer wieder davor, dass wir uns selbst nicht erlauben sollen, 

uns von Lehren beeinflussen oder einschüchtern zu lassen, die nicht von Gott stammen, 

sondern von der geistigen Welt und den Herzen der Menschen. 

 

1. Timotheus Kapitel 4, Vers 1 

Der Geist aber sagt AUSDRÜCKLICH, dass in späteren Zeiten manche vom Glauben 

abfallen werden, indem sie auf BETRÜGERISCHE GEISTER und LEHREN VON 

DÄMONEN achten. 

 

Markus Kapitel 7, Vers 7 

Vergeblich aber verehren sie Mich, indem sie als Lehren MENSCHENGEBOTE lehren. 

 

Was bisher unter ĂNew Ageñ bekannt war, nennt sich jetzt ĂNeues Evangeliumñ. Aber die 

Lehren des ĂNeuen Evangeliumsñ sind gar nicht so neu, sondern haben im Lauf der 

Jahrhunderte in der einen oder anderen Form die Runde gemacht. Ob es der alte 

Gnostizismus, die okkulten Lehren einer Helena Blavatsky (1831-1891) und einer Alice 

Ann Bailey (1880-1849) waren oder ob es sich um die heutigen gechannelten Botschaften 

des ĂNeuen Evangeliumsñ handelt; im Grunde läuft alles auf dasselbe hinaus: Jeder 

Mensch ist ein Teil von Gott. 

 

Der neue Jesus Christus 



 

Laut ĂNeues Evangeliumñ ist Christus KEINE PERSON. Es ist ein DIENST. Das ĂNeue 

Evangeliumñ lehrt, dass wªhrend Jesus von Nazareth Sein Amt im Verlauf Seines aktiven 

Dienstes ausübte, Er jetzt NICHT MEHR dieselbe Stellung innehat. Heute ist dieses Amt des 

ĂChristusñ von einem ANDEREN besetzt. Und dieser Ăjemandñ steht derzeit im Begriff, mit 

der Menschheit in Kontakt zu treten. Dieser ĂChristusñ gibt zu verstehen, dass er bereits in der 

Welt ist und auf die Anrufung der Menschheit wartet. 

 

ĂBesorgtñ dar¿ber, dass die Menschheit in Gefahr und vom Aussterben bedroht ist, erklªrt 

dieser ĂChristusñ, dass dieses ĂNeue Evangeliumñ die Haupt-Weltreligionen vereinen und der 

Welt Frieden bringen wird. Er hat die Lehren dieses ĂNeuen Evangeliumsñ seinen ernannten 

Lehrern vermittelt, die jetzt wiederum dieselben Lehren dem Rest der Welt verkündigen. 

 

Dieser Ăneue Christusñ des ĂNeuen Evangeliumsñ lehrt, dass ALLE  MENSCHEN Teil des 

Leibes Christi sind. Er, als der ĂChristusñ ist das Haupt dieses Leibes. Dieser ĂChristusñ sagt, 

dass das Dilemma der Menschheit sei, dass wir vergessen hätten, wer wir sind. Wir seien 

KEINE ĂS¦NDERñ, getrennt von Gott. Wir sind alle Teil des einen Leibes Christi und des 

Leibes Gottes. Erlösung kommt NICHT aus Gnade, NICHT durch die Annahme Jesu 

Christi  als den Sohn Gottes. Vielmehr wird sie erzielt, wenn wir  uns selbst als Christus 

und als Gott ansehen.  

 

Das ĂNeue Evangeliumñ lehrt, dass wenn die Menschheit sich gemeinsam als Teil des 

Christus und Teil Gottes annimmt und erfährt, dann retten wir nicht nur uns selbst, wir 

retten auch unsere Welt. Der ĂChristusñ des ĂNeuen Evangeliumsñ warnt, dass es hºchste Zeit 

ist. FRIEDEN muss kommen. Er wird dabei helfen. Er hat einen Plan. Aber jeder MUSS 

seinen Teil dazu beitragen. 

 

Mittels ĂNeuoffenbarungenñ, oft in Verbindung mit persönlichen spirituellen 

Erfahrungen werden die Menschen gelehrt, dass weil sie ein Teil Gottes sind, auch wirklich 

mit Gott und der gesamten Schºpfung Ăversºhntñ sind. Dieses ĂNeue Evangeliumñ lehrt, 

dass wenn die Menschen das, was sie ihr ĂGottespotentialñ oder ĂChristusbewusstseinñ auf 

übernatürliche Weise aktiviert haben, sie sich wirklich selbst als ein Teil des Ăeinen 

Leibesñ Gottes erfahren, der die ganze Menschheit verkörpert. Wenn dieselben Menschen 

sich nun vereinen, sich in Gedanken verbinden und die Erfahrung ihrer ĂEinheitñ mit Gott 

und jedem anderen Menschen machen, dann f¿hlen sie, dass sie die ĂArbeitñ tun, die 

notwendig ist, um die WIEDERKUNFT DES CHRISTUS vorzubereiten. 

 

Die Notwendigkeit der Erkenntnis 

 

Leider haben einsichtslose christliche Leiter die Lehren dieses ĂNeuen Evangeliumsñ NICHT 

genau geprüft. Die Folge davon ist, dass der Geist, der hinter diesem ĂNeuen Evangeliumñ 

steckt, nun Eingang in die Kirche gefunden hat. 

 

Die Bibel warnt uns davor, die Pläne und Kunstgriffe des Feindes zu ignorieren. 

 

2. Korinther Kapitel 2, Vers 11 

Damit wir ni cht vom SATAN übervorteilt werden, denn seine Gedanken sind uns nicht 

unbekannt. 

 

Die Schrift sagt uns auch, dass obwohl Ăes eine Schande istñ, wir sogar dar¿ber sprechen 

MÜSSEN. Es ist WICHTIG, diese Dinge zu prüfen und den Betrug ans Licht zu 



bringen!!!  

 

Epheser Kapitel 5, Verse 11-13 

Und habt nichts gemein mit den unfruchtbaren Werken der Finsternis, sondern stellt sie 

bloß. Denn was HEIMLICH von ihnen geschieht, ist selbst zu sagen SCHÄNDLICH. 

Alles aber, was bloß gestellt wird, das wird durchs Licht offenbar. 

 

Aufgrund dessen, dass ich selbst in diese ĂNew Age/Neues Evangeliumñ-Lehren involviert 

war und im Licht der vielen Warnungen der Bibel betrachtet, uns nicht täuschen zu lassen und 

den  BETRUG UNBEDINGT AUFZUDECKEN, werde ich versuchen, die Gläubigen über 

die immer mehr um sich greifende spirituelle TÄUSCHUNG aufzuklären, die sich gerade 

vollzieht. Ich hoffe, dass die Gläubigen mit Hilfe dieses allgemeinen Überblicks die 

T USCHUNG dieses ĂNeuen Evangeliumsñ besser erkennen kºnnen, wenn sie in Form von 

prophetischen ĂNeuoffenbarungenñ daher kommt und dass sie begreifen, dass dieselben 

Lehren versuchen, in ihr Leben und in ihre Kirche einzudringen. 



EINFÜHRUNG  

 
Galater Kapitel 1, Verse 6-7 

Ich wundere mich, dass ihr euch so schnell von dem, der euch durch die Gnade Christi  

berufen hat, abwendet zu einem ANDEREN EVANGELIUM, wo es doch kein anderes 

gibt; einige verwirren euch nur und wollen DAS EVANGELIUM DES CHRISTUS 

UMKEHREN.  

 

In Amerika passiert etwas ganz Erstaunliches. Jesus Christus wird gerade völlig neu 

Ăersonnenñ, direkt vor unseren Augen. Und kaum jemand nimmt Notiz davon. ĂNeu 

ersonnenñ ist jetzt eine populªre Beschreibung der Transformation von etwas in etwas völlig 

anderes. Die beiden Bestseller-Autoren David Osborne und Ted Gaebler schreiben im 

Vorwort ihres Buches ĂReinventing Governmentñ (ĂDie neu ersonnene Regierungñ): 

 

ĂWir haben einen frechen Titel f¿r dieses Buch gewªhltéDie Vorstellung, die 

Regierung neu zu ersinnen, mag all jenen dreist erscheinen, die eine  Regierung als eine 

fest stehende Einrichtung betrachten, welche sich nicht verändert. Aber in Wirklichkeit 

verªndern sich Regierungen stªndig.ñ (1) 

 

Dann fahren die Autoren damit fort, einen Plan f¿r ihre Ăneu ersonnene Regierungñ 

aufzustellen, der die verfassungsgemäße Regierung in Amerika völlig ignoriert und umgeht. 

In gleicher Weise ignorieren die Architekten und Fºrderer eines ĂNeuen Evangeliumsñ 

und eines Ăneuen Christusñ das Wort Gottes. Sie sind dabei, einen Christus zu ersinnen, 

der ANTICHRISTLICHE ZÜGE  aufweist.  

 

Seit 1977 hat ein gewaltig unterschätzter Feind auf dem spirituellen Markt beträchtliche 

Gewinne erzielt, während die traditionellen gläubigen Christen friedlich geschlafen haben. 

Dieses geniale geistige Wesen hat sich kontinuierlich in einer wohl konzipierten und ziemlich 

perfekt gewªhlten Weise der Welt als ĂChristusñ vorgestellt. Und sein ĂNeues Evangeliumñ 

wurde inzwischen von Millionen gutgläubiger Menschen auf der ganzen Welt angenommen. 

Da er die Massenmedien auf auÇergewºhnliche Weise nutzte, hat dieser ĂChristus sein 

ĂNeues Evangeliumñ durch ein kleines, aber sehr mächtiges Netzwerk von 

Schlüsselfiguren, welche voller Enthusiasmus seine Lehre verkünden, auf der Welt verbreitet. 

Die meisten Leute in diesem Netzwerk sind davon ¿berzeugt, dass ihr ĂChristusñ der echte 

Christus ist und scheinen sich über dessen wahre Identität nicht im Klaren zu sein. Da das 

Netzwerk begierig darauf aus war, sein ĂNeues Evangeliumñ in den Medien zu verbreiten, 

konnte dieser ĂChristusñ im Hintergrund bleiben und seinen Plan zur Geburt einer neuen 

Menschheit beaufsichtigen, einer neuen Menschheit, die durch seinen Geist inspiriert sein 

wird, die auf seine Lehren vertraut und der er eines Tages erscheinen wird. 

 

Die Bibel warnt vor Täuschung 

 

In der Bibel steht, dass in den letzten Tagen ein spiritueller Betrüger  in der Welt auftauchen 

wird. 

 

Matthäus Kapitel 24, Vers 15 

Wenn ihr nun den Gräuel der Verwüstung, von dem durch Daniel, den Propheten, 

geredet ist, an heiliger Stätte stehen seht ï wer es liest, der merke auf! 

 

Offenbarung Kapitel 13, Verse 1-8 

Und ich sah aus dem Meer ein Tier aufsteigen, das zehn Hörner und sieben Köpfe hatte, 



und auf seinen Hörnern zehn Diademe und auf seinen Köpfen Namen der Lästerung. 

Und das Tier, das ich sah, war gleich einem Panther und seine Füße wie die eines Bären 

und sein Maul wie eines Löwen Maul. Und der Drache gab ihm seine Kraft und seinen 

Thron und große Macht. Und ich sah einen seiner Köpfe wie zum Tod geschlachtet. Und 

seine Todeswunde wurde geheilt, und die ganze Erde staunte hinter dem Tier her. Und 

sie BETETEN den Drachen an, weil er dem Tier die Macht gab, und sie BETETEN das 

Tier an und sagten: ĂWer ist dem Tier gleich? Und wer kann mit ihm kªmpfen?ñ Und 

es wurde ihm ein Mund gegeben, der große Dinge und LÄSTERUNGEN redete; und es 

wurde ihm MACHT gegeben, 42 Monate zu wirken. Und es öffnete seinen Mund zu 

LÄSTERUNGEN GEGEN GOTT, um Seinen Namen und Sein Zelt und die, welche im 

Himmel wohnen zu lästern. Und es wurde ihm gegeben, mit den Heiligen KRIEG zu 

führen und sie zu überwinden; und es wurde ihm MACHT gegeben ÜBER JEDEN 

STAMM UND JEDES VOLK UND JEDE SPRACHE UND JEDE NATION. Und alle, 

die auf der Erde wohnen, werden ihn anbeten, jeder, dessen Name NICHT geschrieben 

steht im BUCH DES LEBENS des geschlachteten Lammes von Grundlegung der Welt 

an. 

 

Jesus warnt Seine Anhänger davor, sich NICHT von den vielen falschen Propheten und 

falschen Christusse täuschen zu lassen, die den Weg für diesen letzten Betrüger bereiten. 

 

Matthäus Kapitel 24, Vers 24 

Denn es werden FALSCHE CHRISTUSSE und FALSCHE PROPHETEN aufstehen 

und werden große Zeichen und Wunder tun, um, wenn möglich, auch die Auserwählten 

zu verführen. 

 

Die Bibel warnt ihre Leser, die Geister zu prüfen, weil es viele falsche Propheten in der Welt 

gibt, und die Geister, die dahinter stecken NICHT von Gott sind. 

 

1. Johannesbrief Kapitel 4, Vers 1 

Geliebte, glaubt nicht jedem GEIST, sondern prüft die GEISTER, ob sie aus Gott sind! 

Denn VIELE FALSCHE PROPHETEN sind in die Welt hinausgegangen. 

 

Die Schrift warnt, dass diese sehr realen, trügerischen, bösen GEISTER die Menschen 

dahingehend versuchen, dass sie das wahre Evangelium Jesu Christi  aufgeben und den 

falschen Lehren Seines Feindes folgen. 

 

Epheser Kapitel 6, Verse 10-12 

Schließlich: Werdet stark im Herrn und in der Macht Seiner Stärke! Zieht die ganze 

Waffenrüstung Gottes an, damit ihr gegen die LISTEN DES TEUFELS bestehen könnt! 

Denn unser Kampf ist NICHT gegen Fleisch und Blut, sondern gegen die GEWALTEN, 

gegen die MÄCHTE, gegen die WELTBEHERRSCHER dieser Finsternis, gegen die 

GEISTIGEN  MÄCHTE der Bosheit in der Himmelswelt. 

 

1. Timotheus Kapitel 4, Vers 1 

Der Geist aber sagt AUSDRÜCKLICH, dass in späteren Zeiten manche vom Glauben 

abfallen werden, indem sie auf BETRÜGERISCHE GEISTER und LEHREN VON 

DÄMONEN achten. 

 

Und die heilige Schrift beschreibt, wie ein extrem charismatischer, spiritueller Führer 

eines Tages fast die ganze Welt täuschen wird, indem er sie glauben macht, dass er der 

Christus sei. Aber während er vorgibt, Christus zu sein, wird diese antichristliche Figur  in 



Wahrheit Jesus Christus bekämpfen. 

 

2. Thessalonicher Kapitel 2, Verse 3-9 

Wir müssen Gott allezeit für euch danken, Brüder, wie es angemessen ist, weil euer 

Glaube reichlich wächst, und die Liebe zueinander bei jedem Einzelnen von euch allen 

zunimmt, so dass wir selbst uns euer rühmen in den Gemeinden Gottes wegen eures 

Ausharrens und Glaubens in allen euren Verfolgungen und Bedrängnissen, die ihr 

erduldet; sie sind ein Anzeichen des gerechten Gerichts Gottes, dass ihr des Reiches 

Gottes gewürdigt werdet, um dessentwillen ihr auch leidet, so gewiss es bei Gott gerecht 

ist, denen, die euch bedrängen, mit Bedrängnis zu vergelten und euch, den Bedrängten, 

mit Ruhe, zusammen mit uns bei der Offenbarung des Herrn Jesus vom Himmel her mit 

den Engeln Seiner Macht, in flammendem Feuer. Dabei übt Er Vergeltung an denen, die 

Gott nicht kennen und an denen, dem Evangelium unseres Herrn Jesus nicht 

gehorchen; sie werden Strafe erleiden, EWIGES VERDERBEN vom Angesicht des 

Herrn und von der Herrlichkeit Seiner Stärke. 

 

1.Timotheus Kapitel 4, Vers 1 

Der Geist aber sagt ausdrücklich, dass in späteren Zeiten manche vom Glauben abfallen 

werden, indem sie auf BETRÜGERISCHE GEISTER und LEHREN VON DÄMONEN 

achten. 

 

Fußnoten 
 

1) ĂReinventing Government: How the Enterpreneurial Spirit Is Transforming the Public 

Sectorñ (ĂDie neu ersonnene Regierung: Wie der neuzeitliche Geist den ºffentlichen Bereich 

transformiertñ), Seite XV, von David Osborne und Ted Gaebler, erschienen 1993 bei Penguin 

Book, New York 

 

Nachträglicher Hinweis für den Leser 

 
Als ich am 1. August 2001 mit dem Schreiben dieses Buches begann, hatte ich natürlich noch 

keine Ahnung, dass die tragischen Ereignisse vom 11. September 2001 stattfinden würden. Da 

mein Buch dazu gedacht war, DRINGEND vor dem falschen Christus der New Age-

Bewegung zu warnen, beobachtete ich mit Erstaunen, wie wichtige New Age-Führer plötzlich 

in allen großen Fernsehkanälen auftraten, um einen spirituellen Kommentar zum 11. 

September abzugeben. Die meisten Zuschauer ahnten nicht, dass es sich bei diesen 

spirituellen ĂExpertenñ um New Age-Führer handelte und dass ihre scheinbar positiven 

Kommentare in Wirklichkeit eine spirituelle New Age-Agenda verdeckten ï einen 

Friedensplan, der auf alten New Age-Lehren beruht, die jetzt auf kluge Weise neu verpackt 

worden waren. Diese neu ersonnenen New Age-Lehren wurden jetzt als das ĂNeue 

Evangeliumñ f¿r eine ĂNeue Spiritualitªtñ verk¿ndet. 

 

New Age-Führer waren nach dem 11. September in allen Medien präsent, wo sie mit vereinter 

Stimme und spirituellen Analysen bedeutungsvoll erklärten, dass sich Terrorismus nicht durch 

das definiert, was Menschen tun, sondern dadurch, was sie glauben. Sie sagten, dass 

Terrorismus ein spirituelles Problem sei, das nach einer spirituellen Lösung verlange. Und 

obwohl diese Aussage nicht falsch ist, ist ihre spirituelle Lösung ï ein New Age-Friedensplan 

ï dennoch überhaupt NICHT die Lösung. Denn versteckt in diesem Friedensplan und 

vergraben unter all ihren positiven Ermahnungen zur Liebe, zum Frieden und zur Einheit gibt 

es einen anderen Plan ï einen völlig unbekannten Plan ï selbst für viele der New Ager selbst. 

Es ist ein Plan, das biblische Christentum zu BESEITIGEN und ALL SEINE 



ANHÄNGER EBENSO. 

 

Der Friedensplan des New Age bzw. des Neuen Evangeliums verspricht all jenen Frieden und 

Sicherheit, die diesem Plan folgen, aber VERFOLGUNG UND TOD für all jene, die 

dagegen sind. Und da dieser ĂAuswahlprozessñ nie ºffentlich in Fernsehsendungen wie 

ĂOprahñ, ĂLarry King Liveñ oder ĂGood Morning Americañ angesprochen werden, kommt er 

dafür umso mehr in ihren New Age-Schriften zum Ausdruck. 

 

Dafür wurde nach dem 11. September 2001 in den Medien der New Age-Friedensplan 

großartig vorgestellt, der definitiv ein Zeichen der Zeit ist. Die New Age-Bewegung mit 

ihrem neu ersonnenen ĂChristusñ hat niemals wirklich aufgehört; im Gegenteil: Die Führer 

ziehen ihre Vorhaben jetzt mit Volldampf durch. Was vor dem 11. September 2001 lediglich 

eine theoretische New Age-Bedrohung gewesen war, wurde jetzt zu einer sehr realen New 

Age-Bedrohung ï und sie kam direkt in die Kirche hinein. 

 

Während ich die ganze Zeit über beobachtete, was da vor sich ging, versuchte ich 

gewissenhaft das zu vermitteln, was ich über das New Age, die Neue Spiritualität und den 

Friedensplan wusste. Die erste Auflage dieses Buches enthüllte den falschen New Age-

ĂChristusñ, der hinter dem New Age-Friedensplan steckt. Dann deckte ich die Hintergründe 

über einige der Haupt-New Age-Führer auf, die seine Lehren auf der ganzen Welt verbreiten. 

Ich habe sorgfältig dargelegt, wie dieser New Age-ĂChristusñ und all diese New Age-Führer 

jetzt alle auf derselben Seite standen und dasselbe sagten. Ich habe erklärt, wie diese spezielle 

Gruppe von New Age-Führern eine einzige gemeinsame Organisation gegründet hat ï die 

Global Renaissance Alliance (die Globale Allianz der Wiedergeburt) -, um ihren Friedensplan 

voranzubringen. 

 

Dieses Buch beschreibt auch, wie der Friedensplan des New Age bzw. des  

Neuen Evangeliums mit dem Ziel entwickelt wurde, die Welt UND die Kirche zu täuschen. 

Mein ursprüngliches Buch stellte harte, aber notwendige Fragen an die Kirchenleitung: 

 

Warum waren so viele Kirchenführer so verdächtig still geworden angesichts dieses 

spirituellen Betruges und der New Age-Bewegung? 

Warum fingen diese Kirchenführer an, immer mehr genauso zu klingen wie ihre New Age-

Kollegen? 

Waren sie von denselben Lehren, denen sie eigentlich entsagen und die sie sorgsam prüfen 

sollten, verführt worden? 

Waren sie irgendwie blind dafür geworden, was da wirklich vor sich ging? 

Waren sie diesem New Age-Friedensplan und der Neuen Spiritualität tatsächlich auf den 

Leim gegangen? 

War die Kirche unwissentlich in eine spirituelle Falle getappt? 

 

Im Oktober 2002 ï gerade mal vier Monate nachdem dieses Buch in seiner 1. Auflage 

herausgekommen war ï veröffentlichte Rick Warren  seinen Bestseller ĂThe Purpose-Driven 

Lifeñ (zu Deutsch: ĂZweckbezogenes Lebenñ, in Deutschland erschienen unter dem Titel 

ĂLeben mit Visionñ). Nachdem ich sein Buch gelesen hatte, stand für mich fest, dass er die 

Kirche damit in dieselbe Falle zu locken schien, vor der ich in meinem Buch gewarnt hatte. 

Zutiefst beunruhigt über viele Dinge, die dieser populäre Pastor lehrt und worauf er anspielt ï 

einschließlich seines ĂP.E.A.C.E.-Plansñ, schrieb ich mein Buch ĂDeceived on Purpose: the 

New Age Implications of the Purpose-Driven Churchñ (ĂGezielt getäuscht ï Die New Age-

Auswirkungen der Zweck bezogenen Kircheñ). Es kam im August 2004 heraus. 

 



Dieses Buch, das Sie hier in den Händen halten, wurde geschrieben und veröffentlicht, bevor 

ich von Rick Warren oder von seiner ĂZweck bezogenenñ-Bewegung gehört hatte. Es basiert 

darauf, was ich im Herbst 2001 innerhalb der New Age-Bewegung beobachtet hatte. Es war 

eine schlichte, aber aufrichtige Warnung an die Kirche vor den trügerischen Plänen und 

Zielen des New Age-ĂChristusñ. Aber bis auf den heutigen Tag (Juli 2006) haben die meisten 

christlichen Leiter weiterhin den spirituellen Betrug in ihrer Mitte ignoriert. Die Folge davon 

war, dass das New Age/das Neue Evangelium/die Neue Spiritualität noch viel schneller in den 

Kirchen Einzug halten konnte. 

 

Am Ende jedes Kapitels dieses Buches stehen Anmerkungen zur nachträglichen 

Entwicklung . Vieles hat sich in den letzten vier Jahren ereignet. Wenn man dieses Buch 

andächtig und aufmerksam liest, sollte man in der Lage sein zu verstehen, wie ein sehr realer, 

falscher Christus die Welt UND die Kirche erfolgreich davon überzeugt, seine Neue 

Spiritualität anzunehmen. Hoffentlich versteht der Leser diesen Betrug und wird nach 

dem Lesen dieses Buches ausgerüstet sein, schnell darauf zu reagieren. 

 

Warren Smith 

Juli 2006 



KAPITEL 1  

 
Helen Schucman und ĂEin Kurs in Wundernñ 

 
Matthäus Kapitel 24, Verse 4-5 

Und Jesus antwortete und sprach zu ihnen: ĂSeht zu, dass euch niemand verf¿hre! Denn 

viele werden unter Meinem Namen kommen und sagen: āICH BIN der Christus!ô Und 

sie werden viele verführen.  

 

1965 hörte die Professorin für medizinische Psychologie an der Columbia Universität, Helen 

Schuchman, eine Ăinnere Stimmeñ, die sprach: ĂDas ist ein Kurs in Wundern. Bitte schreibe 

ihn nieder.ñ (1) 

 

Schucman ¿berwand ihren anfªnglichen Widerstand, als die Ăinnere Stimmeñ sich als ĂJesusñ 

vorstellte und ihr den Zweck des Kurses mitteilte: 

 

ĂDie Weltsituation verschlechtert sich alarmierend. Die Menschen auf der ganzen Welt 

sind aufgerufen zu helfen und ihren individuellen Beitrag zu leisten als Teil einer 

Gesamtstrategie eines vorgefertigten Plans. Teil dieses Plans ist es, āEin Kurs in 

Wundernô auf die Erde zu bringen, und ich werde meinen Teil dieses Abkommens 

erfüllen, wenn du deinen Part übernimmst. Du wirst die Fähigkeiten einsetzen, die du 

dir vor langer Zeit angeeignet hast und die du bisher nicht bereit warst noch einmal 

einzusetzen. Doch aufgrund der akuten Notsituation wird der normalerweise langsam 

ablaufende Entwicklungsprozess beschleunigt. Dies könnte man am besten als eine 

āhimmlische Beschleunigungô bezeichnen.ñ (2) 

 

Verwirrt wegen dieser Aufgabe, verpflichtete die skeptische Schucman sich dennoch dazu, 

das Diktat dieser Ăinneren Stimmeñ fleiÇig aufzunehmen. Aus diesem sieben-einhalb-jährigen 

Diktat wurde das Buch ĂEin Kurs in Wundernñ, in dem der ĂJesusñ von Schucman eine ganz 

neue Sehensweise der Welt präsentiert. Indem er  

 

christliche Terminologie 

ausgefeilte Psychologie 

überzeugende Autorität 

 

einsetzt, lehrt Schucmans ĂJesusñ ein VÖLLIG ANDERES EVANGELIUM  als das, was 

wir in der Bibel finden. Sein ĂNeues Evangeliumñ steht im völligen Widerspruch zu dem 

biblischen Evangelium von Jesus Christus. Wªhrend Schucmans Ăinnere Stimmeñ 

vorgibt, Jesus zu sein, ist sie in Wirklichkeit gegen ALLES , für das der Jesus der Bibel  

eintritt.  

 

Kurz gesagt: ĂEin Kurs in Wundernñ lehrt, dass ALLES LIEBE ist. Und wªhrend der Kurs 

lehrt, dass das Gegenteil von Liebe Angst ist, erklärt er gleichzeitig, dass Angst nur eine 

Illusion ist, die auf falschem Denken basiert. Er behauptet, dass die Welt, die wir sehen, 

hauptsächlich die manifestierte Projektion unserer eigenen illusorischen, ängstlichen 

Gedanken ist. Wenn jeder von uns lernt, seine falschen, ängstlichen Gedanken zu korrigieren, 

wird sich nicht nur daran etwas ändern, wie wir die Welt sehen, sondern die Welt, die wir 

sehen, wird sich auch verändern. Das Ziel des Kurses ist, diesen Wahrnehmungswandel zu 

fördern. 

 



Der Kurs lehrt: 

 

ĂAlles ist Liebeñ. Und weil Gott Liebe ist, ist Gott in allem und jedem. Weil Gott ohne 

S¿nde ist, vollkommen und Ăeinsñ mit der gesamten Schºpfung, sind folglich wir, als 

Teil von Gott, auch S¦NDLOS und VOLLKOMMEN in unserer ĂEinheitñ mit ihm. Die 

einzige ĂS¿ndeñ, die ein Mensch begeht, ist die, dass er sich nicht an seine eigene 

vollkommene, s¿ndlose, gºttliche Natur erinnert. Der einzige ĂTeufelñ ist unsere 

Illusion, dass wir getrennt von und nicht Teil Gottes sind.  

dass die ĂVorstellung, von Gott getrennt zu sein, der EINZIGE FEHLER ist, den du 

wirklich UNBEDINGT KORRIGI EREN solltest.ñ (3) 

da ĂChristusñ in Jesus ist, deshalb ist ĂChristusñ in jedem ï und da der ĂChristusñ in 

allem ist, ist das die göttliche Verbindung mit Gott und mit jedem anderen.  

dass ein ĂGET¥TETER CHRISTUS KEINE BEDEUTUNGñ hat.ñ (4)  

dass falsches Denken zu dem ĂMissverstªndnisñ gef¿hrt hat, dass der Mensch ein 

ĂS¿nderñ ist und dass er einen ªuÇerlichen Christus braucht, der ihn von seinen 

ĂS¿ndenñ errettet. 

dass die Korrektur unserer ĂMissverstªndnisseñ NICHTS mit Jesu Tod am Kreuz zu 

tun hat. Die Korrektur kommt durch das, was der Kurs ĂS¿hneñ nennt. Diese ĂS¿hneñ 

oder ĂVersºhnungñ ist gegeben, wenn jede Person ihre ĂEinheitñ mit Gott und der 

Schºpfung erklªrt, erfªhrt und sich daran erinnert. Diese ĂS¿hneñ ist der SCHL¦SSEL 

DES KURSES, um ĂAngstñ aufzulösen und dient der Beseitigung der Illusion, dass der 

Mensch von Gott Ăgetrenntñ ist. 

dass die Heilung der Welt davon abhängt, dass JEDE PERSON, ihre Sühne-ĂFunktionñ 

erf¿llt und dadurch die ĂEinheitñ der Welt bezeugt. Wenn JEDER versteht, dass Ăalles 

Liebe und alles Gott istñ, dann kann sich Ăinnerer Friedenñ und schlieÇlich auch 

WELTFRIEDEN ereignen. Nur die ĂAngstñ und die Illusion des ĂGetrenntseins von 

Gottñ stehen der Verwirklichung dieses Friedens für den Menschen selbst und seiner 

Welt im Wege. 

 

Das Buch ĂEin Kurs in Wundernñ wurde 1975 verºffentlicht. 1979 wurde das Buch des 

Psychiaters Gerald Jampolsky ĂLove Is Letting Go of Fearñ (ĂLiebe lªsst die Angst 

verschwindenñ) ein starkes Zeugnis und zum mªchtigen Katalysator f¿r den Verkauf des 

Kurses, da es dabei half, den Kurs dem Selbsthilfe-Markt vorzustellen. Während der 80er 

Jahre gewann der Kurs eine Gruppe von Anhªngern, die mittels ungewºhnlicher ĂZufªlleñ 

und Umstände auf mysteriöse Weise zu dem Kurs geführt wurden. Es wurde immer davon 

ausgegangen, dass diese ĂZufallsñ-Erfahrungen GÖTTLICH INSPIRIERT gewesen sind. Im 

Laufe der Zeit wuchs die Neugier auf und das Interesse an dem Kurs, und es wurde zum 

Kultklassiker  für all jene, die sich mit der esoterischen Spiritualität auskannten. Die 

Menschen glaubten daran als eine moderne Offenbarung und betrachteten ihn als ĂGeschenk 

Gottesñ, als eine neue, plausibel erscheinende NEUINTERPRETATION DER 

BIBLISCHEN LEHREN.  Aufgrund des Kurses schien für viele Menschen die Spiritualität 

plötzlich mehr Sinn zu machen. Doch als Wortvorbereitung blieb der Kurs der allgemeinen 

Öffentlichkeit noch unbekannt.  

 

Der zeitgenössische Christus 

 

Aber das änderte sich schlagartig im Jahr 1992, als die nur wenig bekannte Autorin Marianne 

Williamson sich und ihr neues Buch ĂA Return to Love: Reflections on the Principles of āA 

Course in Miraclesô(ĂR¿ckkehr zur Liebe ï Gedanken zu den Prinzipien von āEin Kurs in 

Wundernô, in Deutschland erschienen unter dem Titel ĂR¿ckkehr zur Liebe ï Harmonie, 

Lebenssinn und Gl¿ck durch āEin Kurs in Wundernôñ)  in der Oprah Winfrey-Show vorstellte. 



Während sie Williamsons Buch über den Kurs anpries, sagte Oprah ihren Zuschauern, dass 

sie bereits 1 000 Exemplare von Williams Buch gekauft hätte. (5) 

 

Nach Oprahs enthusiastischer Befürwortung schoss ĂA Return to Loveñ (ĂR¿ckkehr zur 

Liebeñ) an die Spitze der New York Times-Bestsellerliste und blieb dort monatelang. Der 

ĂChristusñ von ĂEin Kurs in Wundernñ waren plötzlich aus der Versenkung wieder 

aufgetaucht. Er und sein ĂNeues Evangeliumñ hielt jetzt bei Millionen  Amerikanern Einzug. 

Dank Oprah wurden Marianne Williamson und der ĂChristusñ von ĂEin Kurs in Wundernñ zu 

Berühmtheiten.  

 

Aber bei dem Interview an jenem Tag hatten Williamson und Oprah vergessen zu 

erwªhnen, dass der ĂJesusñ des Kurses NICHT derselbe Jesus Christus ist, der in der 

Bibel beschrieben wird ï und dass die Lehren von ĂEin Kurs in Wundernñ den 

biblischen Lehren widersprechen. 

 

Bis zum Jahr 2002 hat Williamson weiterhin ĂEin Kurs in Wundernñ in den Medien und bei 

ihren öffentlichen Auftritten in ganz Amerika verfechtet. Ein neueres Buch ĂHealing the Soul 

of Americañ (ĂHeilung von Amerikas Seeleñ) hat Williamson und dem Kurs einen 

unterschwelligen Zugang zur politischen Bühne verschafft. In der Hoffnung, die Menschen zu 

einem ĂNeuen Evangeliumñ zu inspirieren, um die nationalen und die Probleme auf der 

ganzen Welt zu lösen, hat Williamson zusammen mit dem Bestsellerautor von ĂGesprªche 

mit Gottñ, Neale Donald Welsh, ĂThe Global Renaissance Allianceñ (ĂDie Allianz der 

Wiedergeburtñ) gegr¿ndet. Viele bekannte Verfechter des ĂNeuen Evangeliumsñ und 

Kursbefürworter wurden rekrutiert, um für die Allianz tätig zu werden. In der Tat ist eines der 

Komitee-Mitglieder, ganz so wie Helen Schucman es beschreibt, jemand, der behauptet 

ĂNeuoffenbarungenñ von einer inneren Stimme zu empfangen, welche ebenfalls vorgibt, 

Christus zu sein. Der Name dieses Komitee-Mitglieds ist Barbara Marx Hubbard . 

 

ĂEin Kurs in Wundernñ ï Zitate von dem ĂJesusñ des Kurses 

 

GOTT 

 

ĂEs gibt keine Trennung zwischen Gott und Seiner Schºpfung.ñ (Textbuch Seite 147) 

 

ĂGott ist alles in allem im buchstªblichen Sinn. Alles ist in ihm, der alles in allem ist. 

Deshalb bist du in ihm, seit dein Wesen ihm angehºrt.ñ (Textbuch Seite 119) 

 

MENSCH 

 

ĂDie Erkenntnis Gottes ist die Erkenntnis ¿ber dich selbst.ñ (Textbuch Seite 147) 

 

ĂAls Gott dich erschuf, machte er dich zu einem Teil von sich selbst.ñ (Textbuch Seite 

100) 

 

ĂJeder, den Gott erschafft, ist ein Teil von dir, und Gott teilt seine Herrlichkeit mit dir.ñ 

(Textbuch Seite 174) 

 

JESUS 

 

ĂIst er (Jesus) der Christus? Oh ja, genauso wie du. Sein kurzes Leben auf der Erde hat 

nicht ausgereicht, um die mªchtige Lektion zu lehren, die er f¿r euch alle gelernt hat.ñ 



(Handbuch Seite 87) 

 

JESU NAME 

 

ĂDer Name von Jesus Christus als solches ist ein SymboléEr ist ein Symbol, das 

gefahrlos als Ersatz gebraucht werden kann für die vielen Namen all der anderen 

Gºtter, zu denen ihr betet.ñ (Handbuch Seite 58) 

 

CHRISTUS 

 

ĂChristus ist Gottes Sohn, da er ihn erschaffen hat. Er ist das Selbst, das wir teilen, das 

uns miteinander und mit Gott verbindet.ñ (Arbeitsbuch Seite 431) 

 

ĂF¿r den Christus gibt es viele Formen mit unterschiedlichen Namen, solange bis die 

Einheit erkannt werden kann.ñ (Handbuch Seite 88) 

 

ĂChristus ist die Verbindung, die den Kontakt mit dir zu Gott hªlt.ñ (Arbeitsbuch Seite 

431) 

 

KREUZIGUNG  

 

ĂBegeh ja nicht den bemitleidenswerten Fehler, Ăan dem alten, robusten Kreuzñ 

festzuhalten. Die einzige Botschaft der Kreuzigung ist die, dass du das Kreuz 

überwinden kannst. Bis dahin hast du die Freiheit, dich selbst zu kreuzigen, sooft du 

willst. Das ist nicht das Evangelium, das ich beabsichtige, dir anzubieten.ñ (Textbuch 

Seite 52) 

 

ĂDie Reise zum Kreuz sollte die letzte, unnºtige Reise seinéWenn du sie als deine 

eigene unnötige Reise annehmen kannst, hast du genauso gut die Freiheit, dich meiner 

Auferstehung anzuschlieÇen. Bevor du das nicht getan hast, vergeudest du dein Leben.ñ 

(Textbuch Seite 52) 

 

ĂDie Kreuzigung f¿hrt nicht zur S¿hne, sondern die Auferstehung. Viele aufrichtige 

Christen haben das missverstanden.ñ (Textbuch Seite 36) 

 

ĂDas Ungeschehenmachen der Kreuzigung von Gottes Sohn ist das Werk der Erlºsung, 

an der jeder seinen gleichwertigen Anteil hat.ñ (Textbuch Seite 209) 

 

ĂDas Osterlied ist der frohe Refrain, dass der Sohn Gottes niemals gekreuzigt worden 

ist.ñ (Textbuch Seite 428) 

 

EINHEIT  

 

ĂWenn all seine Schöpfungen seine Söhne sind, muss jeder ein integraler Teil der 

gesamten Sohnschaft sein. Die Sohnschaft in ihrer Einheit übersteigt die Summe ihrer 

Teile.ñ (Textbuch Seite 33) 

 

ĂWir kºnnen nicht von Gott getrennt sein. Wen Gott mit sich verbunden hat, der kann 

nicht von ihm getrennt sein, und Gott hat alle seine Sºhne in sich vereint.ñ (Textbuch 

Seite 150) 

 



ĂDie Einheit des Schºpfers mit der Schºpfung ist deine Ganzheit, deine Gesundheit und 

deine grenzenlose Macht.ñ (Textbuch Seite 125) 

 

TRENNUNG 

 

ĂDer Verstand kann sich sehr real und auf sehr beªngstigende Weise vom Glauben 

trennen, und dieser Glaube ist der ĂTeufelñ. (Textbuch Seite 50) 

 

SÜHNE 

 

ĂDas ist weder ein Kurs in philosophischer Spekulation noch eine Sache präziser 

Terminologie. Er hat nur mit S¿hne zu tun bzw. mit Wahrnehmungskorrektur.ñ 

(Handbuch Seite 77) 

 

ĂWenn du diese S¿hne f¿r dich annimmst, entscheidest du dich gegen den Glauben, dass 

du allein sein kannst. Dadurch verabschiedest du dich von der Vorstellung des 

Getrenntseins und bekräftigst deine wahre Identifikation mit dem gesamten Königreich, 

von dem du buchstªblich ein Teil bist.ñ (Textbuch Seite 131) 

 

ĂDas volle Bewusstsein der S¿hne ist dann die Erkenntnis, dass eine Trennung nie 

stattgefunden hat.ñ (Textbuch Seite 98) 

 

ĂDu kannst nicht in Frieden leben, solange du diese Sühne nicht angenommen hast, weil 

die Sühne der Weg zum Frieden ist.ñ (Textbuch Seite 175) 

 

ĂDie S¿hne ist die letzte Lektion, die er (der Mensch) lernen muss, weil sie ihn lehrt, 

dass er niemals ges¿ndigt hat und dass er keine Erlºsung braucht.ñ (Textbuch Seite 237) 

 

ĂôS¿hneô bedeutet, āUngeschehenmachenô. Das Auflºsen der Angst ist ein wesentlicher 

Teil des Sühnewerts der Wunder.ñ (Textbuch Seite 5) 

 

OFFENBARUNG 

 

ĂOffenbarung vereint dich direkt mit Gott.ñ (Textbuch Seite 7) 

 

ĂOffenbarung f¿hrt nur Erfahrung herbei.ñ (Textbuch Seite 7) 

 

ĂWenn die Offenbarung deiner Einheit kommt, wird sie erkannt und voll verstanden 

werden.ñ (Arbeitsbuch Seite 324) 

 

VERFOLGUNG  

 

ĂIhr werdet genauso wenig verfolgt werden, wie ich verfolgt worden bin.ñ (Textbuch 

Seite 94) 

 

SÜNDE 

 

ĂEs gibt keine S¿nde; sie hat keine Konsequenzen.ñ (Arbeitsbuch Seite 183) 

 

DAS BÖSE 

 



ĂUnschuld ist Weisheit, weil sie das Bºse nicht kennt, und das Bºse existiert nicht.ñ 

(Textbuch Seite 38) 

 

ANTICHRIST  

 

ĂAlle Formen des Antichristen sind gegen den Christus.ñ (Textbuch Seite 620) 

 

TEUFEL  

 

ĂDer āTeufelô ist ein erschreckendes Konzept, weil er ªuÇerst mªchtig und extrem aktiv 

zu sein scheint. Er wird als eine Kraft wahrgenommen, die im Streit mit Gott steht und 

mit ihm um das Eigentum der Schöpfung kämpft. Der Teufel täuscht durch Lügen und 

errichtet Königreiche, die voll und ganz gegen Gott eingestellt sind. Doch er zieht die 

Menschen eher an, als dass er sie zurückstößt, und sie sind dazu bereit, ihm ihre Seelen 

zu āverkaufenô im Gegenzug f¿r Geschenke, die nicht von realem Wert sind. Das macht 

absolut keinen Sinn.ñ (Textbuch Seiten 49-50) 

 

Zitate von Marianne Williamson aus ihrem Buch ĂR¿ckkehr zur Liebeñ 

 

Über die Popularität ihres Buches 

 

ĂDeswegen gilt mein grºÇter Dank Oprah Winfrey . Ihr Enthusiasmus und ihre 

Großzügigkeit haben dem Buch und mir ein Publikum gegeben, das ich sonst niemals 

bekommen hªtte.ñ (Seite IX) 

 

Mensch 

 

ĂDich daran zu erinnern, dass du ein Teil Gottes bist, dass du geliebt wirst und selbst 

liebenswert bist, ist nicht arrogant. Es ist bescheiden. Zu denken, du könntest etwas 

anderes sein, das ist arrogant, weil es bedeutet, dass du kein Geschöpf Gottes bist.ñ 

(Seite 30) 

 

ĂWir sind heilige Wesen, einzelne Zellen im Leib des Christus.ñ (Seite 52) 

 

ĂWir sind so, wie Gott uns erschaffen hat. Wir sind alle eins, wir sind die Liebe selbst. 

āDen Christus anzunehmenô ist lediglich eine Verªnderung der Selbstwahrnehmung.ñ 

(Seite 32) 

 

JESUS 

 

ĂSelbst wenn er einen anderen Namen annimmt, sogar wenn er ein anderes Gesicht hat, 

ist er im Wesentlichen die Wahrheit, wer wir sind: Unser vereintes Leben formt den 

mystischen Leib des Christus.ñ (Seite 296) 

 

 

ĂJesus und andere erleuchtete Meister sind unsere evolutionªren ªlteren Br¿der.ñ (Seite 

42) 

 

CHRISTUSGEIST 

 

ĂDas Konzept von einem gºttlichen Geist oder dem ĂChristusñ-Geist ist die Vorstellung, 



dass wir im Kern zwar nicht mit ihm identisch sind, aber in der Tat doch dasselbe 

Wesen haben. āEs gibt nur einen gezeugten Sohnô, bedeutet nicht, dass es jemand anders 

war, und wir es nicht sind. Es bedeutet, dass wir alle es sind. Es gibt nur einen von uns 

hier.ñ (Seiten 30-31) 

 

ĂDu und ich, wir haben den Christusgeist in uns, genauso wie Jesus.ñ (Seite 42) 

 

HARMAGEDON  

 

ĂAber wir kºnnen das Szenario eines nuklearen Harmagedon umgehen, wenn wir das 

wollen. Die meisten von uns haben bereits ihr eigenes persönliches Harmagedon erleiden 

müssen. Es ist nicht erforderlich, dass wir noch einmal gemeinsam durch diese ganze 

Sache hindurch m¿ssen.ñ (Seite 82) 

 

MEDITATION  

 

ĂMeditation ist die Zeit, die wir in der Stille mit Gott verbringen und ihm zuhören. Es 

ist die Zeit, in der der heilige Geist die Möglichkeit hat, in unseren Geist zu treten und 

seine gºttliche Alchemie an uns durchzuf¿hren.ñ (Seite 281) 

 

WUNDERARBEITER  

 

ĂEin Wunderarbeiter zu werden bedeutet, an einer spirituellen Gruppe im Untergrund 

teilzunehmen, die die Welt neu beleben will, auf der möglichst niedersten Ebene an einer 

Revolution der weltlichen Werte mitzuwirken. Das bedeutet nicht, dass du jedem davon 

erzªhlen sollst.ñ (Seite 68) 

 

Fußnoten 
 

ĂJourney without Distance: The Story behind āA Course in Miraclesôñ (ĂReise ohne Grenzen 

ï Die Geschichte hinter  āEin Kurs in Wundernôñ), Seite 54, von Robert Skutch, erschienen 

1984 bei Celestial Arts, Berkeley, California 

Ebenda, Seite 60 

ĂA Course in Miracles: Combined Volumeñ (ĂEin Kurs in Wundern ï Kombinierte 

Ausgabeñ), Textbuch Seite 14, von Glen Ellen, erschienen 1975 bei Foundation for Inner 

Peace, California 

Ebenda, Seite 425 

ĂA Womanôs Worthñ (ĂDer Wert einer Frauñ), Seite 124, von Marianne Williamson, 

erschienen 1993 bei Ballentine Books, New York 

 

Anmerkung zur nachträglichen Entwicklung 

 
Robert Schuller und der Kurs 

 

Die weltweit verbreitete Einf¿hrung von ĂEin Kurs in Wundernñ ist eine vollendete Tatsache. 

Auf seinen populären PBS-Fernseh-Spezialsendungen lobt der New Age-Autor und Lehrer, 

Wayne Dyer, oft die Lehren Ădes Kursesñ. ĂEin Kurs in Wundernñ ist jetzt auch als 

Hördiskette verfügbar. Er wird von der freundlichen und vertrauten Stimme von Richard 

Thomas gelesen ï dem ĂJohn Boyñ Walton aus der bekannten Walton-TV-Familienserie. 

Währenddessen ist Oprah Winfrey  weiterhin eine gute Freundin und starke Förderin von 

ĂEin Kurs in Wundernñ und ihrem wichtigsten Vertreter: Marianne Williamson . 



 

Die Lehren von ĂEin Kurs in Wundernñ sind k¿rzlich auch im Ăchristlichenñ Fernsehen 

vorgestellt worden. Der New Age-F¿hrer und Bef¿rworter von ĂEin Kurs in Wundernñ, 

Gerald Jampolsky, war am 17. Oktober 2004 Ehrengast bei Schullers TV-Sendung ĂHour of 

Powerñ (ĂStunde der Kraft (oder Macht)ñ). In der Sendung fand Schuller alle B¿cher von 

Jampolsky Ăfabelhaftñ, obwohl sie sich alle komplett auf die New Age-Lehren von ĂEin Kurs 

in Wundernñ beziehen. 

 

Robert Schuller, der ĂMentorñ von Tausenden christlichen Leitern in seinem Robert H. 

Schuller Institute for Successful Church Leadership (Institut für erfolgreiche 

Kirchenleiterschaft) nutzt seinen weltweit ausgestrahlten Fernsehgottesdienst, um öffentlich 

New Age-Lehren zu fördern. Indem Schuller bei seinen Millionen Zuschauern den Eindruck 

erweckte, bei Jampolsky handele es sich um einen ganz normalen Christen, lobte er 

Jampolskys neuestes Buch ĂForgiveness: The Greatest Healer of Allñ (In Deutschland 

erschienen mit dem Titel ĂVerzeihen ist die grºÇte Heilungñ) als Ăphantastischñ und wies 

daraufhin, dass es in der Kristallkathedral-Buchhandlung käuflich zu erwerben sei. Schuller 

versäumte es geflissentlich, seinen Zuschauern mitzuteilen, dass Jampolskys Buch auf den 

New Age-Lehren von ĂEin Kurs in Wundernñ basiert. Das Buch ĂForgiveness: The Greatest 

Healer of Allñ (In Deutschland erschienen mit dem Titel ĂVerzeihen ist die grºÇte Heilungñ) 

enthält 35 Hinweise auf ĂEin Kurs in Wundernñ sowie Jampolskys Zeugnis, dass Ăder Kursñ 

seine Art, sich selbst und die Welt zu sehen, verändert hat. (3) Das Vorwort von Jampolskys 

Buch stammt von dem New Age-Führer Neale Donald Walsch. 

 

Das Buch ĂForgivenessñ stellt in Abrede, dass Sünde real ist und dass der Mensch Erlösung 

braucht. Tatsächlich weist es das rundweg ab, was die Bibel doch so deutlich macht ï dass 

Vergebung letztendlich die Sündenvergebung ist, die durch Jesu Sühnetod am Kreuz auf 

Golgatha für alle Menschen möglich ist.  

 

Kolosser Kapitel 1, Verse 13-14 

ER hat uns errettet aus der Macht der Finsternis und versetzt in das Reich des Sohnes, 

Seiner Liebe. In Ihm haben wir die Erlösung, die Vergebung der Sünden. 

 

Jampolskys Buch ĂForgivenessñ (ĂVerzeihenñ) basiert jedoch auf den Lehren des Kurses, der 

besagt, Ădass Gotterkenntnis Selbsterkenntnisñ ist. ĂEs gibt keine Trennung von Gott und 

seiner Schºpfung.ñ (4) 

 

Einige könnten jetzt argumentieren, dass Jampolskys Auftritt in Schullers TV-Sendung ĂHour 

of Powerñ eine einmalige Sache gewesen sei oder einfach ein großes Versehen von Schuller. 

Das war aber eindeutig nicht der Fall. Schuller hat eine langjªhrige Verbindung zu ĂEin Kurs 

in Wundernñ und seinem Ălieben Freundñ Gerald Jampolsky. (5) Fakt ist, dass Jampolsky vor 

25 Jahren schon einmal Gast bei ĂHour of Powerñ war und dass die beiden damals gemeinsam 

Workshops auf Hawaii abgehalten haben. (7) 

 

Im Herbst 1985 entdeckte die christliche Autorin Johanna Michaelsen, dass die Leute an der 

Rezeption der Kristallkathedrale Interessierte an das nahe gelegene Miracle Distribution 

Center verwiesen, damit sie sich dort ĂEin Kurs in Wundernñ kaufen konnten ï an dasselbe 

Miracle Distribution Center, das Jampolsky in seinem von Schuller so sehr angepriesenen 

Buch ĂForgiveness: The Greatest Healer of Allñ (In Deutschland erschienen mit dem Titel 

ĂVerzeihen ist die grºÇte Heilungñ) aufgelistet hat. Michaelsen fand auch heraus, dass sich 

Studiengruppen von ĂEin Kurs in Wundernñ mit dem Personal der Kristallkathedrale in deren 

Schulungsräumen getroffen haben. (8) In meinem Buch ĂDeceived on Purpose: The New Age 



Implications of the Purpose-Driven Churchñ (ĂGezielt getäuscht ï Die New Age-

Auswirkungen der Zweck bezogenen Kircheñ) habe ich diese Vorfälle folgendermaßen 

kommentiert: 

 

ĂWas f¿r eine Ironie, dass, als sich vor Jahren Lernwillige in den Schulungsräumen der 

Kristallkathedrale versammelten, um die Lehrsªtze von ĂEin Kurs in Wundernñ zu 

studieren, Pastoren aus aller Welt angeflogen gekommen waren, um sich mit Schuller 

zur gleichen Zeit in der Kristallkathedral e zu treffen, um mit ihm die Prinzipien für eine 

Ăerfolgreiche Kirchenleiterschaftñ zu besprechen ï Pastoren, die dachten, dass Schuller 

w¿sste, was er tut, weil er ja eine so groÇe Ăerfolgreicheñ Kirche hat und sie gerne auch 

so eine hªtten.ñ 

 

Drei Monate nach Jampolskys Auftritt vom 17. Oktober 2004 in ĂHour of Powerñ erschien 

Robert Schullers neues Buch ĂDonôt Throw Away Tomorrow: Living Godôs Dream for Your 

Lifeñ (ĂWirf das Morgen nicht weg ï Lebe Gottes Traumñ) bei Harper, San Francisco. Auf 

der Rückseite des Einbandes war die Empfehlung des Prominenten Gerald Jampolsky zu 

lesen: ĂôDonôt Throw Away Tomorrowñ (āWirf dein Morgen nicht wegô) ist mit so viel 

Leidenschaft, Mitgefühl und Aufrichtigkeit geschrieben, dass man tatsächlich in der 

Lage ist, nachzuempfinden, was im Herzen von Robert H. Schuller vor sich geht. Da ist 

eine spirituelle Energie zu finden, die auf Glauben und Optimismus beruht und in 

diesem Buch zum Ausdruck kommt, mit vielen herzzerreißenden Geschichten, die den 

Leser nach oben in eine neue spirituelle Dimension bringen sollen.ñ (10) 

 

Zeichen der Zeit 

 

Bereits im Jahr 1994 hatte ich in einer christlichen Radiosendung vor Schullers Ambitionen 

zu Jampolsky und ĂEin Kurs in Wundernñ gewarnt. Eine Hºrerin war dar¿ber so besorgt, dass 

sie einen Brief an die Kristallkathedrale schrieb. In ihrem Antwortschreiben, das die Hörerin 

an mich weiterleitete, gab eine Vertreterin der Kristallkathedrale an, dass Schuller und seine 

Kirche mit Jampolsky und mit ĂEin Kurs in Wundernñ NICHTS zu tun hªtten. Tatsächlich 

schrieb die ĂObhutsministerinñ, dass Schuller einen Ăorthodoxenñ Glauben hªtte. Als ich die 

Obhutsministerin mit einigen unwiderlegbaren Tatsachen konfrontierte, verbesserte sie ihre 

Leugnung schnell und sagte, dass die Kristallkathedrale NICHTS MEHR mit dem Kurs zu tun 

hätte. (12) 

 

Im Jahr 2004 präsentierte Schuller erneut Jampolsky Millionen von Zuschauern und lobte all 

seine New Age-Bücher. Aber nur anspruchsvolle Zuschauer verstanden, was für geistige 

Auswirkungen das haben würde, was da stattfand. Robert Schuller ï ein anerkannter 

christlicher Leiter, der zuvor im selben Jahr noch vor der National Association of 

Evangelicals (Nationalen Vereinigung der Evangelikalen) gesprochen hatte (13), streckte sich 

auf eklatante Weise nach dem New Age-Führer Gerald Jampolsky und den New Age-Lehren 

von ĂEin Kurs in Wundernñ aus. Doch die christlichen Leiter zogen weder Schuller zur 

Rechenschaft noch warnten sie die Kirche vor den New Age-Verwicklungen des 

Kristallkathedral-Priesters. Ironischerweise waren nämlich viele der Leiter, die Schuller 

eigentlich hätten bloß stellen sollen, von Schuller selbst in seinem Robert H. Schuller-

Institut für erfolgreiche Kirchenleiterschaft geschult worden.  

 

Der Auftritt von Jampolsky bei Schuller war ein markantes Zeitzeichen. Aber ein noch 

bedeutenderes Zeichen war die Tatsache, dass die meisten evangelikalen Leiter NICHT 

besorgt wegen Schullers offensichtlichen New Age-Ambitionen waren. Fakt ist, dass einige 

der christlichen Leiter sogar so  weit gingen, dass sie Schuller öffentlich LOBTEN.  



 

Gerade einmal 6 Monate nach Jampolskys Auftritt bei ĂHour of Powerñ (ĂStunde der Kraft 

(Machtñ) stand der christliche F¿hrer Bruce Wilkinson auf derselben Kanzel in der 

Kristallkathedrale und lobte enthusiastisch Schuller und dessen Arbeit. Wilkinson beschrieb 

Schuller als ĂVisionªrñ, als einen Ăwahren F¿hrerñ und als den ĂGroÇvaterñ der heutigen 

Gemeindewachstumsbewegung ï als den Mann, der Pastoren wie RICK WARREN  und 

BILL HYBELS  ausgebildet hatte. Wilkinsons schmeichelhafte Bemerkungen veranlasste die 

Versammlung dazu, aufzustehen und Schuller einen lang anhaltenden Applaus zu spenden. 

(14) Statt die Kirche vor Schuller zu warnen, lobte Wilkinson ihn in den höchsten Tönen. 

Dann ermahnte er die Kirche sogar, nach all jenen Ausschau zu halten, die Schuller 

kritisieren. So hatten Schuller und Jampolsky in ihren Augen durch ihren gemeinsamen 

Auftritt die entscheidende New Age-Bewährungsprobe bestanden. Nicht ein Einziger aus 

der Kirche ï vor allem nicht die Leiter ï schien sich irgendwelche Sorgen deswegen zu 

machen. 
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KAPITEL 2  

 
Barbara Marx Hubbard und ĂDie Offenbarungñ 

 
2. Petrusbrief Kapitel 1, Vers 16 

Denn wir haben euch die Macht und Ankunft unseres Herrn Jesus Christus kundgetan, 

NICHT indem wir  AUSGEKLÜGELTEN FABELN folgten, sondern weil wi r  

AUGENZEUGEN Seiner herrlichen Größe gewesen sind. 

 

Die sich selbst als Futuristin und Ăbewusste Evolutionistinñ bezeichnende Barbara Marx 

Hubbard schreibt, dass sie im Jahr 1966 eine Ăinnere Stimmeñ hºrte, als Antwort auf eine 

Frage, die sie laut und direkt an Gott gestellt hatte ï ĂWie lautet unsere Geschichte? Wie ist in 

unserer Zeit mit der Geburt Christi vergleichbar?ñ Nachdem sie diese Frage gestellt hatte, sagt 

sie, verfiel sie in einen traumähnlichen Zustand, und ihr wurde eine eindrückliche Vision über 

die Zukunft gegeben. (1) 

 

In ihrer Vision sah sie die Erde aus einer gewissen Entfernung. Man gab ihr zu verstehen, 

dass die Erde ein lebendiger Körper und dass sie eine Zelle dieses Körpers sei. Während sie 

ihre ĂEinheitñ mit der Erde f¿hlte, erfuhr sie gleichzeitig deren Schmerz und Verwirrung. 

Dann machte sie in ihrer Vision plötzlich einen Sprung in die Zukunft und konnte nun sehen, 

wie die Erde und die Menschen jetzt von einem strahlenden Licht umgeben waren. Sie 

beobachtete, wie der ganze Planet hin zu Ăeinem Magnetfeld der Liebe ausgerichtet und von 

dem herrlichen Licht emporgehoben wurdeñ. ¦ber weite Gebiete hinweg fand Heilung statt, 

weil die einzelnen Menschen die Verschmelzung ihres eigenen Ăinneren Lichtesñ mit dem 

Licht erfuhren, welches sie umgab. Eine ungeheure Kraft ging von diesem Licht aus, und es 

schickte stªndig starke Energieñwellenñ der Freude durch die Kºrper der Menschen. Die Welt 

feierte das als ĂWiedergeburt der Erdeñ. Der Schmerz und die Verwirrung waren 

verschwunden. Die Liebe hatte jetzt die Oberhand gewonnen. Die Ăinnere Stimmeñ gab 

Barbara Marx Hubbard den Auftrag, diese Visionsbotschaft auf der Erde zu verbreiten.  

 

Die Stimme sprach zu ihr: 

ĂUnsere Geschichte ist eine Geburt. Es ist die Geburt der Menschheit als ein Leib. Was 

Christus und ALLE GROSSEN WESEN, die auf die Erde kamen, enthüllt haben, ist 

wahr. Wir sind ein Leib, der in dieses Universum hineingeboren wurde. Geh hinaus, 

Barbara und verkünde die Geschichte unserer Geburt!ñ (2) 

 

Von 1977 an hºrte Hubbard diese Ăinnere Stimmeñ nun regelmªÇig. Einmal wurde ihr gesagt: 

 

ĂGlaube voll und ganz an meinen Plan. Du musst von einem tiefen Frieden erf¿llt sein. 

Du musst auf eine große Kraft vorbereitet sein, die in dein Leben  kommt, damit du 

diese Arbeit tun kannst. Diese Kraft kann nur dann kommen, wenn du diesen Frieden 

erlangt hast. Deine Belohnung für diesen Frieden, der nur durch Glauben erzielt werden 

kann, ist der Kontakt mit dieser großen Kraft und den ANDEREN KRÄFTEN, DIE 

NOCH HINTER DEN KULISSEN WARTEN.ñ (3) 

 

Am 1. Weihnachtstag 1979 bekam sie die Offenbarung, dass die Wesenheit in ihrer Vision 

aus dem Jahr 1966 ĂChristusñ gewesen sei. (4) Dann schilderte sie im Februar 1980 bei einem 

episkopalen Gottesdienst in Santa Barbara, Kalifornien, wie ihre Höhere-Selbst-ĂStimmeñ 

mitten in Ăeiner elektrifizierten Lichtgegenwartñ in die ĂChristusstimmeñ transformiert wurde. 

(5) Im Lauf der folgenden Monate gab diese ĂChristusstimmeñ ihr mehr Informationen und 



Einblicke über die Vision von 1966 und weitere Details aus erster Hand darüber, was eines 

Tages auf der Welt geschehen werde. Hubbard verstand, dass es ihre Aufgabe war, die 

Geschichte ¿ber die ĂGeburtñ der Menschheit weiterhin auf der Welt zu verbreiten. 

 

Seit 1996 erfüllt Hubbard nun ihren Auftrag von  diesem ĂChristusñ und verk¿ndet seine 

Geschichte vom ĂNeuen Evangeliumñ.  

 

Bei der NASA,  

in der ehemaligen UdSSR,                       

vor der Gesetzgebung des Staates Georgia 

in der UNO-Versammlung 

 

überall dort hat sie vor Tausenden Menschen, Hunderten von Gruppen und 

Organisationen über die Ăplanetarische Geburtserfahrungñ gesprochen, die sie in ihrer 

Vision gezeigt bekommen hat. Im Lauf der Zeit wurde sie zu einer respektierten 

ĂWELTB¦RGERINñ, anerkannt und gelobt von vielen wegen ihrer Einblicke ¿ber ĂGottñ 

und ĂChristusñ und die Zukunft der Menschheit. 

 

Hubbard ist ein Co-Gründungs-Ausschuss-Mitglied der World Future Society (Welt-

Zukunftsgesellschaft). (6) 1976 zog sie ernsthaft in Betracht, für die US-Präsidentschaft zu 

kandidieren. (7) 1984 stand ihr Name auf der Nominierungsliste für die Vize-

Präsidentschaftskandidatur in der Democratic National Convention (Demokratischen 

Nationalversammlung) in San Francisco. (8) Die Rede ¿ber ihre ĂKampagne f¿r eine positive 

Zukunftñ wurde auf C-Span live übertragen. (9) Heute wird sie in einem Atemzug mit vielen 

Weltführern genannt, und sie beschreibt sich selbst stolz als Teil Ăder neuen Ordnung der 

Zukunftñ. (10) Ihre letzten drei B¿cher wurden von ihrem ĂWohltªterñ, Laurance S. 

ROCKEFELLER , durch dessen ĂStiftung f¿r die Erhºhung des menschlichen Geistesñ 

finanziert. In ihren Büchern bedankt sie sich bei Rockefeller für dessen großzügige 

Unterstützung über all die Jahre hinweg. Und ganz besonders bedankt sie sich bei ihm für 

seine ĂIntuitionñ ¿ber den ĂChristus f¿r das 21. Jahrhundertñ. (11)  

 

Die Alternative zu Harmagedon 

 

¦ber die Jahre hinweg erhielt Hubbard eine Menge Informationen von ihrem ĂChristusñ.  In 

ihrem Buch aus dem Jahr 1993 ĂThe Revalation: A Message of Hope for the New 

Milleniumñ (ĂDie Offenbarung ï Eine Botschaft der Hoffnung für das neue 

Jahrtausendñ) schreiben Hubbard und dieser ĂChristusñ das biblische Buch der 

Offenbarung ĂNEUñ. Darin gibt Hubbards ĂChristusñ spezifische Anweisungen, wie eine 

vereinte Menschheit, in zweckdienliche Partnerschaft mit Gott, buchstäblich die 

Zukunft neu ERSCHAFFEN kann.  
 

Hubbard Christus lehrt,  

 

dass das Ăgewaltsameñ Harmagedon, wie es in der Bibel beschrieben wird, nicht 

stattfinden muss. Das sei nur eine Ămºglicheñ Zukunftsaussicht 

dass sich eine viel Ăpositivereñ Zukunft manifestieren kann und wird, wenn die gesamte 

Menschheit ï OHNE AUSNAHME ï ºffentlich ihre ĂEinheitñ mit ihm und seiner 

Schöpfung erklärt. Dieses positive Szenario und die Mittel, dieses Ziel zu erreichen, 

nennt man Ădie Alternative zu Harmagedonñ (12) 

dass der Planet Erde sich an einem evolutionären Scheideweg befindet 

dass die Welt dabei ist, einen Evolutionssprung zu machen, welcher die gesamte 



Schöpfung auf eine neue Ebene führen wird. Alle jene, die ihre eigene 

GÖTTLICHKEIT erwecken, indem sie sich nach der Einheit mit Gott und der Einheit 

mit jedem anderen ausrichten, werden diese Evolution erfahren. Aber all jene, die eher 

weiterhin ĂAngstñ und ĂGetrenntseinñ als an ĂLiebeñ und ĂEinheitñ glauben wollen, 

werden diese Evolution NICHT erleben. 

dass sich die meisten Menschen mit seiner Hilfe FÜR diese Evolution entscheiden 

werden. Diesen Evolutionssprung nennt man Ădie plantetarische Geburtserfahrungñ 
(13), welche mit dem ĂPlanetarischen Pfingstenñ im Zusammenhang steht. (14) 

 

Diese ĂGeburtserfahrungñ ist ein gemeinschaftliches Ereignis in der Zukunft, ein 

ĂDRINGEND NOTWENDIGES ZUSAMMENWIRKENñ, (15) bei dem alle auf dem 

Planten Erde ĂIN EINEM AUGENBLICKñ auf mysteriºse Weise VERWANDELT 

werden, weil die Menschheit GEMEINSAM IN EINE NEUE SCHÖPFUNG 

HINEINGEBOREN wird.  

 

Jene, die diese Evolution erfahren, werden tatsächlich zu einer neuen Spezies. Sie werden 

dann vom einzelnen Homo sapiens gemeinsam zum Homo Universalis oder als Ganzes zur 

ĂUniversalen Menschheitñ. (16) ĂDie Universale Menschheitñ wird als Gemeinschaft 

Ănat¿rlicher Christenñ in dem Ăneuen Himmelñ auf der Ăneuen Erdeñ, welche das 

Ăneue Jerusalemñ ist, zusammenleben. (17) 

 

Der Auswahlprozess 

 

Aber Hubbards ĂChristusñ warnt dennoch, wªhrend er gleichzeitig die ĂGeburtserfahrungñ 

beschreibt und seine LIEBE für alle Menschen bestätigt, dass es im Ăneuen Jerusalemñ f¿r 

all jene, die sich weigern, sich selbst und die anderen als Teil Gottes zu sehen, KEINEN 

PLATZ geben wird. Er spricht deshalb von der NOTWENDIGKEIT eines 

ĂAuswahlprozessesñ, das Widerstªndler aussondert, all jene, die Ăsich daf¿r 

entschiedenñ haben, NICHT an dieser Evolution teilzunehmen. Dieser 

ĂAuswahlprozessñ ist eine ĂSªuberungñ, die mittels ĂFEUERSCHOCKñ vollzogen 

wird.ñ (18) 

 

Dieser ĂChristusñ sagt, dass jene, die sich als Ăseparatñ von Gott und selbst nicht als gºttlich 

ansehen, die Fähigkeit der Menschheit, sich spirituell zu evolvieren (weiter zu entwickeln), 

behindern. All jene, die ihre eigene ĂGºttlichkeitñ verneinen, sind ĂKREBSZELLENñ im 

Leib Gottes. (19) Dieser ĂChristusñ ermahnt, dass ein gesunder Kºrper keine Krebszellen 

haben darf. Krebszellen müssen kuriert oder komplett aus dem Körper entfernt werden. Er 

beschreibt das Mittel der Entfernung als ĂAuswahlprozessñ. Dieser ĂAuswahlprozessñ 

bedeutet den TOD für diejenigen, die sich weigern, sich selbst als Teil Gottes zu 

betrachten. 

 

Nach dem ĂAuswahlprozessñ werden die Geistkºrper der Verstorbenen weiter im 

geistigen Bereich Ăgereinigtñ. Hubbards ĂChristusñ betont ausdr¿cklich, dass sie 

solange keinen neuen physischen Körper mehr bekommen und nicht dazu in der Lage 

sein werden, sich der Menschheit wieder anzuschließen, bis sie nicht ihre ganze 

ĂSelbstzentriertheitñ als Ădie Illusionñ, dass man von Gott Ăgetrenntñ ist, aufgegeben 

haben. Die selbst zentrierte Versuchung sich als Ăseparatñ und nicht als Teil Gottes zu 

sehen, ist von Ă¦belñ und MUSS Ă¿berwundenñ werden. Er bezeichnet diese 

Selbstzentriertheit oder diese Illusion des Getrenntseins als ĂSATANñ. 

 

Hubbards ĂChristusñ sagt, dass in Zukunft jeder, der sich weigert, sich selbst und andere als 



ĂGottñ und ĂChristusñ zu sehen, durch den ĂAuswahlprozessñ entfernt wird. All jene, die 

bekennen, dass Jesus Christus ihr Herr und Erlöser ist, werden zum Gegenstand dieses 

Verfahrens. Das können traditionelle oder messianische Juden, auch Muslime und alle 

anderen sein, die sich weigern, sich selbst als Teil von Gott zu betrachten. 

 

The Global Renaissance Alliance (Die Allianz der globalen Wiedergeburt) 

 

Barbara Marx Hubbard, die gute politische Verbindungen und außerordentlich viel Einfluss 

hat, ist die Hauptperson bei dieser Politik des ĂNeuen Evangeliumsñ. Ihre ĂKampagne f¿r eine 

positive Zukunftñ zieht immer noch sehr stark. Und ihre formellen Beziehungen zu  

 

Marianne Williamson 

Neale Donald Walsch 

 

und anderen ĂNeuen Evangeliumsñ-Führern innerhalb von The Global Renaissance Alliance 

(Der Allianz der globalen Wiedergeburt) repräsentieren eine neue Art von spiritueller 

Aktivität, die sich rapide zu einer SOZIALEN und POLITISCHEN BEWEGUNG  

entwickelt. Hubbards kontinuierlichen politischen Ambitionen kommen wahrscheinlich in 

dem Artikel am besten zum Ausdruck, den sie in einem kürzlich veröffentlichten Buch mit 

dem Titel ĂImagine: What America Could Be in the 21. Centuryñ (ĂStell dir vor: Wie das 

Amerika im 21. Jahrhundert sein kºnnteñ) verfasst hat. In diesem Artikel wird eine Frau, 

deren Beschreibung sehr gut auf ihre eigene Person zutrifft, nach einer erfolgreichen 

Kampagne f¿r eine Ăpositive Zukunftñ Prªsidentin der Vereinigten Staaten. Das Motto ihres 

Wahlkampfes lautete ĂEntscheidung zur Entfaltung ï Die einzige Lösung ist unsere 

Evolutionñ. Diese Prªsidentin ist einzigartig darin, die f¿hrende Person in einem 

Präsidentschaftsteam zu sein, wie es in dieser Form noch keines gegeben hat. (20) 

 

Mit ihren Schriften und ihrer lebenslangen spirituellen und politischen Interessenvertretung 

fªhrt Hubbard fort, die Lehren und Grundsªtze, die sie von ihrem ĂChristusñ empfangen hat, 

in die Tat umzusetzen. Derzeit widmet sie sich der Aufgabe, die Lehren des ĂNeuen 

Evangeliumsñ in ihrer eigenen ºrtlichen Gemeinde in Santa Barbara, Kalifornien, 

einzuf¿hren. Sie setzt groÇe Hoffnungen darauf, dass ihre ĂSaatgruppeñ (21) in Santa Barbara 

zum Arbeitsmodell für andere Gemeinden AUF DER GANZEN WELT wird. Hubbard 

versäumt keine Gelegenheit, ihr Projekt öffentlich zur Schau zu stellen. 

 

Die Tatsache, dass Oprah Winfrey  kürzlich ein Haus in der Gegend von Santa Barbara 

gekauft hat, d¿rfte definitiv Hubbards Ansehen steigern. In der Welt des ĂNew Ageñ, in der es 

heiÇt, Ădass es keine Zusammentreffen gibtñ, ist es interessant festzustellen, dass Marianne 

Williamson, Oprah Winfrey und Barbara Marx Hubbard jetzt alle Häuser haben, die in 

Santa Barbara nur wenige Minuten voneinander entfernt sind. Wenn Oprah dasselbe für 

Hubbard macht, was sie für Marianne Williamson getan hat, werden wir noch eine Menge 

von Barbara Marx Hubbard, ihrer ĂSaatgruppeñ und dem ĂNeuen Evangeliumsñ-Plänen, die 

ihr ĂChristusñ mit dieser Welt hat, hºren. 

 

Zitate aus dem Buch ĂDie Offenbarungñ direkt von Hubbards Christus 

 

SÜNDE 

 

ĂMeine geliebte Kirche hat mich missverstanden. Sie predigt die Verdorbenheit der 

Menschen, während ich kam, um ihr Potential zur Unverdorbenheit zu demonstrieren. 

Sie legt die Sündhaftigkeit der Menschheit dar, während ich litt, um eure Frömmigkeit 



zu enthüllen und eure Schuld dadurch zu überwinden, indem ich demonstrierte, dass 

man vºllig ¿ber den kºrperlichen Tod hinaus aufsteigen kann.ñ (Seite 231) 

 

ZWECK DER ĂNEUEN OFFENBARUNGñ 

 

ĂSiehe, ich schreibe euch von neuem mittels irdischer Schreiber, die bereit sind, mir 

erneut mit āneuen Ohrenô zuzuhºren, im Licht der derzeitigen Krisen auf dem Planeten 

Erde.ñ (Seite 265) 

 

ĂMan muss den psychologischen Zustand des universalen Bewusstseins als neue Norm 

demonstrieren. Das ist der erste Zweck deiner Schriften.ñ (Seite 74) 

 

ĂDas zweite Ziel dieser Schriften ist, die guten Nachrichten über die Transformation der 

Welt zur Erf¿llung zu bringen.ñ (Seite 74) 

 

ĂDie Alternative zu Harmagedon steht dir offen. Daf¿r sind diese Schriften da.ñ (Seite 

264) 

 

WIEDERAUFERSTEHUNG  

 

ĂDie Wiederauferstehung ist eine Vorhersage einer zuk¿nftigen neuen Norm. Die 

Transformation vom Homo sapiens zum Homo universalis ist die Erfüllung, die für die 

menschliche Spezies vorhergesagt wurde. Was ich allein tat, können jetzt alle tun, die 

sich dazu entschlossen haben, Gott über alles zu lieben und ihren Nächsten wie sich 

selbst.ñ (Seite 65) 

 

ĂIch habe NICHT am Kreuz gelitten und bin am dritten Tag wieder auferstanden, um 

euch zu zeigen, was ich tun kann, sondern was ihr tun könnt. Euch gehört die Macht. 

Euch gehºrt der Ruhm. Das ist meine Botschaft an euch!ñ (Seite 100) 

 

CHRISTUS 

 

ĂIhr wurdet f¿r mich geboren. Ihr wurdet geboren, um Partner Gottes zu werden.ñ 

(Seite 148) 

 

ĂDie Kirche ist der Leib aller Glªubigen, die sich bewusst sind, dass sie Christus sind.ñ 

(Seite 102) 

 

WIEDERKUNFT CHRISTI  

 

ĂIch kann nicht wiederkommen, ohne dass sich genug von euch angezogen und 

miteinander verbunden haben.ñ (Seite 66) 

 

ĂIch kann solange nicht zu euch zurückkehren, bis ihr mir nicht völlig gleich geworden 

seid.ñ (Seite 75) 

 

MENSCH 

 

ĂIch will nicht, dass ihr mich vergºttert, sondern dass ihr euch selbst vergºttert, dass ihr 

euch auf derselben Evolutionsstufe befindet wie ich.ñ (Seite 231) 

 



ĂIhr selbst habt denselben inneren Meister. Dieser Meister bin ich, euer höheres Selbst, 

der Christus in jedem von euch, jetzt. Ihr hört dieselbe Stimme, ihr seht dieselbe 

Zukunftsvision, trotz aller Sprach- und Kulturunterschiede.ñ (Seite 243) 

 

ĂDie ālebendigen Wasserquellenô, die Quellen des sich immer weiter entwickelnden 

Lebens in jedem von euch warten darauf, dass es weitergeht. Sie sind der Verjüngungs- 

und Erneuerungsmechanismus.ñ (Seite 151) 

 

SATAN 

 

ĂDer gefallene Engel ist der Impuls in eurem Wesen, der euch dazu zwingt, nur das zu 

glauben, was euch eure Sinne sagen, nämlich dass ihr von Gott getrennt seid und ihr mit 

Sicherheit sterben werdet.ñ (Seite 188) 

 

ĂEuer Sieg ¿ber Satan, das ist der Sieg ¿ber die Illusion des Getrenntseins hin zur 

universalen Gemeinschaft.ñ (Seite 193) 

 

AUSSERIRDISCHE 

 

ĂHabt keine Angst vor āAuÇerirdischenô. Ihr habt auf der Erde leidvoll gelernt, dass es 

keine āfremdenô Nationen gibt, weil es keine āFremdenô gibt. Ihr lebt alle zusammen in 

einem Kºrper. Ihr seid alle Teile eines Leibes.ñ (Seite 275) 

 

ĂIhr solltet jetzt wissen, dass es keine Außerirdischen im Universum gibt. Es sind Söhne 

und Töchter Gottes auf unterschiedlichen Evolutionsstufen. Ja, sie sind anders ï völlig 

verschieden von eurer gegenwärtigen Vorstellung ï aber es sind keine AuÇerirdischen.ñ 

(Seite 275) 

 

EVOLUTION  

 

ĂIhr, als unfertige Spezies, seid jetzt bereit f¿r die Evolution. Die Zeit zum 

Quantensprung ist nun für die Erde gekommen, welcher in vielen von euch geschehen 

wird.ñ (Seite 65) 

 

ĂDurch den Evolutionsprozess sollt ihr in die Lage versetzt werden, eure Grenzen zu 

überschreiten. Das kann nicht allein durch den menschlichen Willen geschehen und auf 

euren bloßen Wunsch hin. Ihr müsst durch die Kraft dazu ermächtigt werden, welche 

das Universum erschaffen hat.ñ (Seite 94) 

 

ISRAEL  

 

ĂIsrael ist die Vorstellung von der Menschheit und Gott als Einheit. Es ist der Plan von 

der Transformati on dieser Welt in eine neue Erde. Es ist der Plan der Transformation 

dieses Körpers in einen neuen Leib. Es ist der Plan der Absonderung der 

Gottzentrierten von den Selbstzentrierten. Es ist der Evolutionsgedanke der Menschheit 

von Adam, der lebendigen Seele bis zum Leben spendenden Geist, vom Homo sapiens 

hin zum Homo universalis.ñ (Seite 192) 

 

DAS NEUE JERUSALEM 

 

ĂDas neue Jerusalem ist die neue Stadt, die auf natürliche Weise aus einem neuen 



Himmel und einer neuen Erde entsteht. Es ist die menschliche Gemeinschaft als 

Kollektiv der nat¿rlichen Christen.ñ (Seite 258) 

 

ĂIm neuen Jerusalem sind alle Menschen und Gott eins.ñ (Seite 286) 

 

* Laut Hubbard erfolgen diese Umwandlungen durch ĂChristusñ und Ăhºhere Stimmen. 

 

DER AUSWAHLPROZESS 

 

ĂGeliebte, die Kreuzigung ist mir viel leichter gefallen als dieser Auswahlprozess jetzt. 

Die Kreuzigung geschah an meinem Leib. Die Auswahl wird sich an euren Körpern 

vollziehen.ñ (Seite 197) 

 

ĂDer entscheidende Augenblick der Auswahl ist bereits da. Gericht und Tod werden 

kommen. Die Endphase der Evolution ist fast erreicht.ñ (Seite 189) 

 

ĂEs liegt an euch, ob ihr gerichtet werdet oder ob ihr an dieser Evolution teilhabt. Wenn 

nicht, werdet ihr āin den Feuerseeô geworfen. Das ist der zweite Tod.ñ (Seite 254) 

 

ĂDen āzweiten Todô erfahren all jene von euch, die sich nicht f¿r die Evolution 

entscheiden können aufgrund einiger sehr tief sitzender Irrtümer in eurem Verständnis 

über die Art der Realitªt.ñ (Seite 267) 

 

ĂEs ist notwendig, dass du deinen Verstand einsetzt, damit du den zweiten Tod umgehen 

kannst.ñ (Seite 267) 

 

ĂDer fundamentale R¿ckschritt ist Selbstzentriertheit oder die Illusion, dass du von 

Gott getrennt bist. Ich āf¿hre einen Kriegô mit der Selbstzentriertheit. Diese sollte 

unbedingt überwunden werden. Das Kind muss erwachsen werden. Der Mensch muss 

gºttlich werden. So lautet das Gesetz.ñ (Seite 233) 

 

ĂAuf der gemeinsam gestalteten Stufe der Evolution ist eine selbst zentrierte Seele wie 

eine tödliche Krebszelle in einem Körper. Tödlich für sich selbst und für den gesamten 

Leib.ñ (Seite 255) 

 

ĂDer Chirurg darf keine Krebszelle mehr im Körper übrig lassen, wenn er die Wunde 

nach einer schwierigen Operation schließt. Wir dürfen kein bisschen Selbstzentriertheit 

mehr auf der Erde zurücklassen, wenn der Auswahlprozess abgeschlossen ist. Denn 

wenn sich der Transformationsprozess vollzieht, werden all diejenigen, die noch leben, 

Gott gleich sein.ñ (Seite 240) 

 

ĂDer Auswahlprozess wird all jene ausschließen, die sich selbst ausgeschlossen haben. 

Der Auswahlprozess sichert zu, dass nur die Liebenden zu Mitschºpfern werden.ñ (Seite 

303) 

 

ĂNach dem Auswahlprozess werdet ihr in die nächste Evolutionsstufe hineingeboren 

werden. Es wird dann für alle Überlebenden 

 

einen neuen Himmel 

eine neue Erde 

einen neuen Körper 



ein neues Bewusstsein 

 

geben.ñ (Seite 261) 

 

ĂDein Triumph ¿ber Satan ist, dass die ¦berwindung der Illusion des Getrenntseins ein 

Sieg f¿r die universale Gemeinschaft ist.ñ (Seite 193) 

 

ĂWenn du dich nicht f¿r einen neuen Kºrper entscheidest, um mit mir gemeinsam zu 

erschaffen, dann wirst du gar keinen mehr haben. Du kannst dich für eine 

unpersönliche oder für eine transpersönliche Zukunft entscheiden. Die unpersönliche 

Zukunft ist körperlos. Da beraubst du dich deines persönlichen Gedächtnisses und 

deiner DNA und wirst zu einem Aspekt Gottes ohne Charakter.ñ (Seite 196) 

 

ĂZyniker, Unglªubige, ihr, die ihr Angst habt und nicht lieben kºnnt: Wisset, dass die 

Gnade Gottes jetzt mächtig ist und an euch wirkt. Der zweite Tod für euch bedeutet 

Reinigung, das Löschen der Erinnerung an Angst durch den Schock eines Feuers. Es 

wird die Prägung deiner Seele, die dich blockiert, die Herrlichkeit zu sehen, die sich in 

dir enthüllen wird, ausbrennen.ñ (Seite 267) 

 

ĂAll jene, die nicht ausreichend genug gelernt haben, sich nach dem Plan auszurichten, 

werden solange, wie es nötig ist, die Erfahrung von Gottes Reinigung machen, bis sie 

Gott oder den Sinn der Schöpfung durch Erfahrung gelernt haben. Sie können in ihrem 

selbst zentrierten Zustand nicht zur neuen Erde oder in den neuen Himmel 

zur¿ckkehren.ñ (Seite 255) 

 

ĂDenk daran, dass Satan weder durch Feuer noch durch Liebe zerstºrt werden kann. 

Im neuen Jerusalem gibt es nicht die Illusion des Getrenntseins.ñ (Seite 297) 

 

ĂDas Ende ist nahe. Das alte Spiel ist lªngst vorbei. Es sei nur gesagt, dass wenn du nicht 

an der Evolution zur Ganzheit teilnehmen willst, zu einem Mitschöpfer werden willst, 

dann lass es.ñ (Seite 195) 

 

ĂDie einzige Strafe ist dein Selbstausschluss von den Freuden des neuen Lebens. Es ist 

nur schade, dass du die Zeichen nicht erkannt hast und es vorziehst, unvollkommen zu 

sterben.ñ (Seite 195) 

 

ĂEs bedarf keiner grºÇeren Bestrafung mehr. Es sind keine Drohungen mehr nºtig. Es 

gibt nur eine Wahl. Das ist der Sinn der Freiheit. Aber nur jene, die sich für die 

Evolution entscheiden, nutzen sie. Von nun an liegt die Entscheidung ganz bei dir.ñ 

(Seite 195) 

 

ĂDer Einsatz ist hoch, ihr Geliebten. Wªhlt das Richtige!ñ (Seite 250) 
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Anmerkung zur nachträglichen Entwicklung 

 
Evolution oder Umkommen 

 

Am ersten Jahrestag des 11. Septembers 2001 trat Barbara Marx Hubbard als Rednerin bei der 

ĂQuasquicentennial Lecture Series on the Future of Higher Educationñ an der Texas A & H 

Universitªt auf. Die Hochschulzeitung ĂThe Aggie Dailyñ berichtete, dass Hubbard gesagt 

hätte, dass die Welt an einem Ăevolutionªren Scheidewegñ st¿nde und dass Ăwir dieselbe 

Kraft  einsetzen können, um uns selbst zu zerstören oder uns selbst zu erschaffen, indem 

wir uns zu etwas GrºÇerem transformieren.ñ Das Thema ihres Vortrags lautete ĂEine neue 

Evolution für die Zukunft der Menschheit ï Der 11. September 2001 als Weckruf für den 

nªchsten Schritt hin zur menschlichen Entwicklungñ.  

 

Ein weiteres Zitat von Hubbard: 

ĂDiese Generation wird in den nªchsten 20 Jahren der entscheidende Faktor bei der 

menschlichen Evolution sein é Niemand von uns weiÇ, wie man einen Planeten da 

hindurch bringt; es gibt daf¿r keinen Experten.ñ  
 

Sie warnte: 

ĂDie Menschheit muss erkennen, dass wir uns an der Schwelle zur Erf¿llung unserer 

größten Hoffnungen befinden, aber wir müssen an dieser Evolution festhalten, oder wir 

werden UMKOMMEN é Eine hºhere Ausbildung könnte der erste Schritt zu dieser 

Stufe sein auf dem Weg in Richtung Evolution und nicht in Richtung Zerstºrung.ñ (1) 

 

Barbara Marx Hubbard hatte jedoch schon einen Plan, Ăwie man einen Planeten da hindurch 



bringtñ. Sogar da, als sie zu dieser Zuhºrerschaft in Texas sprach, wurde sie als eine der Top-

ĂProphetenñ f¿r die kommende New Age ĂProphetenkonferenzñ in Palm Springs, Kalifornien 

angepriesen. (2) 

 

Auf der Webseite, die über diese Konferenz berichtete, hieß es, dass Hubbard eine 

ĂProphetinñ unserer Tage sei, die einen spirituellen ĂPlanñ hªtte, der dabei helfen kºnnte, den 

Planeten durch die derzeitigen Krisen zu bringen. Diesen Plan, den sie hat, stammt aus den 

gechannelten Botschaften ihres ĂChristusñ und wird in ihrem Buch ĂThe Revelation: A 

Message of Hope for the New Milleniumñ (ĂDie Offenbarung ï Eine Botschaft der Hoffnung 

f¿r das neue Jahrtausendñ) vorgestellt.  

 

Als sie der A & M-Gruppe in Texas sagte, dass Ăniemand von uns weiÇ, wie man einen 

Planeten da hindurch bringtñ, hatte sie bereits ein Buch über dieses Thema geschrieben und 

stand im Begriff auf der geplanten ĂProphetenkonferenzñ, welche unter dem Motto ĂDas 

planetarische Erwachen ï Wie unsere Generation die Welt transformieren kannñ stand, eine 

Rede zu halten. Da sie sich selbst bei der A & M-Gruppe in Texas als Futuristin und 

Pädagogin präsentierte ï und NICHT als New Age-F¿hrerin, die ĂChristusñ channelt ï war 

Hubbard alles andere als ehrlich, was ihre spirituelle Agenda betraf. Sie sagte ihren Zuhörern 

in Texas, dass die Menschheit Ăbewusst an der Evolution festhalten soll, oder sie wird 

umkommenñ; aber sie offenbarte NICHT, was das in Wirklichkeit bedeutet ï nämlich: Die 

spirituelle Evolution nach dem Diktat ihres New Age-ĂChristusñ mitzumachen oder 

GETÖTET zu werden! Das heißt, die New Age-Lehren bzw. die Lehren des Neuen 

Evangeliums der Neuen Spiritualitªt annehmen oder dem ĂAuswahlprozessñ ¿berantwortet 

werden. Hubbard hat ihnen nicht gesagt, was sie von ihrem ĂChristusñ empfangen und ¿ber 

20 Jahre lang aufgeschrieben hat, nämlich, wie der Ădefekteñ, selbst zentrierteñ Teil der 

Menschheit, der sich weigert, sich weiterzuentwickeln, indem er anerkennt, dass Gott Ăinñ 

jedem von uns ist, als OPFER GETÖTET WERDEN MUSS für das höhere Ziel des 

Weltfriedens:  

 

ĂEs kann solange kein Weltfriede herrschen, bis die SELBST ZENTRIERTEN Teile des 

planetarischen Körpers sich ENTWEDER ÄNDERN ODER STERBEN. Sie haben die 

Wahl. Das ROTE PFERD ist die ZERSTÖRUNG während der Geburtsphase all jener, 

die sich weigern, in ein Gott zentriertes, universales Leben hineingeboren zu werden. Sie 

können nicht mehr in die Gebärmutter zurück. Sie können nicht weiter in die neuen 

Himmel und nicht auf die neue Erde. Sie MÜSSEN mit Sicherheit STERBEN ODER 

SICH ÄNDERN. 

 

Sie haben die freie Wahl. Evolution ist zwar etwas Gutes, aber es ist nichts Schönes. Nur 

das Gute kann an dieser Evolution teilhaben. Nur der Gottzentrierte wird überleben 

und die Kräfte einer universalen Spezies ererben. Die Evolution ermächtigt den 

REITER AUF DEM ROTEN PFERD, all diejenigen zu TÖTEN, die  

 

Gott nicht über alles lieben  

den Nächsten nicht wie sich selbst lieben 

sich selbst nicht wie einen Sohn Gottes lieben 

 

können.  

 

Diese Aktion ist so SCHRECKLICH wie das Entfernen eines KREBSGESCHWÜRS. Es 

MUSS aber gemacht werden, um der Zukunft des Ganzen willen. So sei es. Bereitet euch 

also auf den AUSWAHLPROZESS vor, der jetzt beginnt!ñ (3) 



 

ĂWir haben keine andere Wahl, Geliebte. Es ist ein Fall von ZERST¥RUNG auf dem 

gesamten Planeten oder der VERNICHTUNG des ichbezogenen, gottlosen VIERTELS, 

das zum Zeitpunkt der planetarischen Geburt, wenn man es ihm erlauben würde, 

weiterzuleben, seine gestörte Ungebundenheit weiter mit sich tragen und dadurch für 

immer die Gelegenheit verpassen würde, sich vom Homo sapiens zum Homo universalis, 

zum Erben Gottes zu entwickeln.ñ (4) 

 

Hubbard, die Friedensschafferin? 

 

In der Zwischenzeit fährt Barbara Marx Hubbard fort, in der heutigen ahnungslosen und 

unentschlossenen Welt an Glaubwürdigkeit zu gewinnen. Im Frühjahr 2003 trat sie in der 

PBS-TV-Serie ĂCloser to Truth: Science, Meaning and the Futureñ (ĂNªher zur Wahrheit ï 

Wissenschaft, Bedeutung und die Zukunftñ) auf. Sie wurde als  

 

Ăweltweit bekannte Futuristinñ 

ĂB¿rgerdiplomatinñ 

ĂSozialarchitektinñ 

ĂGlobalpolitikerinñ 

 

vorgestellt und nahm teil an Podiumsdiskussionen mit einem Astrophysiker, einem bekannten 

Politikexperten und anderen Ărenommierten Spezialistenñ. (5) Als sie an Diskussionen zum 

Thema ĂEthik und Hºflichkeitñ und ĂGemeinschaft im neuen Jahrtausendñ teilnahm, lag eine 

Ausgabe ihres Buches ĂThe Revelationñ (ĂDie Offenbarungñ) direkt vor ihr auf dem Tisch, in 

welchem der ĂAuswahlprozessñ beschrieben wird. 

 

Am 4. Jahrestag des 11. September wurde ihr der renommierte ĂPeace Builder Awardñ 

(ĂFriedenschaffer-Preisñ) auf der Konferenz in Washington D.C. überreicht, und sie wurde 

zusammen mit anderen berühmten Rednern präsentiert, wie  

 

Marianne Williamson 

dem ehemaligen Nachrichtenkorrespondenten Walter Cronkite 

dem Ohio-Kongressabgeordneten Dennis Kucinich 

 

Ihre Dankesrede stand unter dem Motto ĂFrieden durch Mitschºpfungñ. (6) Diese Frau, die 

den TOD bei dem ĂAuswahlprozessñ beschrieben hat, wurde jetzt in unserer 

Landeshauptstadt als Friedensschafferin begrüßt. Der Prophet Jesaja warnte einst davor, 

dass der Tag kommen wird, an dem das Böse als gut und das Gute als böse bezeichnet wird. 

 

Jesaja Kapitel 5, Vers 20 

Wehe denen, die das Böse gut nennen und das Gute böse, die Finsternis zu Licht 

machen, die Bitteres zu Süßem machen! 

 

 

Barbara Marx Hubbard hat all die Jahre über bewiesen, dass sie weltweit mächtige 

Verbindungen hat. Da sie eng mit New Age-Aktivisten, wie Marianne Williamson, Neale 

Donald Walsch, dem Kongressabgeordneten Dennis Kucinich und unzähligen anderen 

gearbeitet hat, wurde sie sorgfältig als Schlüsselfigur in der aufkommenden New Age- bzw. 

Neuen Spiritualität eingesetzt ï besonders auf dem Gebiet der spirituellen Politik. Da 

Hubbard und ihre New Age-Kollegen auf der Welt immer mehr an Glaubwürdigkeit 

gewinnen, werden sie alles in ihrer Macht stehende tun, um die Ideen und Lehren ihres New 



Age-ĂGottesñ und ĂChristusñ populªr zu machen, zu politisieren und letztendlich zu 

legalisieren. 

 

Selbstzentriertheit und Absonderung 

 

Hubbards ĂChristusñ warnt, dass nur diejenigen, die nicht Ăselbst zentriertñ sind oder nicht 

Ăabgesondertñ - die Gott in allen sehen ï an der Evolution teilhaben werden.  

 

ĂDer fundamentale R¿ckschritt ist SELBSTZENTRIERTHEIT oder die Illusion, dass 

ihr von Gott getrennt seid. Ich āf¿hre Kriegô gegen Selbstzentriertheit.ñ (7) 

 

ĂDie Spezies, die als selbst zentrierte Menschen bekannt ist, wird AUSSTERBEN. Die 

Spezies, die als auf das Ganze zentrierte Menschen bekannt ist, wird an der Evolution 

teilhaben.ñ (8) 

 

Leider gebrauchen viele hoch profilierte christliche Führer ï wahrscheinlich mit den besten 

Absichten ï die Worte Ăselbst zentriertñ, um den emotionalen oder geistigen Zustand eines 

Menschen zu beschreiben. Zum Beispiel bezeichnet der Pastor der Saddleback-Kirche, RICK 

WARREN , ĂSelbstzentriertheitñ als Ădie Wurzelñ allen ¦bels.  

 

Er schreibt: 

 

ĂSelbstzentriertheit ist die Wurzel von praktisch jedem Problem ï der persönlichen und 

der globalen Probleme.ñ (9) 

 

Da Rick Warren eher die ĂSelbstzentriertheitñ als die S¿nde als Ursache aller Weltprobleme 

nennt, zieht er (versehentlich?) die New Age-Weltanschauung einer biblischen Weltsicht vor. 

Da er das Wort ĂSelbstzentriertheitñ ºfter gebraucht als das Wort ĂS¿ndeñ, hat er 

(unwissentlich?) eher die Sprache und Weltanschauung des New Age-ĂChristusñ 

übernommen als die Sprache Jesu Christi. Zum Beispiel verwendet er die Wºrter Ăselbst 

zentriertñ oder ĂSelbstzentriertheitñ 14 Mal in seinem Bestseller ĂThe Purpose-Driven Lifeñ 

(Ăzu Deutsch: Zweckbezogenes Leben, in deutscher Sprache erschienen unter dem Titel 

ĂLeben mit Visionñ).  

 

Offensichtlich hat man kein ernsthaftes Problem mit dem Begriff ĂSelbstzentriertheitñ und 

damit, ihn in einer Rede einfließen zu lassen. Doch wenn man von Begriffen, die im New Age 

eine tiefere Bedeutung haben ï ohne die Menschen vor der WAHREN BEDEUTUNG 

innerhalb der New Age-Bewegung zu warnen ï wahllos Gebrauch macht ï spielt man der 

Neuen Spiritualität und dem New Age-ĂChristusñ direkt in die Hªnde. In diesen gefªhrlichen 

Zeiten, in denen wir leben, ist es UNGEHEUER WICHTIG zu wissen, wie bestimmte Wörter 

von jenen definiert werden, die den christlichen Glauben mittels ihrer Pläne, Ratschläge und 

Sprachfallen unterwandern wollen. Es kann einem schon merkwürdig vorkommen, wenn 

evangelikale Pastoren und Gemeindeleiter, wie RICK WARREN  auch schon ein bisschen so 

klingen wie Barbara Marx Hubbard. 

 

Fußnoten 

 
1.  Barbara Marx Hubbard s Vortrag an der Texas A&M Universität , 11. September  
2002, I nformation aus der ĂAggie Daily ñ vom 12. September  2002. 
http://www.tamu.e du/univrel/aggiedaily/news/stories/02/091202 -8.html   
2.   Barbara Marx Hubbard, gelistet als eine der Hauptredner bei der 
Prophetenkonferenz in Palm Springs, Kalifornien  vom 5. ï 8. Dezember  2002. 

http://www.tamu.edu/univrel/aggiedaily/news/stories/02/091202-8.html


http://www.greatmystery.org/palmspringsconference.html   
3.   Barbara Marx Hubbard, ĂThe Book of Co -Creation: An Evolutionary 
Interpretation of the New Testament : Part III, The Revelation: Alternative To 
Armageddon ñ (ĂDas Buch der Mitschöpfung ï Eine evolutionäre Interpretation des 
Neuen Testaments ï Teil 3 ï Die Offenbarung ï Die Alternative zu Harmagedonñ, ein 
dreiteiliges unveröffentlichtes Manuskript, Seite 56, aus dem Jahr 1980, verteilt und 
verkauft von Barbara Marx Hubbard in e rster Linie zur möglichen Veröffentlichung  
4.   Ebenda, Seite 60   
5.  ĂCloser to the Truth: Science, Meaning and the Future ñ (ĂNªher an der Wahrheit 
ï Wissenschaft, Bedeutung und die Zukunftñ 
http://www.pbs.org/kcet/closertotruth/  oder  
http://www.pbs.org/kcet/closertotruth/explore/index.html   
6.   Barbara Marx Hubbard, Dankesrede f¿r den ĂFriedensschaffer-Pre isñ, 11. 
September 2005  
http://www.barbaramarxhubbard.com/utility/showArticle/?objectID=77   
7.  Hubbard, ĂThe Revelation ñ (ĂDie Offenbarungñ), Seite  233   
8.   Eb enda, Seite  111  
9.   Rick Warren, ĂBetter together: What on earth are we here for? ñ (ĂBesser 
gemein sam  ï Wozu sind wir auf der Erde?ñ) (Lake Forest, California: Purpose -Driven 
Publishing 2004), Seite 12   
 

http://www.greatmystery.org/palmspringsconference.html
http://www.pbs.org/kcet/closertotruth/
http://www.pbs.org/kcet/closertotruth/explore/index.html
http://www.barbaramarxhubbard.com/utility/showArticle/?objectID=77


KAPITEL 3  
Neale Donald Walsch und ĂGesprªche mit Gottñ 
2. Timotheus Kapitel 4, Verse 3-4 

Und es wird eine Zeit sein, da sie die gesunde Lehre nicht ertragen, sondern nach ihren 

eigenen Begierden sich selbst Lehrer aufhäufen werden, weil es ihnen in den Ohren 

kitzelt, und sie werden die Ohren von der Wahrheit abkehren und sich zu den Fabeln 

(Mythen) hinwenden. 

 

1992 setzte sich Neale Donald Walsch, ein desillusionierter und verstörter ehemaliger 

Programmdirektor eines Rundfunksenders, PR-Mann und langjähriger metaphysischer Sucher 

eines Nachts hin und schrieb Gott einen zornigen Brief. (1) Er war erstaunt, als ĂGottñ seinen 

Brief sofort beantwortete, indem er durch eine Ăinnere Stimmeñ zu ihm sprach. In dieser 

Nacht und in den darauf folgenden Gesprächen schrieb Walsch alle ihm diktierten Antworten 

auf seine Fragen nieder. Dieses Diktat setzte sich einige Jahre lang fort. (2) Walschs Buch 

ĂGesprªche mit Gott ï Band 1ñ wurde 1995 verºffentlicht und war das erste der 

Bestsellerreihe ĂGesprªche mit Gottñ. Es schien so, als hªtte ĂGottñ in Walsch einen weiteren 

bereitwilligen Kanal f¿r seine Lehren des ĂNeuen Evangeliumsñ gefunden. 

 

Im Stil von John Denver und George Burns in dem Film ĂOh, Gott!ñ prªsentieren Walsch und 

ĂGottñ eine Ăfamilienfreundlicheñ Version derselben Lehren des ĂNeuen Evangeliumsñ, die 

bereits zuvor von Schucman und Hubbard durch eine Ăinnere Stimmeñ diktiert worden waren. 

Mit Walsch, der die Rolle von des Teufels Advokat ¿bernimmt, spielt ĂGottñ geschickt 

Walschs Fragen und Kommentare aus. Walsch und ĂGottñ stoÇen bei diesen Gesprªchen 

aufeinander wie zwei ĂAllerwelt-Joesñ, die systematisch das traditionelle Christentums mit 

ihren Lehren Ădirekt von der Quelleñ und Ăspirituell korrektñ demonstrieren. Mit der 

Sicherheit von zwei Füchsen, die den Hühnerstall unter ihre Kontrolle gebracht haben, 

behaupten sie mit Nachdruck, dass das ĂNeue Evangeliumñ von Gott stammt und das 

Ăalte Evangeliumñ NICHT. 

 

Begeistert dar¿ber, dass sie von Millionen Lesern ernst genommen werden, scheint es ĂGottñ 

und Walsch durchaus Freude zu machen, mit ihrem Prozess die Öffentlichkeit im 

Schnellverfahren auf eine höhere spirituelle Ebene zu bringen. Während sie weiter an dem 

Fundament f¿r die Lehren des ĂNeuen Evangeliumsñ bauen, das bereits von Schucman, 

Hubbard und anderen gelegt wurde, f¿gen ĂGottñ und Walsch einige besondere 

Verªnderungen zu ihrer eigenen Geschichte des ĂNeuen Evangeliumsñ hinzu. Indem er 

Walsch als direkten Vertreter gebraucht, stellt ĂGottñ viele seiner immer extremeren Lehren 

mit selbstzufriedenen, autoritären Aussagen vor, wie  

 

ĂSo etwas wie die Zehn  Gebote gibt es NICHTñ (3) 

ĂWer hat gesagt, dass Jesus vollkommen war?ñ (4) 

ĂHitler ging in den Himmel einñ (5) 

 

Die Verherrlichung des Todes 

 

Walschs ĂGottñ macht eine Anzahl weiterer provokanter Aussagen über Hitler. Er 

verharmlost Hitlers Aktionen und verherrlicht ganz offensichtlich den Tod.  

 

Hier nun zwei Kommentare von diesem ĂGottñ ¿ber Hitler und den Tod: 

 

ĂAlso MUSST du ï wie ich dir bereits erklärte ï als Erstes verstehen, dass Hitler 

niemandem schadete. In gewissem Sinne hat er nicht Leiden ZUGEFÜGT, er hat es 



BEENDET.ñ (6) 

 

ĂIch sage dir dies: Im Augenblick deines Todes wirst du die größte Freiheit, den größten 

Frieden, die größte Freude und die größte Liebe erfahren, die du je kennen gelernt hast. 

Sollen wir deshalb den Fuchs dafür bestrafen, dass er Jagd auf Hasen macht?ñ (7) 

 

Walsch, der schon immer PR-Mann gewesen ist, nimmt den Unglauben der Leser vorweg, 

indem er zuerst solche Aussagen macht, sein scheinbares Erstaunen darüber zum Ausdruckt 

bringt und anschlieÇend ĂGottñ die Fragen stellt, die ein skeptischer Leser aller 

Wahrscheinlichkeit nach vorbringen würde. Aber während seines Prozesses der scheinbaren 

Herausforderung ĂGottesñ ï den er mit großem Geschick führt ï gibt Walsch diesem ĂGottñ 

in Wahrheit die Möglichkeit, die Gedanken und Ideen seiner Lehren zu entfalten und zu 

bekrªftigen. Es ¿berrascht keineswegs, dass Walsch immer mehr ĂGottesñ Ansichten 

übernimmt, selbst die extremeren über den Tod und über Adolf Hitler. 

 

In einem Buch mit dem Titel ĂQuestions and Answers on Conversation with Godñ (ĂFragen 

und Antworten ¿ber āGesprªche mit Gottôñ) widmet sich Walsch ganz besonders den Lesern, 

die Bedenken wegen ĂGottesñ  uÇerungen ¿ber Hitler und den Tod haben.  

 

Eine von Walschs Rechtfertigungen lautet: 

ĂDoch wªhrend die B¿cher aussagen, dass das Leben ewig ist, dass man den Tod nicht 

zu fürchten braucht und dass die Rückkehr zu Gott freudvoll ist, glaube ich nicht, dass 

irgendeine vernünftige Interpretation des Materials Gott zu Recht als jemanden 

portraitieren kann, als würde er das Töten von Menschen dulden ï oder es als etwas 

abtun, das nicht von Bedeutung wäre oder keine Konsequenzen nach sich ziehen 

w¿rde.ñ (8) 

 

Aber Walsch erwähnt nicht die Tatsache, dass er und andere Mitglieder der Global 

Renaissance Alliance (Globalen Allianz der Wiedergeburt) Barbara Marx Hubbards Buch 

ĂThe Revelationñ (ĂDie Offenbarungñ) empfehlen, in welchem ĂChristusñ klar und deutlich 

einen ĂAuswahlprozessñ f¿r all diejenigen beschreibt, die sich weigern, sein ĂNeues 

Evangeliumñ anzunehmen. (9) 

 

Die Menschheit ist ĂGottñ 

 

An einer Stelle ihrer ĂGesprªcheñ enth¿llt ĂGottñ die Vorstellung, dass der Mensch NICHT 

Gott unterworfen ist, weil der Mensch Gott selbst IST. ĂGottñ erklªrt, dass es KEINE 

GEBOTE, kein Richtig oder Falsch gibt, weil der Mensch, als Gott, sein eigener 

ĂGesetzgeberñ ist. Walschs ĂGottñ behauptet, dass weil Gott und die Menschheit eins sind, es 

an der Menschheit liegt zu bestimmen, was Gott tun will. Wenn die Menschheit gegen Ende 

des Spiels ihre eigenen Regeln aufstellen will, kann sie das tun, da Gott, als Erster, die 

ursprünglichen Regeln aufgestellt hat. Alles ist relativ. Alles liegt jetzt in der Hand der 

herrschenden Mehrheit. Von daher, weil die Menschheit Gott ist, kann sie Gesetze und 

alles Erdenkliche für die Zukunft schaffen.  
 

Zum Beispiel sagt ĂGottñ zu Walsch: 

 

ĂEuer ganzes Leben lang wurde euch erzªhlt, dass Gott euch erschaffen hat. Ich sage 

euch aber nun: Ihr erschafft Gott.ñ (10) 

 

Ăé Du selbst machst dir deine Regeln.ñ (11) 



 

ĂDenke, sprich und handle als der Gott, der du bist.ñ (12) 

 

ĂEure Zukunft lªsst sich erschaffen. Erschafft sie, wie ihr sie haben wollt.ñ (13) 

 

ĂSchafft euch die groÇartigste Vision aller groÇartigen Visionen, die ihr jemals von euch 

als Menschengeschlecht hattet.ñ (14) 

 

ĂConscious Evolution or the Process of Mankind Consciously Exercising its Authority as 

āGodô to Create ist Own Futureñ (ĂBewusste Evolution oder der bewusste Prozess der 

Menschheit, von ihrer eigenen Autoritªt als ĂGottñ Gebrauch zu machen, um ihre eigene 

Zukunft zu gestaltenñ), so lautet der Titel von Barbara Marx Hubbards kürzlich erschienenem 

Buch. ĂGottñ sagt Walsch, dass er Hubbard den Titel f¿r das Buch genannt hat. ĂGottñ hat 

auch ĂEin Kurs in Wundernñ inspiriert. 

 

ĂGottñ: 

ĂMan nennt es ābewusste Evolutionô, und eure Spezies ist jetzt genau an diesem Punkt 

angelangt.ñ  

 

Walsch: 

ĂWow, das ist ein unglaublicher Einblick. Deshalb hast du Barbara Marx Hubbard 

dieses Buch durchgegeben! Wie ich schon sagte, hat sie ihm den Titel āConscious 

Evolutionô (āBewusste Evolutionô) gegeben.ñ 

 

ĂGottñ: 

ĂNat¿rlich. Dazu habe ich sie angewiesen.ñ (15) 

 

ĂGottñ: 

ĂJede Art von Angriff ist ein Hilferuf.ñ 

 

Walsch: 

ĂDas habe ich schon in āEin Kurs in Wundernô gelesen.ñ 

 

ĂGottñ: 

ĂIch habe daf¿r gesorgt, dass es da drinsteht.ñ (16) 

 

ĂGottñ macht Walsch klar, dass seine moderne ĂOffenbarungñ f¿r all jene bestimmt ist, die 

seine Lehren darüber, dass der Mensch Gott ist, nicht wirklich verstanden haben. Bei 

Schucman und Hubbard kritisiert er indirekt Bibel gläubige Christen, die darauf 

bestehen, dass Sünde real und der Mensch nicht Gott ist. ĂGottñ macht geltend, dass die 

einzig reale Sünde eines Menschen darin besteht, sich selbst als Ăs¿ndigñ und von Gott 

Ăgetrenntñ zu sehen. ĂGottñ sagt, dass der einzige ĂTeufelñ oder ĂSatanñ das separatistische 

Denken ist, welches zwischen Mensch und Gott differenziert. Indem er wiederholt, was in 

ĂEin Kurs in Wundernñ bereits angesprochen wurde, sagt ĂGottñ, dass dieser Planet nur 

dadurch vor dem letztendlichen Ruin gerettet werden kann, dass die Menschheit durch die 

Illusion des ĂGetrenntseinsñ und der ĂS¿ndeñ hindurchsieht und seine eigene Göttlichkeit und 

Einheit mit der gesamten Schöpfung bekräftigt. 

 

Die Politik des ĂNeuen Evangeliumsñ 

 

Walschs Gott warnt, dass die Menschen in naher Zukunft zwischen den Ăaltenñ und 



denuenñ Evangelien werden wählen MÜSSEN. Diese Wahl wird zu einer großen Geburt der 

zuk¿nftigen Menschheit f¿hren. ĂGottñ erklªrt, dass die Menschheit bewusst eine neue 

Zukunft erschaffen kann, wenn alle Menschen sich gemeinsam ihre größten Hoffnungen und 

Träume vorstellen und diese visionalisieren. ĂGottñ bringt seinen groÇen Optimismus dar¿ber 

zum Ausdruck, dass das ĂNeue Evangeliumñ die Oberhand gewinnen wird, und er sagt zu 

Walsch, dass die Menschheit an der Schwelle eines Ăgoldenenñ neuen Zeitalters steht.  

 

ĂDas 21. Jahrhundert wird die Zeit des Erwachens, die Begegnung mit dem Schöpfer im 

Innern sein. Viele Wesen werden das Einssein mit Gott und mit allem Leben erfahren. 

Das wird der Anfang des goldenen Zeitalters des angekündigten Neuen Menschen sein; 

die Zeit des universalen Menschen, der von jenen unter euch, die über tiefe Einsicht 

verfügen, so eloquent beschrieben wurde. 

 

Es gibt jetzt viele solche Leute in der Welt ï männliche und weibliche Lehrer und Boten, 

Meister und Visionäre ï die diese Vision der Menschheit vor Augen führen und 

Werkzeuge anbieten, mit deren Hilfe sie sich verwirklichen lässt. Diese Boten und 

Botinnen, Visionäre und Visionärinnen sind die Vorboten eines Neuen Zeitalters.ñ (17) 

 

Im Hinblick darauf, wie das Ăneue Zeitalterñ erreicht und letztendlich überschaubar gemacht 

werden wird, beeindruckt ĂGottñ Walsch damit, dass er ihm erklªrt, wie wichtig es ist, 

Spiritualität in die Politik und die Regierung zu bringen.  

 

Er sagt zu Walsch: 

ĂWenn du einwilligst, die Botschaft weiterzutragen, die das Herz des Menschen zu 

wandeln vermag, dann spielst du eine wichtige Rolle bei der Veränderung der 

menschlichen Lage. Deshalb ist alle Spiritualitªt letztlich politisch.ñ (18) 

 

ĂIhr kºnnt die Politisierung eurer Spiritualitªt gar nicht vermeiden. Euer politischer 

Standpunkt ist die Veranschaulichung eurer Spiritualität. Doch vielleicht geht es gar 

nicht um die Politisierung eurer Spiritualität, sondern um die Spiritualisierung eurer 

Politik.ñ (19) 

 

ĂGottñ wird sehr spezifisch, wenn es darum geht, wie diese Spiritualität sich letztendlich in 

der Politik manifestieren soll. 

 

ĂGottñ: 

ĂEs wird etwas neu sein M¦SSEN , wenn ihr eure Welt verändern wollt. Ihr MÜSST 

anfangen, die Interessen eines anderen als eure eigenen zu betrachten. Und das wird nur 

geschehen, wenn ihre eure globale Realität umgestaltet und euch dementsprechend 

regiert.  

 

Walsch: 

ĂSprichst du von einer Weltregierung?ñ 

 

ĂGottñ: 

ĂDas tue ich.ñ (20) 

 

ĂGottñ ermahnt Walsch, seinen Auftrag auszuf¿hren, um die Welt zu verªndern und sie in 

eine auf Spiritualität basierende neue Weltordnung zu bringen, die seinem Auftrag gemäß 

arbeiten soll: 

 



ĂGeht deshalb und lehrt ALLE Nationen, verbreitet nah und fern das Neue 

Evangelium: WIR SIND ALLE EINS.ñ (21) 

 

Und es scheint, als ob Walsch diese Rolle übernommen hªtte. GemªÇ ĂGottesñ Auftrag, das 

ĂNeue Evangeliumñ zu verbreiten und Sympathie f¿r die Errichtung einer 

ĂWelteinheitsregierungñ zu erlangen, gr¿ndete er gemeinsam mit Marianne Williamson ĂThe 

Global Renaissance Allianceñ (ĂDie globale Allianz der Wiedergeburtñ). Er schreibt weiterhin 

Bücher, hält Workshops ab und spricht in ganz Amerika zu großen Gruppen. 

 

ĂGesprªche mit Gottñ ï Zitate direkt von Walschs Gott 

 

ZWECK  

 

ĂUnd so wurdest du von mir auserwªhlt, mein Bote zu sein. Du und viele andere. Denn 

jetzt und in der unmittelbar künftigen Zeit werden viele Trompeten nötig sein, um die 

Welt aufhorchen zu lassen.ñ (ĂGesprªche mit Gott ï Band 1, Seite 144) 

 

ĂDer Grund f¿r dieses Buch und f¿r alle B¿cher dieser Trilogie ist der, Bereitschaft zu 

schaffen, Bereitschaft für ein neues PARADIGMA, ein neues Verständnis, - eine größere 

Sicht, ein groÇartigeres und umfassenderes Denken.ñ  (ĂGesprªche mit Gott ï Band 2, 

Seite 36) 

 

NEUES EVANGELIUM  

 

ĂEs gibt nur eine Botschaft, die den Lauf der Menschheitsgeschichte auf immer 

verändern, der Quälerei ein Ende setzen und euch zu Gott zurückbringen kann. Diese 

Botschaft ist das Neue Evangelium: WIR SIND ALLE EINS.ñ (ĂFreundschaft mit Gottñ, 

Seite 373) 

 

GOTT 

 

ĂEs gibt nur Einen von uns. Du und ich sind eins.ñ (ĂFreundschaft mit Gottñ, Seite 23) 

 

ĂGott ist die Schºpfungñ (ĂGesprªche mit Gott ï Band 1, Seite 198) 

 

ĂEs gibt tausend Wege zu Gott, und jeder f¿hrt euch zu ihm.ñ (ĂFreundschaft mit Gottñ, 

Seite 357) 

 

CHRISTUS 

 

ĂViele wurden zu einem Christus, nicht nur Jesus von Nazareth. Auch du kannst zu 

einem Christus werden.ñ (ĂGesprªche mit Gott ï Band 2, Seite 22) 

 

MENSCH 

 

ĂDu bist bereits ein Gott. Du weiÇt es bloß nicht.ñ (ĂGesprªche mit Gott ï Band 1, Seite 

202) 

 

ĂIhr seid der Schºpfer und das Geschaffene.ñ (ĂGesprªche mit Gott ï Band 3, Seite 350) 

 

ĂDu bist, ganz buchstäblich, das Fleisch gewordene Wort Gottes.ñ (ĂFreundschaft mit 



Gottñ, Seite 395) 

 

ĂAls ich euch, meine spirituellen Nachkommen erschuf, war es mein Ziel, mich selbst als 

Gott kennen zu lernen. Ich kann dies auf keine andere Weise als durch euch tun. Somit 

kann gesagt werden (und es wurde auch viele Male gesagt), dass mein Ziel für euch 

darin besteht, dass ihr euch selbst als mich erkennt.ñ (ĂGesprªche mit Gott ï Band 1, Seite 

26) 

 

VERSÖHNUNG/EINHEIT  

 

ĂDu MUSST dir klarmachen, dass āVersºhnungô genau das meint - Ăin einem Geist 

seinñ. Das Gewahrsein, dass du und alle anderen eins sind.  Die Erkenntnis, dass du mit 

allem eins bist ï einschlieÇlich mir.ñ (ĂFreundschaft mit Gottñ, Seite 92) 

 

ĂDie einzige Lösung ist diese HÖCHSTE Wahrheit: Es existiert im Universum nichts, 

was von irgendetwas anderem getrennt ist.ñ (ĂGesprªche mit Gott ï Band 2, Seite 173) 

 

EVOLUTION  

 

ĂUnd āklebtô nicht so an euren gegenwärtigen Glaubensvorstellungen und Gebräuchen, 

damit ihr nicht den Evolutionsprozess zum Stillstand bringt.ñ (ĂGesprªche mit Gott ï 

Band 3, Seite 89) 

 

ĂEs ist wichtig, ist jetzt an der Zeit, dass ihre eure Gesinnung, eure Meinung ¿ber einige 

Dinge ªndert. Darum geht es in der Evolution.ñ (ĂGesprªche mit Gott ï Band 1, Seite 168) 

 

ĂDas ist wahrlich eine Revolutionsevolution. Denn nun erschafft eine immer grºÇer 

werdende Anzahl von euch ganz bewusst die Qualität eurer Erfahrung, den direkten 

Ausdruck von Wer-ihr -wirklich -seid und die rasante Manifestierung von Wer-zu-sein-

ihr-wªhlt.ñ (ĂGesprªche mit Gott ï Band 3, Seite 279) 

 

SÜNDE 

 

ĂIn Wahrheit gibt es so etwas wie einen āS¿nderô NICHT, denn ihr könnt euch gegen 

niemanden versündigen ïam allerwenigsten gegen mich.ñ (ĂGesprªche mit Gott ï Band 3, 

Seite 87) 

 

ĂWalsch: 

Zum Beispiel wurde mir als Kind beigebracht, dass ich ein Sünder bin, dass alle 

Menschen Sünder sind, dass wir nicht anders können; wir sind so geboren. Wir sind in 

die Sünde hineingeboren. 

 

ĂGottñ: 

ĂEine ziemlich interessante Idee. Wie konnte dich irgendjemand dazu bringen, das zu 

glauben?ñ (ĂGesprªche mit Gott ï Band 2, Seite 43) 

 

ĂDas Handeln Adams und Evas war nicht die Urs¿nde, sondern in Wahrheit der erste 

Segen. (ĂGesprªche mit Gott ï Band 1, Seite 56) 

 

DAS BÖSE 

 



ĂBºse ist das, was ihr das Böse nennt.ñ (ĂGespräche mit Gott ï Band 1, Seite 61) 

 

AUSSERIRDISCHE 

 

Walsch: 

ĂUnd du erzählst mir, dass außerirdische Wesen uns dabei helfen?ñ 

 

ĂGottñ: 

ĂSo ist es. Es sind jetzt viele von ihnen unter euch. Sie helfen euch seit Jahren.  

(ĂGesprªche mit Gott ï Band 2, Seite 239) 

 

ĂDie Zeit wird kommen, da sich euer Bewusstsein erweitert und eure Angst verflüchtigt, 

und dann werden sie sich euch offenbaren. Manche von ihnen haben es bereits getan vor 

einer Handvoll Leuten.ñ  (ĂGesprªche mit Gott ï Band 2, Seite 239) 

 

GESTALTET  EURE ZUKUNFT  

 

ĂWenn ihr also meint, dass es für euch interessant wäre, wenn sich alle 

Weltuntergangsprophezeiungen der Sensitiven bewahrheiteten, dann richtet eure ganze 

Aufmerksamkeit darauf, und ihr könnt dieses Ereignis zu euch heranziehen. Und wenn 

ihr denkt, dass ihr gerne eine andere Realität erfahren würdet, richtet eure 

Aufmerksamkeit auf diese, und dann kºnnt ihr dieses Endresultat bewirken.ñ 

(ĂGesprªche mit Gott ï Band 3, Seite 109) 

 

NEUE WELTORDNUNG  

 

ĂEs gab unter euch F¿hrungspersºnlichkeiten, die einsichtig und mutig genug waren, 

den Beginn einer solchen neuen Weltordnung vorzuschlagen. Euer Präsident GEORGE 

BUSH, den die Geschichte als einen Mann beurteilen wird, der weitaus mehr Weisheit, 

Weitsicht, Mitgefühl und Mut zeigte, als die zeitgenössische Gesellschaft anzuerkennen 

willens oder fähig war, war eine solche Führungspersönlichkeit. Und das war auch der 

sowjetische Präsident MICHAIL GORBATSCHOW  éñ (ĂGesprªche mit Gott ï Band 2, 

Seite 199) 

 

FRIEDEN 

 

ĂEbenso kºnnt ihr jegliche Kriege morgen beenden  - einfach, leicht. Ihr müsst euch nur 

darin einig sein, und das ist alles, was dazu vonnºten ist und jemals war.ñ (ĂGesprªche 

mit Gott ï Band 1, Seite 50) 

 

WAHL/ENTSCHEIDUNG  

 

ĂDies ist der ewige Moment, die Zeit deiner neuen Entscheidung.ñ (ĂFreundschaft mit 

Gottñ, Seite 230) 

 

ĂDoch heute ist ein neuer Tag; jetzt ist eine neue Zeit angebrochen. Und du hast eine 

neue Wahl. Die Wahl, ob du deine persönliche Beziehung auf neue Art und Weise 

erschaffen willst.ñ (ĂFreundschaft mit Gottñ, Seite 243) 

 

HIT LER UND TOD ï Zitate direkt von Walschs ĂGottñ 

 



Walsch: 

ĂNun muss ich hier die Fragen stellen, von denen ich weiÇ, dass viele Menschen sie im 

Sinn haben und stellen wollen. Wie kann ein Mensch wie Hitler in den Himmel 

eingegangen sein? Jede Religion in der Welt é ich w¿rde meinen, jede hat ihn verurteilt 

und w¿rde ihn schnurstracks in die Hºlle schicken.ñ  

 

ĂGottñ: 

ĂErstens konnte er nicht in die Hºlle kommen, weil es keine Hölle gibt. Von daher bleibt 

nur ein Ort übrig, wohin er  hätte gehen können. Aber damit bleibe ich die Antwort auf 

die Frage schuldig. Der Kern der Frage ist der, ob Hitlers Taten āfalschô oder āunrechtô 

waren. Doch ich habe wieder und immer wieder gesagt, dass es im Universum kein 

āRichtigô oder āFalschô gibt. Ein Ding ist nicht an und für sich richtig oder falsch. Es IST 

einfach. 

 

Dein Gedanke, dass Hitler ein Monster war, gründet sich auf die Tatsache, dass er 

Millionen von Menschen ermorden ließ, richtig?ñ 

 

Walsch: 

ĂGanz offensichtlich, ja.ñ 

 

ĂGottñ: 

ĂDoch was, wenn ich dir sagte, dass das, was ihr den āTodô nennt, das GroÇartigste ist, 

was irgendjemandem passieren kann ï was dann?ñ (ĂGesprªche mit Gott ï Band 2, Seite 

36) 

 

ĂIch liebe das āGuteô nicht mehr als das āSchlechteô. Hitler ging in den Himmel ein.ñ 

(ĂGesprªche mit Gott ï Band 1, Seite 61) 

 

ĂDie Fehler, die Hitler machte, haben die, deren Tod er verursachte, nicht beschädigt 

oder zerstört. Ihre Seelen wurden von ihren irdischen Fesseln befreit ï so wie 

Schmetterlinge aus einem Kokon schlüpfen.ñ (ĂGesprªche mit Gott ï Band 2, Seite 42) 

 

ĂAlso MUSST du ï wie ich dir bereits erklärte ï als Erstes verstehen, dass Hitler 

niemandem schadete. In gewissem Sinne hat er nicht Leiden ZUGEFÜGT, er hat es 

BEENDET.ñ  (ĂGesprªche mit Gott ï Band 2, Seite 56) 

 

ĂEs gibt KEINEN āTodô. Das Leben geht immer und ewig weiter. Leben IST. Ihr ändert 

nur einfach die Form.ñ (ĂGesprªche mit Gott ï Band 2, Seite 240) 

 

ĂIch sage dir dies: Im Augenblick deines Todes wirst du die grºÇte Freiheit, den grºÇten 

Frieden, die größte Freude und die größte Liebe erfahren, die du je kennen gelernt hast. 

Sollen wir deshalb den Fuchs daf¿r bestrafen, dass er Jagd auf Hasen macht?ñ  

(ĂGesprªche mit Gott ï Band 2, Seite 36)  

 

ĂWenn du ein Wesen bist, das sich dazu entscheidet, ein Krebsgeschwür 

herauszuschneiden, um die größere Lebensform zu bewahren, dann wirst du das 

demonstrieren.ñ (ĂFreundschaft mit Gottñ, Seite 369) 

 

ĂJeder Aspekt der Gºttlichkeit hat mitschºpferische Kontrolle über sein Schicksal. Von 

daher kannst du keine Mücke gegen ihren Willen töten. Auf einer bestimmten Ebene hat 

die Mücke dies gewählt. Alle Veränderung im Universum geschieht mit der 



Zustimmung des Universums selbst und seinen verschiedene Formen. Das Universum 

kann nicht mit sich selbst uneins sein. Das ist unmºglich.ñ (ĂFreundschaft mit Gottñ, Seite 

371) 

 

ĂAlso, was deine Frage angeht. Ist es okay, eine Mücke zu erschlagen? Eine Maus in 

einer Falle zu fangen? Ein Unkraut herauszurupfen? Ein Lamm zu schlachten und zu 

essen? Es liegt an dir, das zu entscheiden. Es ist an dir, alles zu entscheiden.ñ 

(ĂFreundschaft mit Gottñ, Seite 388) 

 

ĂDenn obgleich ihr versteht, dass ihr keinesfalls das Leben eines anderen beenden kºnnt 

(alles Leben ist ewig), werdet ihr euch doch nicht dazu entscheiden, ohne allerheiligsten, 

gerechtfertigsten Grund irgendeiner bestimmten Inkarnation ein Ende zu setzen oder 

irgendeine Lebensenergie von einer Form in eine andere zu verwandeln.ñ  (ĂGesprªche 

mit Gott ï Band 1, Seiten 96-97)  
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ANMERKUNG ZUR NACHTRÄGLICHEN ENTWICKLUNG  

 
ĂMenschheitsteam 

 
Um die Menschen weiter zu ermutigen, die Lehren des New Age/des Neuen Evangeliums/der 

Neuen Spiritualität anzunehmen, gründete Neale Donald Walsch 2003 eine neue Organisation 

namens ĂMenschheitsteamñ. Das ausdr¿ckliche Ziel des ĂMenschheitsteamsñ ist, Ădie Welt zu 

verªndernñ, und das wurde kurz in ĂNew Connexion: A Journal of Conscious Evolutionñ 

(ĂNeue Verbindung ï Ein Journal der bewussten Evolutionñ) verºffentlicht. 

 

Sein Ziel ist es, die Welt zu verändern. 

Es trachtet danach, Raum für die Möglichkeit einer Neuen Spiritualität auf Erden zu schaffen. 

Dies ist eine Spiritualität, die den derzeitigen Glauben über Gott und über das Leben erweitert 

und verbessert, einschließlich neuer Ideen und Gedanken, die für immer die Art, wie wir 

miteinander umgehen, wie wir letztendlich Frieden und Harmonie auf unseren Planeten 

bringen, verändern können. 

Wir werden die Welt verändern. (1) 

 

Auf der ersten ĂVersammlung der Menschheitsteam-Leiterschaftñ vom 27.-29. Juni 2003 in 

Portland/Oregon beschrieb Walsch seinen Leitern das ĂMenschheitsteamñ wie folgt: 

 

ĂEine Basis-Bürgerbewegung mit Ortsgruppen und aktiven Leuten in Städten, 

Gemeinden und Dºrfern AUF DER GANZEN WELTéWir trachten danach, die 

Möglichkeit einer Neuen Spiritualität auf diesem Planeten zu erschaffenéWir 

versuchen, die Menschheit zu ermutigen, ihre Vorstellungen von Gott und über das 

Leben zu erweitern und zu erforschen. Wir verändern unsere fundamentalen 

Glaubensüberzeugungen in der Art, indem wir unsere kollektive Realität 

verªndernéWir sind dabei, den 100. Affen zu erschaffenéWir versuchen gerade und 

trachten danach, eine Kulturgeschichte für die GESAMTE MENSCHHEIT zu 

schaffen.ñ (2) 

 

Leiterschaftsdiener 

 

Die ĂVersammlung der Menschheitsteam-Leiterschaftñ war eine gemeinsame Bem¿hung von 

Donald Neale Walsch, Barbara Marx Hubbard und anderen New Age-Kollegen, um das 

neue PARADIGMAKONZEPT  der Ăselbst ernannten āLeiterschaftsdienerô als 

Organisationsprinzip weiterzuentwickeln, durch das die Welt verändert werden soll. In dem 

Vorwort der ĂMenschheitsteam-Leiterschaftserklªrungñ teilt Walsch seinen selbst ernannten 



āLeiterdienernô Folgendes mit: 

 

ĂDadurch, dass Sie sich selbst zum Leiter ernennen, ergreifen Sie die Initiative und 

übernehmen eine einflussreiche Rolle in einem lebendigen, lebenswichtigen 

NETZWERK , das dabei ist, die Welt zu verändern. Wir sind dabei, die Welt zu 

verändern, indem wir zuerst uns selbst verändern und dann die Welt, als verändertes 

Wesen, berühren. Wir glauben daran, dass unser Wandel wie ein Katalysator auf 

andere wirkt. Um die Welt zu verändern, haben wir uns dazu entschlossen, selbst der 

Wandel zu sein, den wir uns für die Welt wünschen. Indem Sie die Leiterschaftsrolle 

annehmen, haben Sie sich daf¿r entschieden, auch selbst dieser Wandel zu sein.ñ (3) 

 

In einem anderen Abschnitt derselben Erklªrung mit der ¦berschrift ĂVerantwortung der 

selbst ernannten Leiterñ heiÇt es: 

 

ĂDienen, das ist die Funktion der Leiterschaft.ñ  
 

Auf seiner ĂMenschheitsteam-Webseiteñ hat Walsch eine ĂListe der weltweiten Leiterdiener 

veröffentlicht. (4) Er lädt dort all diejenigen ein, die seine Webseite besuchen, selbst 

ĂLeiterdienerñ zu werden. 

 

Der Begriff ĂLeiterschaftsdienerñ stammt von dem ehemaligen Geschªftsf¿hrer von AT & T, 

Robert K. Greenleaf, der 1977 das Buch ĂServant Leadership: A Journey into the Nature of 

Legitimate Powers and Greatnessñ (ĂLeiterschaftsdiener ï Eine Reise in die Natur der 

legitimen Macht und Größeñ) geschrieben hat. (5) Greenleaf sagt, dass er zum 

ĂLeiterschaftsdienerñ-Modell inspiriert wurde, nachdem er das geheimnisvolle, 

metaphysische Buch ĂDie Morgenlandfahrtñ des deutschen Autors Hermann Hesse gelesen 

hatte:  

 

ĂDie Idee von dem Diener als Leiter kam mir beim Lesen von Hermann Hesses Buch 

āDie Morgenlandfahrtô. Diese Geschichte handelt von einer Gruppe von Leuten, die sich 

auf eine mystische Reise begeben. Wahrscheinlich handelt es sich da um Hesses eigene 

Reise.ñ 

 

Hesse wurde von seinem Verleger als Ăwestlicher Mann, der zutiefst vom Mystizismus des 

ºstlichen Denkens beeinflusst warñ beschrieben. (7) Der Verleger erklªrt, dass ĂDie 

Morgenlandfahrtñ die Geschichte einer Gruppe Suchender einer ĂGeheimgesellschaftñ ist, 

deren letztendliche Bestimmung Ăder Osten ï die Heimat des Lichtesñ war ï wo sie 

erwarteten, die Ăspirituelle Erneuerungñ zu finden. (8) Greenleafs Inspiration zum 

ĂLeiterschaftsdienerñ stammt von Hesses Figur ĂLeoñ, dem obskuren ĂLeiterdienerñ jener 

Gemeingesellschaft, die nach dem Osten gereist war. Greenleaf schreibt, dass er seinen 

Einblick ¿ber den ĂLeiterschaftsdienerñ bekam, als er sich Leo Ăvorstellteñ. 

 

ĂDie Idee von dem Diener als Leiter entsprang nicht einer bewussten Logik. Eher 

bekam ich sie als intuitiven Einblick, als ich mir Leo vorstellte.ñ (9) 

 

Greenleaf beschreibt, dass sein ĂLeiterschaftsdienerñ-Modell auf der Idee eines 

ĂLeiterdienersñ basiert, der ein Ălebendigerñ Leiter ist, wie Leo innerhalb seiner Gruppe, mehr 

als einige Ătote Prophetenñ der Vergangenheit.  

 

ĂAll jene, die mit dieser Theorie Schwierigkeiten haben, behaupten, dass sich ihr Glaube 

auf einen oder mehrere Propheten des alten gegebenen Wortes, welches für alle Zeiten 



gilt, stützt und dass die zeitgenössischen Propheten, ihrer Meinung nach, nicht dasselbe 

sagen, wie die altenéMan kann NICHT von einem TOTEN PROPHETEN beeinflusst 

werden und von da etwas Starkes aufbauen. Das kann man nur mit einem 

LEBENDEN.ñ (10) 

 

Kein Wunder also, dass ein Ălebenderñ New Age-ĂProphetñ wie Walsch ï der ganz 

offensichtlich die Ătoten Prophetenñ der Bibel zu st¿rzen versucht ï den mystisch 

inspirierten ĂLeiterschaftsdienerñ von Greenleaf geeignet f¿r sein ĂMenschheitsteamñ der 

New Age/Neuen Evangeliums-/Neuen Spiritualitäts-Leiterschaftsbewegung findet. 

Greenleads Begriff ĂLeiterschaftsdienerñ mag zwar biblisch klingen, aber er ist es eindeutig 

NICHT. 

 

Welch eine Ironie, dass der sich selbst als Christ bezeichnende Geschäftsmann, Ken 

Blanchard, seine WELTWEITE ĂLeiten wie Jesusñ-Bewegung auf dem gleichen  Prinzip der 

selbst ernannten ĂLeiterschaftsdienerñ zur selben Zeit ins Leben rief wie Neale Donald 

Walsch 2003 sein ĂMenschheitsteamñ. In ihren merkwürdigerweise sehr ähnlichen 

ĂLeiterschaftsdienerñ-Programmen von 2003 haben Neale Donald Walsch und Ken Blanchard 

ihre F¿hrer Erklªrungen unterschreiben lassen, mit denen sie sich selbst zum ĂLeiterdienerñ 

ernennen. In ihren ĂLeiterdienerñ-Programmen finden wir eine überlappende Sprache. 

Walschs ĂMenschheitsteam-Leiterschaftserklªrungñ ermutigt seine ĂLeiterdienerñ-

Bewegungen selbst Ăder Wandel zu seinñ, den sie Ăin der Welt zu sehen w¿nschenñ. (12) In 

Blanchards 2006 erschienenem Buch ĂLead Like Jesusñ (ĂLeiten wie Jesusñ) sagt er seinen 

Leiterdienern, dass sie Ăder Wandel seinñ sollen, den sie Ăbei den anderenñ sehen wollen. (13)  

 

Es liegt eine offensichtliche GEFAHR in diesen sich ¿berlappenden ĂLeiterdienerñ-

Bewegungen. Eines Tages, wenn nicht schon bald, werden die christlichen 

ĂLeiterdienerñ sich NICHT MEHR von den ĂLeiterdienernñ des New Age/der Neuen 

Spiritualität unterscheiden. Am Ende von Hesses Buch ĂMorgenlandfahrtñ verschmilzt die 

Romanfigur, der Sucher, mit dem Leiterdiener Leo und wird Ăeinsñ mit ihm, so dass er sich 

von ihm nicht mehr unterscheidet.  

 

So fºrdert Hesses Buch zusammen mit Greenleafs Vorstellung von einer ĂLeiterschaft 

der Dienerñ in der Tat die Plªne des New Age-ĂChristusñ, der gerade versucht, das 

biblische Christentum in die Neue Spiritualität zu transformieren. 

 

Walsch, Winfrey und die Presse 

 

Eins der wichtigsten Dinge, mit denen Neale Donald Walsch seine ĂLeiterdienerñ bei seiner 

ersten ĂMenschheitsteam-Leiterschaftsversammlungñ von 2003 in Portland/Oregon 

beeindrucken wollte, war seine effektive Zusammenarbeit mit den Medien. In einem 

Konferenzseminar bei Walschs ĂLeiterschaftsversammlungñ unter dem Motto ĂWie man die 

Presse behandelt und f¿ttertñ brachte Walsch seinen Teamleitern einige Tricks im Umgang 

mit der Presse bei. Da er und seine B¿cher ĂGesprªche mit Gottñ so umstritten waren, warnte 

er davor, dass sie einige Probleme mit der Presse bekommen würden. Um es den Menschen 

leichter zu machen, seine Ideen zu übernehmen, beschrieb Walsch, dass er im Begriff sei, sich 

selbst Ăneu zu verpackenñ. Er erklªrte, dass die Gr¿ndung des Menschheitsteams in der Tat 

schon ein wichtiger Teil dieses ĂProzesses der Neuverpackungñ sei: 

 

ĂIhr habt einen schweren Kampf auszufechten, weil ich der Mann bin, der sagt, dass er 

Gesprªche mit Gott f¿hrt und die Presse tut sich schwer damité Der Grund, warum 

wir dieses Menschheitsteam gegründet haben ist der, diese Belastung von mir 



abzuwenden. Und deshalb gebe ich ï erst einmal einen Teil davon ï an das Personal von 

āGesprªche mit Gottô abé Wir haben das Menschheitsteam gegr¿ndet, weil wir uns den 

Weg freimachen wollen, indem wir das Produkt neu verpacken, wenn ihr gestattet und 

zwar in die āNeue Spiritualitªtô. Und plºtzlich haben wir die Medien auf unserer Seite, 

auf einmal bekommen wir Interviewsé Wir sind jetzt an einem Punkt angelangt, wo 

man uns nur noch schwer ablehnen kann. Dem Menschheitsteam wird man kaum noch 

widersprechen kºnnen. āGesprªche mit Gottô f¿hrte fast augenblicklich zu 

Unstimmigkeiten.ñ (14) 

 

Als Walsch weitersprach, enthüllte er einige interessante Dinge über sich und die Medien. In 

einer fast allzu freizügigen Darlegung nahm er eine persönlich erlebte Situation mit Oprah 

Winfrey zum Anlass, um die Probleme aufzuzeigen, die er mit den Medien hatte und wie er 

dabei die Notwendigkeit sp¿rte, sich selbst Ăneu zu verpackenñ. In der folgenden Diskussion 

enthüllte Walsch, wie New Age-Führer und einige Medienpersönlichkeiten ihr Publikum in 

der Weise manipulieren, dass sie es Schritt für Schritt in die Lehren des New Age/der Neuen 

Spiritualität einführen. Weil der Kontext so wichtig ist, zitiere ich hier Walsch in voller 

Länge: 

 

ĂSie kennen alle AL GORE. Ich kenne Al Gore sehr gut, und er sagt mir: āHey, ich sollte 

der nªchste Prªsident der Vereinigten Staaten werden.ô Al hat meine Bücher gelesen 

und liebt sie sehr, aber er darf das wahrscheinlich nicht in der Öffentlichkeit 

zugebenéDoch er sollte das tun kºnnen; und in der Gesellschaft, die wir erschaffen 

werden, wird er das auch, aber im Augenblick kann er das noch nicht. Aber lasst mich 

dazu schnell einen Kommentar loswerden: Ich glaube an Wunder. Ich werde in diesen 

Fernseh-Sendungen sein. Aber zuvor muss ich noch den Prozess beenden, der etwa 6-8 

Monate dauern wird, bei dem ich mich neu erschaffe. Dann werde ich mich selbst neu 

verpackt haben. Der Grund, warum es Wayne Dyer geschafft hat ï ich sage das jetzt 

noch einmal, weil ihr es vielleicht nicht richtig verstanden habt ï liegt darin, dass Wayne 

Dyer NICHT sagt: āIch habe direkt mit Gott gesprochenôé Wayne Dyer spricht über 

das menschliche Potential, die Mºglichkeiten des Geistesé Er sagt NICHT: āOh, 

übrigens, ich hatte heute Morgen ein Gespräch mit Gott ï direkt ï und SIE hat mir 

gesagt, dass ich euch davon erzªhlen soll.ô Da ist ein Unterschied, ein riesiger und 

enormer Unterschied zwischen Wayne Dyer, Marianne Williamson, Deepah Chopra, 

Gary Zukav und mir.ñ (15) 

 

Dann beschrieb Walsch, wie Oprah Winfrey  ihn zur ĂOprah Winfrey Showñ geflogen hat, 

aber diese Sendung ist niemals ausgestrahlt worden. Walsch erklärte: 

 

ĂOPRAH brachte mich nach Chicago. Sie liebt die āGesprªcheô. In der Tat hat sie 

gesagt, dass es ihr Lieblingsbuch sei. Sie sagte wªhrend des Fluges: āDas ist mein 

Lieblingsbuchô ï und sie hielt āGesprªche mit Gottô hoch. Sie brachte mich nach 

Chicago und sagte: āWir werden eine 2-st¿ndige Sondersendung machen.ô Uns sie 

interviewte mich 2 Stunden lang und nahm das auf Video auf. Wir hatten ein 

faszinierendes Gespräch von der Art, wie nur Oprah Gespräche führen kann, weil sie 

gleich auf den Kern der Sache zu sprechen kommt. Und ich ging heim, flog zurück nach 

Hause und dachte: āMein Gott, sie werden eine 2-Stunden-Sondersendung machen. Das 

ist unglaublich. é Das wird die Verkaufszahlen in die Hºhe schnellen lassen.ô Und ich 

ging nach Hause é, und es passierte anderthalb Jahre lang gar nichts. Ich habe sie 

nicht angerufen. Wisst ihr, ich wollte Oprah nicht nerven mit āWas ist mit meiner 

Sendung? Wann wird sie gebracht?ôé Aber schlieÇlich rief der Produzent uns doch an 

und sagte: āWissen Sie, Neale, wir kºnnen das Material jetzt nicht verwenden. Sie sind 



so unglaublich provokativ in dem, was Sie über Ihre Beziehung mit Gott, über die 

Beziehung der Menschheit mit Gott sagen und darüber, wo die Weltreligionen derzeit 

stehen etc., etc., etcé Wir m¿ssen Ihnen sagen, dass wir uns diese Sache angeschaut 

haben, wir haben die Sendung 8 Mal angesehen, und wir waren uns alle darin einig, dass 

es dafür noch zu früh ist. Sie sind Ihrer Zeit voraus, wir können das jetzt noch nicht 

senden.ñ (16) 

 

Walsch erklärte dann, wie das nicht gesendete Interview zum PR-Problem für Oprah und 

ihren Mitarbeiterstab wurde. Sie wussten, dass die Öffentlichkeit noch nicht bereit war für das 

Walsch-Interview und für Oprahs offene Unterstützung seiner New Age-/Neuen Spiritualität-

Lehren. Sie waren gar nicht begeistert darüber, dass Walsch das nicht gesendete Interview in 

einem seiner Newsletters erwähnte und stellten ihn zur Rede, dass er das an die Öffentlichkeit 

gebracht hatte. 

 

Walsch sagte: 

 

ĂIch habe nur einen Kommentar dar¿ber abgegeben ï lediglich einen Kommentar von 

ein oder zwei Sätzen in einem Newsletter vor anderthalb Jahren. Und Oprah bekam 

nicht 1 000 Emails, sie bekam ca. 6 000 Emails, Anrufe und Briefe. Und tatsächlich rief 

jemand von ihrem Personal an und sagte: āNeale, w¿rden, kºnnten Sie das vielleicht 

lassen? Denn Sie schaden sich damit mehr, als dass Sie sich helfen. Sie irritieren hier die 

Produzenten. Ich weiß, dass Sie nicht persönlich dafür verantwortlich sind, aber das 

nervt. So werden Sie niemals in die Show kommen. Hören Sie auf damit! Schicken Sie 

Oprah keine Protestbriefe, weil Sie sonst alles kaputt machen. Keine Chance.ôñ (17) 

 

Walsch fuhr fort, den Vorfall mit Oprah zu benutzen, um seinem Menschheitsteam der 

ĂLeiterdienerñ beizubringen, wie man es vermeidet, sich die Medien zum Feind zu machen. 

Walsch brachte vor, dass seine ruhige Haltung dazu beigetragen hätte, dass Oprah und ihr 

Team eine Alternative fanden, wie sie ihn ihren Millionen Zuschauern vorstellen konnten. Sie 

stellten auch die Möglichkeit in Aussicht, das Interview in voller Länge zu senden. 

 

ĂWir haben Oprah und ihren Leuten gesagt, dass ihre Entscheidung völlig in Ordnung 

sei. Wollen Sie wissen, was ich zu Oprah gesagt habe? Ich habe Sie persönlich 

angerufen. Ich kenne Sie ja, deshalb habe ich sie auch persönlich angerufen. Ich sagte: 

āAlso wissen Sie, Opeôñ ï nur wer Oprah persºnlich kennt, nennt sie āOpeô. Ich sagte 

also zu ihr: āIch habe es vollkommen verstanden. Ich habe das voll und ganz eingesehen, 

und ich finde das in Ordnung. Ich verstehe Sie voll und ganz. Es ist alles in Ordnung. 

Ich gebe Ihnen in allem Recht. Holen Sie mich nicht eine Minute früher in Ihre 

Sendung, ehe Sie nicht der Überzeugung sind, dass Ihr Publikum bereit ist, es 

anzunehmen. Ich möchte nicht all das Wunderbare gefährden, was Sie für diese Welt 

tun, indem ich da hineinplatze, bevor Ihr Publikum nicht bereit ist, diesen Weg mit 

Ihnen zu gehen. Sie werden wissen, wann die Zeit reif ist, und ich werde da sein, sonst 

nicht.ô Und sie f¿hlte sich gut, wowé, vºllig verstanden, total angenommen. Und so 

fühlte sie sich gut mit der Entscheidung, die sie getroffen hatte. Und so habe ich Oprah 

herumbekommen, wie ich sie immer herumbekomme. 

 

Und was passierte dann? Letzten Januar machte Oprah diese saubere Sendung. Letzen 

Januar ï ihr habt sie vielleicht gesehen. Sie zählte die zehn Menschen auf, die am 

meisten ihr Leben beeinflusst haben. Sie nannte NELSON MANDELA. Sie nannte 

VACLAV HAVEL. Sie zählte Menschen von so hohem Niveau auf, und sie zeigte einen 

Videoschnitt von unserem Interview. Und dann sagte sie: āNeale Donald Walschô. Der 



Film dauerte nur 1 Minute und 57 Sekunden ï weniger als 2 Minuten von einem 2-

stündigen Interview. Nur 2 Minuten. Aber wisst ihr was? Wie das im Geschäft so schnell 

gehen kann ï diese beiden Minuten haben ausgereicht, dass die Buchverkaufszahlen in 

die Höhe schossen. Also haben wir gelernt ï und das sind meine letzten Worte für heute 

ï macht euch nicht die Medien zum Feind!ñ (18) 

 

Walschs enthüllender Beitrag illustriert, wie New Age-Führer und Medienlieblinge, wie 

Oprah Winfrey ein ahnungsloses Publikum formen. Sie wissen, dass die Medien die Botschaft 

IST und dass gutes Timing ALLES ist. Sie bringen ihr New Age/Neues Evangelium/ihre 

Neue Spiritualität voran; aber sie müssen sicherstellen, dass die Öffentlichkeit dafür bereit ist, 

was sie ihr sagen müssen. Deshalb müssen sie immer wieder vorausahnen, wie ihr Publikum 

damit umgeht. Und deshalb hatten sich Oprah und ihr Team dafür entschieden, Walsch in 

einem kurzen, aber sehr sorgfältig zusammengestellten Videoclip über ĂUnvergessliche 

Denkerñ vorzustellen, statt in einem 2-stündigen Interview als den Mann zu repräsentieren, 

der Gespräche mit Gott führt. 

 

Walsch, Hitler und Tod 

 

In einer besonderer Lehrersitzung im Anschluss an die ĂMenschheitsteam-

Leiterschaftkonferenzñ kam Walsch auf ein anderes Problem zu sprechen, auf das seine 

Teamleiter mit Sicherheit stoßen würden. Es hatte mit den umstrittenen Aussagen von 

Walschs ĂGottñ zu tun, die er ¿ber Adolf Hitler gemacht hatte, wie z. B. ĂHitler ist in den 

Himmel eingegangenñ. (19) Walsch empfahl seinen Leitern, sich auf die Beantwortung 

ziemlich harter Fragen vorzubereiten, die ihnen in Bezug auf seinen ĂGottñ und Hitler gestellt 

werden würden. Er erklärte, dass dieses Material über Hitler das Potential hätte, ihrer 

Botschaft über das New Age/Neue Evangelium/die Neue Spiritualität zu schaden. (20) 

 

Um sich auf die unvermeidliche Kritik vorzubereiten, veranstaltete Walsch eine Fragen-

Antworten-Rollenspielübung. Er stellte eine scheinbar logisch, irgendwie formelhafte Routine 

vor, die angewendet werden könnte, um Menschen davon zu überzeugen, dass Hitler 

tatsächlich in den Himmel eingegangen war. Die Routine ließ einem zu dem Schluss 

kommen, dass wenn Gottes Liebes- und Vergebungskapazität allumfassend wäre, dann 

könnte Gott jedem alles zu jeder Zeit vergeben, wenn es dem Menschen aufrichtig Leid täte ï 

selbst wenn die Person schon tot sei ï und selbst wenn diese Person Adolf Hitler wäre. Aber 

bei all seinem Reden über Gottes Liebe und Vergebung konnte Walsch nicht erklären, warum 

sein ĂGottñ so umfassende spirituelle Gr¿nde f¿r Adolf Hitler und f¿r die ZweckmªÇigkeit 

des ĂTodesñ lieferte. Hat da Walschs Gott schon das Fundament für einen zukünftigen 

ĂAuswahlprozessñ gelegt? Denn ĂGottñ sagte zu Walsch: 

 

 ĂIhr wisst, dass ihr Gott gefunden habt, wenn ihr darauf achtet, dass ihr nicht mordet, 

(das heißt willentlich ohne Grund tötet). Denn obgleich ihr versteht, dass ihr keinesfalls 

das Leben eines anderen beenden könnt (alles Leben ist ewig), werdet ihr euch doch 

nicht dazu entscheiden, ohne allerheiligsten, gerechtfertigsten Grund irgendeiner 

bestimmten Inkarnation ein Ende zu setzen oder irgendeine Lebensenergie von einer 

Form in eine andere zu verwandeln.ñ (21) 

 

In dem letzten Buch von Walschs ĂGesprªchen mit Gottñ-Reihe, ĂHome with God: IN A 

LIFE THAT NEVER ENDS: A wondrous message of love in a final Conversation with Godñ 

(ĂZuhause in Gott ï Über das Leben nach dem Tode ï Eine wundersame Botschaft der Liebe 

in einem abschlieÇenden Gesprªch mit Gottñ), fährt Walschs Gott fort, den Tod zu 

glorifizieren. Er lehrt auch, dass keiner gegen seinen eigenen Willen sterben kann. Mit 



anderen Worten: Diejenigen, die von Hitler getötet wurden, hatten tatsächlich ihre 

Zustimmung dazu gegeben! Hier sind einige von Walschs Gott ĂSo spricht der Herrñ-

Zitaten, die eines Tages dazu verwendet werden könnten, die Töten all derjenigen zu 

rechtfertigen, die nicht mit den Diktaten seines New Ages/Neuen Evangeliums/seiner 

Neuen Spiritualität konform gehen ï all jener, die es wagen den New Age ĂIn einem 

Geist seinñ-Prozess zu bestreiten, welcher bekräftigt, dass Gott in jedem und allem ist.  

 

Walschs Gott sagt: 

 

ĂSterben ist etwas, was du f¿r dich tust.ñ (22) 

ĂDu bist die Ursache f¿r deinen eigenen Tod. Das ist immer wahr, egal, wo oder wie du 

stirbst. (23) 

ĂDu kannst nicht gegen deinen Willen sterben.ñ (24) 

ĂDer Tod ist keine Tragºdie. Er ist immer ein Geschenk.ñ (25) 

ĂDer Tod existiert nicht.ñ 

 

Kein Wunder also, dass Walsch will, dass seine selbst ernannten ĂLeiterdienerñ so gut wie 

möglich darauf vorbereitet sind, die harten Fragen zu beantworten, die mit Sicherheit über die 

Neue Spiritualität ï ¿ber Hitler und den Tod und den ĂAuswahlprozessñ seines New Age-

ĂGottesñ gestellt werden.  

 

Der spirituelle PR-Mann 

 

Heute spricht Neale Donald Walsch immer noch zu verschiedenen Gruppen auf DER 

GANZEN WELT, hält unentwegt Workshops ab und schreibt Bücher. Er hat fast jedes Jahr 

seit dem 11. September 2001 ein Buch veröffentlicht: 

 

ĂHonest to God: A Change of Heart That Can Change The Worldñ Ă(Ehrlich zu Gott ï Eine 

Herzensumstellung, die die Welt verªndern kannñ (2002) 

ĂThe New Revelations: A Conversation with Godñ (ĂDie Neuoffenbarungen ï Ein Gespräch 

mit Gottñ, in Deutschland erschienen mit dem Titel ĂNeue Offenbarungenñ) (2002) 

ĂTomorrowôs God: Our Greatest Spiritual Challengeñ  (ĂDer Gott von morgen ï Unsere 

grºÇte spirituelle Herausforderungñ, in Deutschland erschienen mit dem Titel ĂGott heuteñ) 

(2003) 

ĂWhat God Wants: A Compelling Answer to Humanitiyôs Biggest Questionñ (ĂWas Gott will 

ï Eine überzeugende Antwort auf die grºÇte Frage der Menschheitñ; in Deutschland 

erschienen unter dem Titel ĂWas Gott willñ) (2005) 

ĂHome with God: In a Life That Never Ends: A Wondrous Message of Love in a Final 

Conversation with Godñ (ĂZu Hause in Gott ï Über das Leben nach dem Tode - Eine 

wundersame Botschaft der Liebe in einem letzten Gesprªch mit Gottñ  (2006) 

 

Er schrieb auch das Drehbuch und spielte die Hauptrolle in einem New Age-Film über 

psychische Kinder mit dem Titel ĂIndigo-Kinderñ, der bereits in den Videolªden erhältlich ist. 

ĂGesprªche mit Gottñ wurde ebenfalls verfilmt. Dieser Film handelt von Walschs ehemaliger 

ĂObdachlosigkeitñ und seine scheinbar Ăunwahrscheinliche Begegnungñ mit ĂGottñ. 

 

Was die meisten Menschen über Walsch nicht wissen ist, dass Walsch vor Erscheinen seiner 

Buchreihe ĂGesprªche mit Gottñ nicht der Durchschnittskatholik war, der nach Antworten 

von Gott gesucht hat. Walsch war jahrelang extrem verstrickt in okkulte/New Age-Lehren. In 

der Tat wurde Walsch zehn Jahre vor seiner Begegnung mit ĂGottñ von zwei Top-New Age-

Führern beauftragt, für sie die Öffentlichkeitsarbeit zu machen. Die erste, die ihn beauftragt 



hat, war die New Age-Spiritistin und Autorin von Ă¦ber den Tod und das Sterbenñ, Elisabeth 

Kübler-Ross. (27) Später wurde er von der Leiterin der New Age-Kirche der Religiösen 

Wissenschaft, Terry Cole-Wittaker engagiert. (28) In ihrem 1986 erschienenen Buch ĂThe 

Inner Path From Where You Are To Where You Want To Beñ (ĂDer innere Pfad von da, wo 

du stehst bis dorthin, wo du gerne sein möchtestñ) bedankt sie sich bei Neale Marshall-

Walsch, wobei sie einen anderen Mittelnamen einbaut, f¿r dessen Hilfe bei der ĂHerstellungñ 

ihres New Age-Buches. 

 

ĂEinen ganz besonderen Dank an meinen Seelenfreund, Neale Marshall-Walsch, 

wahrlich ein meisterhafter Autor und Redakteur, der immer sein Höheres Selbst 

eingebracht hat, wenn es um die Aufgabe der Buchherstellung ging. So hat er mich auch 

auf die hºheren Ebenen des Teilens und der Erschaffung gebracht.ñ (29) 

 

Viele Menschen, die Walschs Bücher lesen und seine Filme anschauen, werden niemals die 

Geschichte erfahren, die dahinter steckt -, nämlich dass Neale Donald Walsch lange vor 

seinen ĂGesprªchen mit Gottñ ein New Age-Anhänger war. Er hat die Geschichte seiner 

einstigen Obdachlosigkeit und seine ĂGesprªche mit Gottñ dazu benutzt, um unzªhlige 

Menschen AUF DER GANZEN WELT zum New Age/zur neuen Spiritualität zu 

konvertieren. Auf vielfache Weise hat Walsch bewiesen, dass er ein führender Mann ist, der 

Ăseiner Zeit vorausñ ist in Bezug auf den New Age ĂGottñ und ĂChristusñ.  
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KAPITEL 4  

 
Wayne Peterson und Maitreya 

 
Johannes Kapitel 5, Vers 43 

ICH bin in dem Namen Meines Vaters gekommen, und ihr nehmt Mich nicht auf; wenn 

ein anderer in seinem eigenen Namen kommt, den werdet ihr aufnehmen. 

 

Im Februar 1982 ruhte sich Wayne Peterson, ein Direktor des Fulbright Scholarship Program 

(1) der US-Regierung in seinem Zuhause in Washington D. C. aus und suchte gerade nach 

einer guten Fernsehsendung. Sein Interesse wurde geweckt, als er sah, wie der berühmte 

Talkshowmoderator Merv Griffin  ein Buch mit dem Titel ĂThe Reappearance of the Christ 

and the Masters of Wisdomñ (ĂDie Wiederkunft des Christus und die Meister der Weisheitñ; 

in Deutschland erschienen unter dem Titel: ĂMaitreya ï Christus und die Meister der 

Weisheitñ) in die Kamera hielt. Peterson, der früher ein Freiwilliger des Friedenskorps war, 

schreibt, dass sein erster Gedanke in diesem Moment war, dass dieses Buch eine ĂBotschaft 

fundamentalistischer Christenñ sei. Und er fragte sie, warum Griffin diese religiºse 

Gruppierung in seiner Show Ăfºrderteñ. Fasziniert verfolgte er weiter die Sendung, und 

Griffin interviewte den Buchautor, den britischen Künstler und Esoteriker Benjamin Creme.  

 

Peterson ruft sich ins Gedächtnis, was bei diesem Interview durchsickerte: 

ĂBei diesem Interview sagte Creme, dass der Eine, den die Christen den Christus 

nennen, zurückgekehrt sei und in einer großen Industriestadt der westlichen Welt lebe. 

Dieses Mal würde sein Name MAITREYA lauten, und er hätte eine große Gruppe seiner 

Schüler, hoch aufgestiegene spirituelle Mªnner, āMeister der Weisheitô mitgebracht. 

Creme sagte, dass wir schon sehr bald mehr in den örtlichen und internationalen 

Nachrichten von Maitreya hören würden. 

 

Maitreyas Ziel sei es, gab Creme an, uns dabei zu helfen, unsere innewohnende 

Göttlichkeit zu erkennen, indem wir lernen, in der richtigen Beziehung als Brüder und 

Schwestern einer großen Familie zu leben. Der erste Schritt sei das TEILEN als der 

Weg, die Armut und den Hunger auszumerzen, damit nicht mehr täglich Millionen 

Menschen auf der ganzen Welt inmitten des Überflusses sterben müssten. Maitreya sei 

rechtzeitig erschienen, um uns dabei zu helfen, uns selbst und den Planeten zu retten, 

und er w¿rde sich am āTag der Entscheidungô, der bald kªme, ¿ber das Fernsehen an 

die Öffentlichkeit wenden.ñ (2) 

 

Als Peterson Creme gespannt lauschte und das über Maitreya sagen hörte, erinnerte er sich an 

ein Erlebnis aus seiner Kindheit. Er glaubte, dass er, als er noch ein kleiner Junge war und an 

einer lebensbedrohlichen Krankheit litt, von ĂMariañ, der Mutter Jesu besucht worden war. 

Ihre Gegenwart und Hilfe war so machtvoll, dass er den Wunsch äußerte, lieber mir ihr 

weggehen zu wollen als auf dieser Welt zu bleiben. Erfolgreich hatte sie sich daraufhin 

bemüht, ihn davon zu überzeugen, auf dieser Welt bei seiner Familie zu bleiben.  

 

Sie sagte: ĂIch werde dir jetzt eine Geheimnis verraten, das nur wenige kennen. Wenn 

du bei deiner Familie bleibst, wirst du den Christus sehen, weil er kommen wird, um bei 

den Menschen zu wohnen.ñ 

 

Überzeugt davon, dass Maitreya der ĂChristusñ sei, von dem ĂMariañ versprochen hatte, dass 

er kommen würde, bestellte Peterson Cremes Buch. Beim Lesen erfuhr er mehr über diesen 



ĂChristusñ und seine aufgestiegenen Sch¿ler, die ĂMeister der Wahrheitñ. Peterson las, wie 

diese ĂMeister der Weisheitñ auf ¿bernat¿rliche Weise bei der Evolution der Menschheit 

mithalfen. Immer mehr kam Peterson zu dem Schluss, dass das, was wir gemeinhin mit 

Engeln in Zusammenhang brachten, in Wirklichkeit ĂChristusñ und diese ĂMeister der 

Weisheitñ sind. Er las, dass es in Zukunft eine immer engere Zusammenarbeit auf allen 

Gebieten und in allen Disziplinen zwischen diesen ĂMeistern der Weisheitñ und den 

Weltf¿hrern geben wird, weil die Menschheit von Ăder alten Ordnungñ in ein Ăneues 

Zeitalterñ ¿bergeht. Während des Lesens von Cremes Buch fühlte Peterson, dass er dabei war, 

ein großes Bild davon zu bekommen. 

 

ĂAls ich Cremes Buch las, erfuhr ich mehr ¿ber den Christus oder Weltlehrer, dessen 

Name Maitreya lautet. Er ist der Eine, der von allen Weltreligionen erwartet wird, 

obwohl sie ihn nicht kennen. Die Christen warten auf die Wiederkunft des Christus, die 

Buddhisten auf den nächsten Buddha, die Muslime auf den Imam Mahdi, die Hindus 

auf die Reinkarnation des Krishna und die Juden auf den Messias. Das sind alles 

unterschiedliche Namen des einen Individuums, Maitreya, der nicht als Religionsführer 

hier ist, sondern als Lehrer f¿r die GESAMTE Menschheit.ñ (4) 

 

Benjamin Creme schreibt in seinem Buch ĂThe Reappearance of the Christ and the Masters of 

Wisdomñ (ĂDie Wiederkunft des Christus und die Meister der Weisheitñ; in Deutschland 

erschienen unter dem Titel: ĂMaitreya ï Christus und die Meister der Weisheitñ): 

 

ĂIn der esoterischen Tradition ist der Christus NICHT der NAME eines Individuums, 

sondern ein AMT INNERHALB DER HIERARCHIE. Derjenige, der dieses Amt derzeit 

bekleidet, ist der HERR MAITREYA und das schon seit 2600 Jahren. Er hat sich in 

Palästina in seinem Schüler Jesus durch die okkulte Methode der Überschattung 

manifestiert, welche die am häufigsten angewandte Form der Manifestierung von 

Avataren ist. Er hat die Welt nie verlassen, sondern 2 000 Jahre lang gewartet und diese 

unmittelbar bevorstehende Zukunft geplant, seine Schüler ausgebildet und sich selbst 

auf die großartige Aufgabe vorbereitet, die ihn erwartet. Er hat es jetzt bekannt werden 

lassen, dass er persºnlich kommen wird.ñ (5) 

 

Wayne Peterson 

 

Das Buch ĂExtraordinary Times, Extraordinary Beingsñ (ĂAuÇergewºhnliche Zeiten ï 

AuÇergewºhnliche Wesenñ) ist der erste Beitrag ¿ber seine persºnliche Beziehung zu Creme 

und Maitreya ï darüber, was er erfahren hat und was ihm mitgeteilt wurde. Er schrieb das 

Buch erstaunlicherweise innerhalb von nur wenigen Wochen, nachdem er Creme bei Merv 

Griffin gesehen und Cremes Buch gelesen hatte. Creme kam auch tatsächlich nach 

Washington D. C. Peterson konnte sich mit ihm und anderen Anhängern Maitreyas treffen 

und an einer besonderen Ă¦bermittlungsmeditationñ teilnehmen. Peterson sagte, dass der 

Menschheit diese neue Meditationsform durch Creme von einem der ĂMeister der Weisheitñ 

übermittelt worden war. Peterson beschreibt diese Meditation folgendermaßen: 

 

ĂDie so genannte ¦bermittlungsmeditation ist eine Dienstleistung, bei der Energie von 

den Meistern āaustrittô, ausgelºst durch die Meditierenden. Diese Energie steht dann der 

Welt zur Verfügung. Bei diesem Prozess wird die persönliche spirituelle Entwicklung 

der Meditierenden auf vielfältige Weise verstärkt. Ich begriff, dass dies eine weitere 

Methode war, Maitreya und den Meistern dabei zu helfen, so bald wie möglich zu 

erscheinen.ñ (6) 

 



Peterson berichtet darüber, wie er einige dramatische persönliche Begegnungen mit Maitreya  

und unmittelbare Erfahrungen mit Maitreyas extrem machtvoller spiritueller Energie gemacht 

hat.  

 

Er beschreibt eine dieser Begegnungen wie folgt: 

ĂAls wir so dastanden und die spirituelle Energie frei flieÇen konnte, sagte ich zu 

Maitreya, dass wenn die Leute die Erfahrung dieser Energie machen könnten, sie all 

ihre irdischen Vorstellungen vom āParadiesô verwerfen w¿rden.ñ (7) 

 

Peterson zitiert Maitreya im Hinblick auf die Erfahrung der Ălebendigen Wahrheitñ: 

ĂDer Meister ist in deinem Inneren. Wenn du den Lebensregeln Folge leistest, die der 

Lehrer dir vermittelt, offenbart sich der Meister in deinem Inneren. Lege dabei nicht so 

viel Wert auf die menschliche Gestalt. Die lebendige Wahrheit ist Erfahrungssache.ñ (8) 

 

Peterson schreibt, dass er während seiner über 32-jährigen Mitwirkung beim Friedenskorps, 

seines Dienstes beim amerikanischen Diplomatendienst und seiner Arbeit als Direktor beim 

Fulbright Scholarship Program eindeutig viele Veränderungen auf der Welt beobachten 

konnte. Eine Zeitlang wusste er nichts von den anderen, die ebenfalls eine Begegnung mit 

Maitreya hatten. Nach und nach bekam er die Gelegenheit, andere Persönlichkeiten mit viel 

Verantwortung kennen zu lernen, die sich privat mit Maitreya und den ĂMeistern der 

Weisheitñ getroffen hatten und jetzt tatsªchlich mit ihnen zusammenarbeiteten. 

 

ĂWas ich anfangs nicht wusste war, dass viele meiner Kollegen aus Regierungs- und 

Diplomatenkreisen ähnliche Erfahrungen gemacht hatten und auch mit Mitgliedern 

einer Gruppe außergewöhnlicher Wesen in Kontakt gekommen waren, welche man als 

āªltere Br¿der der Menschheitô oder als āH¿ter des gºttlichen Plans f¿r unsere 

Entwicklungô bezeichnen könnte. Namhafte Weltführer haben mir persönlich bei einem 

privaten Gespräch bestätigt, dass sie von diesem Plan wüssten und daran 

mitarbeiteten.ñ (9) 

 

Maitreya und Gorbatschow 

 

Vielleicht eine der größten Offenbarungen von Peterson ist, dass eine der anerkanntesten 

politischen Persönlichkeiten sich offen dazu bekennt, dass sie mit Maitreya 

zusammenarbeitet, um der Welt Frieden zu bringen. Es handelt sich um den früheren 

Sowjetführer Michail Gorbatschow. 

 

ĂEs gab jedoch einen, der deutlich machte, dass er kein Problem damit hat, die 

Öffentlichkeit wissen zu lassen, dass er eine Begegnung mit dem Christus hatte. Sein 

Name ist Michail Gorbatschow. Da er sich jetzt aus der Politik seines Landes 

zurückgezogen hat, vermute ich mal, dass er wegen einer solchen Enthüllung nichts zu 

befürchten oder zu verlieren hat. 

 

Ich war nicht überrascht, dies über Herrn Gorbatschow zu erfahren, weil ich schon 

vorher von einem Pentagonbeamten davon gehört hatte. Ich hatte auch von Leuten 

erfahren, die mein vollstes Vertrauen genießen, dass Frau Gorbatschow einige Male 

nach Indien gereist war, um sich mit dem Avatar SAI BABA zu treffen. Ich finde es 

interessant, dass die internationale Presse niemals etwas über Herrn Gorbatschows 

spirituelle Glaubensüberzeugungen hat verlauten lassen, da er und seine Frau während 

seiner Amtszeit Christen geworden sind. Da er Freiheit und Offenheit in die 

Sowjetunion eingebracht hat, war für mich offensichtlich, dass er von dem Christus 



beeinflusst worden war. Eventuell werden wir in diesem Zusammenhang noch mehr 

hören und darüber, wie das sowjetische Imperium zusammenbricht. 

 

Was diese Geschichte angeht, schätze ich mal, kann ich davon ausgehen, dass die 

Meister ihre Aufgabe übernommen haben, bedeutenden Weltführern eine Rolle beim 

kommenden globalen Wandel anzubieten und sie auf den āTag der Erklªrungô 

vorzubereiten. Diese Führer, die zweifellos Schüler der Meister sind, werden dabei 

mitwirken, die Ziele der āSpirituellen Hierarchieô zu fºrdern.ñ (10) 

 

Bei einem Fernsehinterview am 9. November 2001 in Santa Barbara/Kalifornien erwähnte 

Peterson, dass der politische Führer von Südafrika, NELSON MANDELA, eine weitere 

Weltpersönlichkeit ist, die aktiv mit Maitreya zusammenarbeitet. Auch hier, in der 

metaphysischen Welt, in der es, wie es heißt, Ăkeine Zufªlle gibtñ, steht die Fernsehsendung  

ĂBridging Heaven & Earthñ (Ă¦berbr¿ckung der Kluft zwischen Himmel und Erdeñ) von 

Santa Barbara auch wieder unter derselben Leitung, bei der Barbara Marx Hubbard 

mitwirkt. (11) 

 

Peterson schreibt, dass er vor vielen Jahren unter einzigartigen Umständen von dem 

Präsidenten der Chase Manhattan Bank, DAVID ROCKEFELLER , höchst persönlich in das 

Friedenskorps rekrutiert worden war. Dieser hatte ihn zum Beitritt überredet und an einigen 

Fäden gezogen, als es um seine erste Aufgabe dort ging. Dass David Rockefeller einem von 

Maitreyas Hauptsprechern zu seinem Start in den Regierungsdienst verhilft und sein Bruder, 

LAURENCE S. ROCKEFELLER zur finanziellen Unterstützung von Barbara Marx 

Hubbard  aufruft, ist noch ein weiterer interessanter Zufall ï besonders, wenn man ihn im 

Licht von Petersons kürzlichem Interview in Hubbards Fernsehsendung betrachtet.  

 

Peterson schreibt auch, dass es eine Anzahl interessanter gemeinsamer Aspekte zwischen 

Maitreya und der ĂGESEGNETEN MUTTERñ MARIA gibt. 

 

ĂDas, was ich an Botschaften von Maitreya und der āGesegneten Mutterô hºre, ist, dass 

wenn wir unser ganzes Vertrauen auf Gott setzen und selbst zu erkennenden Seelen 

werden, wir unsere Angst aufgeben. Das darf man nicht halbherzig tun. Man muss 

völlig frei von Angst sein, wenn man Gott erfahren will, mit welchem Namen auch 

immer wir ihn anrufen.ñ (13) 

 

Bei der Beschreibung des ĂTages der Erklärungñ und den Botschaften der ĂGesegneten 

Mutterñ gibt es viele interessante Parallelen. Beide sagen uns, dass wir ein großes spirituelles 

Ereignis erwarten können, das die GANZE WELT erschüttern wird. Dieses Ereignis wird, 

gemªÇ der Erscheinungen der ĂGesegneten Mutterñ, die Menschheit verªndern. Beide sagen, 

dieser Prozess kann leicht oder schwer sein, das hängt ganz von der Menschheit selbst ab. 

Wenn wir uns dafür entscheiden, unsere Art zu leben zu ändern, werden wir mit relativer 

Leichtigkeit in ein großartiges und glorreiches Zeitalter eingehen. Wenn wir uns weigern, 

unsere Lebensweise zu ändern, wird dieser Übergang schwer, und viele werden leiden 

m¿ssen.ñ (14) 

 

Perterson reist weiter als Sonderadvokat für Maitreya in Amerika und auf der GANZEN 

WELT herum. Er, als Boschafter von Maitreya, erwartet an dem, von dem Weltlehrer 

angek¿ndigten ĂTag der Erklärungñ, dass Maitreya persºnlich erscheint und sich der 

Menschheit offenbart. 

 

Botschaften von Maitreya ï Zitate von Maitreya und Benjamin Creme 



 

Maitreya auszugsweise zitiert aus Benjamin Cremes Buch ĂMessages from Maitreya the 

Christñ (ĂBotschaften von Maitreya, dem Christusñ).  

Creme auszugsweise zitiert aus seinem Buch ĂThe Reappearance of the Christ and the 

Masters of Wisdomñ (ĂDie Wiederkunft des Christus und die Meister der Weisheitñ; in 

Deutschland erschienen unter dem Titel: ĂMaitreya ï Christus und die Meister der Weisheitñ) 

 

NEUE OFFENBARUNG 

 

ĂEr kommt jetzt, um die Willensenergie freizusetzen, und ein gªnzlich neuer Aspekt der 

Göttlichkeit wird sich der Menschheit präsentieren. Das ist die āNeue Offenbarungô Wir 

haben gezeigt, dass wir bereit sind, weil wir anfangen, uns selbst als eins zu sp¿ren.ñ 
(Creme ĂReappeareanceñ, Seite 48) 

 

ĂDie Menschen m¿ssen diese Verªnderungen selbst w¿nschen und aus eigenem Willen 

mit der Umsetzung beginnen. ï So zeigen sie, dass sie für die neue Offenbarung und für 

die neue Lehre bereit sind, die er bringt.ñ (Creme ĂReappeareanceñ, Seite 36) 

 

NEUE BEFREIUNG 

 

ĂSie stehen heute bereit, die Mittel zum Wandel zu empfangen, den Plan f¿r die āNeue 

Befreiungô dieser Welt. Sie stehen bereit, den Beginn des āneuen Zeitaltersô zu begr¿Çen, 

welches alle in die Gºttlichkeit lockt.ñ (Creme, ĂMaitreyaôs Messageñ, Seite 238) 

 

GOTT 

 

ĂJedes manifestierte Phªnomen ist ein Teil von Gott. Und der Zwischenraum zwischen 

diesen manifestierten Phänomenen, das ist Gott. Deshalb gibt es im wahrsten Sinne des 

Wortes sonst nichts mehr. Ihr seid Gott. Ich bin Gott. Dieses Mikrofon ist Gott. Dieser 

Tisch ist Gott. Alles ist Gott. Und weil alles Gott ist, gibt es keinen Gott.ñ (Creme 

ĂReappeareanceñ, Seite 110) 

 

ĂGott sitzt auch in seiner Majestªt auf dem āgoldenen Thronô, und wenn ihr bereit seid, 

werden wir zusammen zu seinen gºttlichen F¿Çen niederknien.ñ Creme, ĂMaitreyaôs 

Messageñ, Seite 88) 

( 

JESUS 

 

ĂEr war und ist noch ein Sch¿ler des Christus und hat das groÇe Opfer gebracht, damit 

der Christus seinen Köper benutzen konnte. Durch den okkulten Prozess der 

Überschattung übernahm der Christus, Maitreya, von der Taufe an den Körper von 

Jesus und wirkte durch ihn.ñ (Creme ĂReappeareanceñ, Seite 46) 

 

ĂEr ist einer der Meister und wird in K¿rze zu seinem Außendienst auf diese Welt 

zurückkehren und den Thron des heiligen Petrus in Rom übernehmen. Er wird 

versuchen, die christlichen Kirchen zu transformieren, sofern sie flexibel genug sind, 

richtig auf die neue Realität zu reagieren, die die Wiederkunft des Christus und der 

Meister schaffen wird.ñ (Creme ĂReappeareanceñ, Seite 85) 

 

ĂDER CHRISTUSñ MAITREYA 

 



ĂDer Christus ist die Verkºrperung der Energie, die wir das Christusbewusstsein, das 

Prinzip oder die Energie des ākosmischen Christusô nennen. Sie wird für uns durch 

Maitreya, den Christus, an die Welt abgegeben in dem Maße, dass sie sich in uns 

manifestiert. So werden wir ihn erkennen.ñ (Creme ĂReappeareanceñ, Seiten 48-49) 

 

ĂMein Plan und meine Pflicht ist es, euch einen neuen Weg aufzuzeigen, einen Weg in 

die Zukunft, der es euch erlauben wird, dass die Göttlichkeit im Menschen zu Vorschein 

kommt.ñ Creme, ĂMaitreyaôs Messageñ, Seite 164) 

 

ĂVereint euch, meine Freunde, in dem groÇen Werk ï es handelt sich um nichts 

Geringeres als um die Transformation dieser Welt!ñ Creme, ĂMaitreyaôs Messageñ, Seite 

142) 

 

ĂIch bin der Fluss. Durch mich flieÇt der neue Strom des Gott gegebenen Lebens, und 

das will ich euch geben.ñ Creme, ĂMaitreyaôs Messageñ, Seite 86) 

 

ĂMeine Lehre ist wie immer nat¿rlich ganz einfach. Die Menschen MÜSSEN TEILEN 

ODER STERBEN.ñ Creme, ĂMaitreyaôs Messageñ, Seite 272) 

 

MENSCH 

 

ĂIn allen Menschen hat Gott seinen Sitz. Dieser Gott ist euer wahres Selbst.ñ Creme, 

ĂMaitreyaôs Messengeñ, Seite 110) 

 

ĂDas Verfahren, Gºttlichkeit zu erlangen, ist ein einfaches, ein natürliches, und es steht 

allen Menschen offen. Es ist der Prozess der Befreiung des Gottes, der von Anbeginn in 

euch wohnt. Mein Versprechen an euch lautet: Wenn ihr mir in die āneue Zeitô 

nachfolgt, werde ich für euch eure göttliche Natur freisetzen.ñ Creme, ĂMaitreyaôs 

Messageñ, Seite 58) 

 

WIEDERKUNFT ODER ĂR¦CKKEHR DES CHRISTUSñ 

 

ĂMein Plan ist, mich Schritt f¿r Schritt zu offenbaren und all jene erleuchteten Seelen 

zu mir zu ziehen, durch die ich wirken kann.ñ (Creme, ĂMaitreyaôs Messageñ, Seite 54) 

 

ĂEines Tages, und das ist jetzt schon bald, wenn genug Menschen auf seine Gegenwart 

und seine Energie reagieren, wird der Christus sich selbst gestatten, entdeckt zu 

werden.ñ (Creme ĂReappeareanceñ, Seite 49) 

 

ĂBald werden sich an einem Tag Männer und Frauen AUF DER GANZEN WELT vor 

ihren Radios und Fernsehgeräten einfinden, um den Christus zu hören und zu sehen: 

Um sein Gesicht zu sehen und um seine Worte zu hören, die leise in ihre Köpfe 

eindringen ï in ihrer eigenen Sprache. So werden sie wissen, dass er der wahre Christus, 

der Weltlehrer ist, und so werden wir sehen, dass sich genau jetzt das Pfingstgeschehen 

wiederholt. Und von da an wird das Pfingstfest zum Hauptfest der āneuen Weltreligionô 

werden.ñ (Creme ĂReappeareanceñ, Seite 37) 

 

ĂEr kommt in dieser Angelegenheit nicht als das Oberhaupt der christlichen oder 

irgendeiner anderen Kirche. Es kann durchaus sein, dass die orthodoxen christlichen 

Führer die Letzten sein werden, die den Christus anerkennen. Er ist nicht der Eine und 

der einzige Sohn Gottes, sondern der Freund und ªltere Bruder der Menschheit.ñ 



(Creme ĂReappeareanceñ, Seite 49) 

 

EVOLUTION/EINHEIT  

 

ĂDer Zweck ist die Schaffung der geeinten Menschheit, die Vorstellung von der geeinten 

Menschheit. Das ist vor allem der Plan des Christus. Die Menschheit fängt bereits an, 

sich als eins zu fühlen; in der künftigen Zeit wird sie eins sein. Dies ist unser nächster 

Schritt in Richtung Evolution.ñ (Creme ĂReappeareanceñ, Seite 151) 

 

ĂWenn ich mich der ¥ffentlichkeit prªsentiere, werde ich meine Hoffnung für die 

gesamte Menschheit für ein neues Leben, einen Neuanfang, eine Bereitschaft, die 

Richtung zu wechseln, zum Ausdruck bring en; im Hinblick darauf, dass die Menschen  

die Errichtung einer āneuen Weltô sehen, in der sie in Frieden , in der sie frei von Angst 

vor sich selbst oder ihren Br¿dern leben kºnnen.ñ (Creme, ĂMaitreyaôs Messageñ, Seite 

18) 

 

EINE-WELT -RELIGION  

 

ĂAber auch eine neue Weltreligion wird eingef¿hrt werden, die eine Fusion und 

Synthese, eine Annäherung der westlichen an die östlichen Religionen darstellen wird. 

Der Christus wird nicht nur das Christentum und den Buddhismus zusammenbringen, 

sondern auch das Konzept der göttlichen Transzendenz ï außerhalb seiner Schöpfung ï 

mit dem Konzept der aller Kreatur innewohnenden Göttlichkeit ï im Menschen und 

innerhalb der gesamten Schºpfung.ñ (Creme ĂReappeareanceñ, Seite 88) 

 

AUSSERIRDISCHE 

 

ĂIch bin, was die Arbeit f¿r die und mit den Weltraumbr¿dern anbelangt, zum 

Stillschweigen verpflichtet.ñ (Creme ĂReappeareanceñ, Seite 11) 

 

ĂIch sage voraus, dass es in den kommenden Monaten und in den nªchsten Jahren auf 

der ganzen Welt eine vermehrte U.F.O.-Aktivität geben wird ï sie hat bereits begonnen 

ï zur selben Zeit wird die Wiederkunft des Christus und das Nach-außen-in-

Erscheinung-treten der Hierarchie vorbereitet.ñ (Creme ĂReappeareanceñ, Seite 206) 

 

WAHL/ÜBERLEBEN  

 

ĂDie Menschheit hat eine Entscheidungskrise zu erwartené Passt auf, wohin ihr euren 

Fuß setzt: Auf die Stufen, die ins Morgen führen oder auf die, welche in die 

Vergessenheit f¿hren.ñ (Creme, ĂMaitreyaôs Messageñ, Seiten 130-131) 

 

ĂMein Plan besteht darin, den Menschen zu offenbaren, dass es zwei Wege gibt: Einer 

wird sie unaufhaltsam in die Vernichtung und in den Tod führen. Der andere, meine 

Freunde, meine Lieben, wird die Menschheit direkt zu Gott bringen.ñ (Creme, 

ĂMaitreyaôs Messageñ, Seite 34) 

 

ĂIhr und ich, wir sind gemeinsam hier, um sicher zu stellen, dass die Menschen den 

richtigen Weg  wªhlen, den einzigen Weg, der sie zu Gott bringt.ñ (Creme, ĂMaitreyaôs 

Messageñ, Seite 40) 

 

 



DER GOTT DIESER WELT ï SANAT KUMARA  

 

Sanat ist ein Anagramm und steht für SATAN. 

 

Ausz¿ge aus ĂMessages from Maitreya the Christñ (ĂBotschaften von Maitreya dem 

Christusñ) von Benjamin Creme; ĂThe Rays and the Initiationsñ (ĂDie Strahlen und die 

Einweihungenñ) von Alice Ann Bailey und ĂThe Reappearance of the Christ and the Masters 

of Wisdomñ (ĂDie Wiederkunft des Christus und die Meister der Weisheitñ von Benjamin 

Creme; in Deutschland erschienen unter dem Titel: ĂMaitreya ï Christus und die Meister der 

Weisheitñ) 

 

2. Korinther Kapitel 4, Verse 3-5 

Wenn aber unser Evangelium doch verdeckt ist, so ist es nur bei denen verdeckt, die 

verloren gehen, den Ungläubigen, bei denen der GOTT DIESER WELT den Sinn 

verblendet hat, damit sie den Lichtglanz des Evangeliums von der Herrlichkeit des 

Christus, der Gottes Bild ist, nicht sehen. Denn wir predigen nicht uns selbst, sondern 

Christus Jesus als HERRN, uns aber als eure Sklaven um Jesu willen. 

 

Alice Ann Bailey ï Zitate von ihrem Geistführer DJWHAL KHUL  

 

ĂAlle Qualitäten, die Liebe und der Zweck des  hohen Wesens, das im Neuen Testament 

der «Unbekannte Gott» genannt wird, konzentrieren sich in SANAT KUMARA .ñ (Alice 

Ann Bailey ĂRaysñ, Seite 367) 

 

Ăé jede Strahlenqualitªt wird dazu dienen, den Ausdruck der reinen Liebe 

herbeizuführen, welche derzeit die wesentliche und die primäre Qualität des Herrn der 

Welt, SANAT KUMARAS, ist.ñ (Alice Ann Bailey ĂRaysñ, Seite 387) 

 

Benjamin Creme ï Zitate von seinem Geistführer MAITREYA 

 

ĂEr ist unser āVaterô. Gott ist in uns und kann erkannt werden ï ihr könnt Gott sehen. 

In diesem kommenden Zeitalter werden viele, viele Menschen Gott sehen als SANAT 

KUMARA. Sie werden vor SANAT KUMARA hintreten und die dritte Einweihung 

erfahren. (Und noch viel mehr Menschen werden vor den Christus hintreten und die 

erste und zweite Einweihung erfahren.) Sobald ihr die dritte Einweihung erfahren habt, 

werdet ihr Gott als SANAT KUMARA, als den HERRN DER WELT, sehen.ñ (Creme 

ĂReappeareanceñ, Seite 135) 

 

Zitat von MAITREYA, dem Ch ristus 

 

ĂMeine Aufgabe besteht darin, euch, meine Freunde, vor den āVaterô zu bringen, vor 

den āgoldenen Thron des leuchtenden Einenô, euch ihm dort vorzustellen und euch in 

unseren Rängen aufzunehmen. Meine Prophezeiung gilt: Ich werde all jene vor den 

āVaterô bringen, die in der kommenden Zeit daf¿r bereit sind. Das ist die Aufgabe, die 

mir von dem ¿bertragen wurde, dem wir alle dienen.ñ (Creme, ĂMaitreyaôs Messageñ, 

Seite 126) 

 

ĂIch bin bei euch als der Vertreter Gottes, als Sprecher jenes gºttlichen Wesens, dessen 

Träume wir sind. Ich werde euch zu ihm führen, wenn ihr bereit seid, wenn ihr zwei 

Mal durch ādie Toreô gegangen seid und erleuchtet vor mir steht.ñ (Creme, ĂMaitreyaôs 

Messageñ, Seite 42) 



 

ANMERKUNG DES VERFASSERS 

 

MAITREYA, der kommende ĂChristusñ hat mindestens eine vierfache Funktion: 

 

Der Menschheit zu helfen, sich an ihr Einssein mit Gott zu erinnern und es zu erfahren, 

mit ihm und jedem anderen. 

Durch sein Erscheinen oder seine ĂWiederkunftñ Frieden in die Welt zu bringen. 

Radikale progressive Wirtschafts-, Umwelt-, Politik -, spirituelle und humanitäre 

Projekte AUF DER GANZEN WELT einzuführen und zu überwachen. 

Die Menschheit vor die Füße des ĂVatersñ SANTA KUMARA, zu bringen, der als der 

ĂHERR DER WELTñ bezeichnet wird. 

 

ANMERKUNGEN ZUR N ACHTRÄGLICHEN ENTWICKLUNG  

 

MAITREYA ï ĂCoast to Coastñ (ĂVon K¿ste zu K¿steñ) 

 

Benjamin Creme, der inzwischen weit über 80 Jahre alt ist, fährt noch immer fort, in der 

GANZEN WELT herumzureisen, Vorträge zu halten und in den Medien Interviews zu geben. 

Er war in den letzten Jahren FÜNF MAL in dem beliebten landesweiten Abendprogramm 

ĂCoast to Coastñ (ĂVon K¿ste zu K¿steñ) zu sehen und sprach mit Art Bell  und seinem Team 

¿ber das Kommen des Maitreya, dem ĂChristusñ.  

 

Creme spricht offen über Maitreyas Plan, mittels des ĂWeltdienstesñ für die Menschen auf 

Erden, die Ănichts habenñ, Liebe und Frieden auf diesen Planeten zu bringen. Creme 

behauptet, dass viele der positiven sozialen, politischen und wirtschaftlichen Entwicklungen 

der letzten zwei Jahrzehnte von Maitreya inspiriert worden seien. Aber Creme ist auch bereit 

zuzugeben, dass viele Menschen Maitreya und dessen Motiven gegenüber misstrauisch sind. 

Nach Cremes Interview am 28. Januar 2003 brachte ĂCoast to Coastñ eine Zusammenfassung 

der Sendung auf seiner Webseite. Unter der ¦berschrift ĂDas Kommen des Maitreyasñ hieÇ 

es: 

 

ĂBenjamin Creme, dessen Homepage www.shareintl.org ist, sprach in der Abendshow 

am Dienstag redegewandt ¿ber den āunglaublich weit aufgestiegenen Meisterô, der als 

MAITREYA bekannt ist.  

 

āSie sind ignorant, desinformiert und haben Angstô, sagte Creme ¿ber all jene, die 

behaupten, dass Maitreya der ANTICHRIST sei. āDie haben noch niemals zuvor seine 

Liebe und Menschlichkeit erfahrenô, fuhr er fort. Laut Creme wartet Maitreya noch auf 

den richtigen Zeitpunkt, sich der Öffentlichkeit zu präsentieren, von dem er glaubt, dass 

er dann gekommen sei, wenn die fortschrittliche Welt einen Wirtschaftszusammenbruch 

erfährt. āDas ist das Einzige, was die Menschheit mit der Realitªt konfrontiertéwenn 

ihre wirtschaftliche Sicherheit zusammenbrichtñ, sagte Creme. āEs besteht eine riesige 

Kluft zwischen den Habenden und den Nichthabenden. Für dieses Problem muss 

dringen auf dieser Welt eine Lºsung gefunden werdeô, zeigte Creme auf. āDieser groÇe 

Mangel an Gleichgewichtô, sagt er, āist der Grund f¿r die Unfªhigkeit, die Welt als 

Einheit zu betrachten.ôñ (1) 

 

In einem anderen Abschnitt derselben Zusammenfassung von ĂCoast to Coastñ hieÇ es: 

 

ĂLaut Creme hat Maitreya die Fähigkeit, nach Belieben zu erscheinen und zu 

http://www.shareintl.org/


verschwinden, und er hat sich tatsächlich bei Versammlungen AUF DER GANZEN 

WELT materialisiert. Dort war er für die jeweilige Kultur als messianische Gestalt 

erkennbar. Das Bemerkenswerteste war sein Erscheinen in Nairobi/Kenia 1988, wo er 

vor 6 000 Menschen als āder Christusô ausgewiesen wurde. Es hat, ganz besonders von 

gewissen Gªsten bei āCoastô, Spekulationen dar¿ber gegeben, ob Maitreya in Wahrheit 

der ANTICHRIST sein kºnnteéCreme glaubt, dass es sich bei dem Antichristen eher 

um eine Energie als um eine Person handelt.ñ (2) 

 

Maitreya und der ĂMeister Jesusñ 

 

In seinen Schriften und Vorlesungen lehrt Creme, dass der Christus Maitreya ist und NICHT 

Jesus. 

 

In meinem Buch ĂDeceived on Purposeñ (ĂGezielt getäuschtñ) schreibe ich: 

 

ĂCreme erklªrt,  

 

wenn Maitreya sich selbst als āChristusô offenbart, werden sich āzwºlf Meister der 

Weisheitô dazugesellen, die ihm bei seinem Werk auf dieser Welt helfen.  

dass āJesusô einer dieser āMeisterô ist, die mit Maitre ya zurückkehren. Aber dieser 

āJesusô ist NICHT der Herr, und er ist NICHT der Christus ï er ist ein āMeisterô und 

nichts anderes als ein āMeisterô.  

dass Maitreya der HERR und CHRISTUS ist 

dass der āMeister Jesusô dem āHERRN Maitreyaô dabei helfen wird, den Thron des 

heiligen Petrus in Rom zu übernehmen und das Oberhaupt der christlichen Kirche zu 

werden. 

 

Dieser āMeister Jesusô ist offensichtlich ein falscher Jesus ï und wird mit einer neuen 

Reformation beauftragt sein.ñ(3) 

 

Benjamin Creme schreibt in seinem Buch ĂThe Reappearance of the Christ and the Masters of 

Wisdomñ (ĂDie Wiederkunft des Christus und die Meister der Weisheitñ; in Deutschland 

erschienen unter dem Titel: ĂMaitreya ï Christus und die Meister der Weisheitñ): 

 

ĂDer Meister Jesus wird die christlichen Kirchen reformieren.ñ (4) 

 

ĂEr ist einer der Meister, der in K¿rze zur¿ckkehren wird, um sein Werk auf dieser 

Welt zu beginnen, indem er den Thron des heiligen Petrus in Rob übernehmen wird. Er 

wird danach trachten, die christlichen Kirchen zu reformieren, sofern sie flexibel genug 

sind, richtig auf die neue Realität zu reagieren, die die Wiederkunft des Christus und 

der Meister schaffen wird.ñ (5) 

 

Viele der Bibelübersetzungen und ïumschreibungen, wie z. B. ĂThe Messageñ (ĂDie 

Botschaftñ) von Eugene Peterson ï spielen direkt in das ĂMeister Jesuñ-Szenario von 

Maitreya hinein. Leider ziehen es viele bekannte Kirchenführer ï wie RICK WARREN  ï 

vor, diese neueren Bibelübersetzungen und ïumschreibungen zu verwenden. In meinem Buch  

ĂDeceived on Purposeñ (ĂGezielt getäuschtñ) schreibe ich: 

 

ĂLeider haben die von RICK WARREN benutzten Bibelübersetzungen und -

umschreibungen die Wºrter āHerrô und āChristusô in Bezug auf Jesus fallen gelassen 

und stattdessen das Wort āMeisterô verwendet. Das spielt nat¿rlich direkt in die Hände 



eines falschen Christus, wie Maitreya, hinein, der dabei ist, die Welt ï und ganz 

besonders die Christen ï davon zu überzeugen, dass Jesus NICHT der HERR JESUS 

CHRISTUS ist, sondern lediglich der āMeister Jesusô. 

 

Und als die Jünger und Nachfolger des echten Jesus Ihn āMeisterô nannten, geschah dies 

immer unter dem Verstªndnis, dass Er auch ihr āHERRô und āCHRISTUSô war. 

NIEMALS in der ĂKing James Bibleñ wird Er, wenn Er als āMeisterô angesprochen 

wird, direkt als āMeister Jesusô angeredet, NICHT EIN EINZIGES MAL. Jedoch der 

Ausdruck āMeister Jesusô erscheint wiederholt in Eugene Petersons Bibelausgabe ĂThe 

Messageñ (ĂDie Botschaftñ). Peterson lªsst kontinuierlich das Wort āHerrô von Jesu 

Titel weg und wªhlt stattdessen āMeister Jesusô als Bezeichnung für Ihn. 

 

Zum Beispiel lautet die ¦bersetzung in der ĂKing James Bibleñ zu Offenbarung Kapitel 

22, Verse 20-21 am Ende der Bibel wie folgt: 

 

āAmen, komm HERR Jesus! Die Gnade des HERRN Jesus sei mit allen!ñ 

 

In der Bibelausgabe ĂThe Messageñ (ĂDie Botschaftñ) lautet sie: 

 

ĂJA, komm MEISTER Jesus! Die Gnade des MEISTERS Jesus sei mit allen von euch. 

Oh, ja!ñ 

 

RICK WARREN verwendet die Bibelausgabe ĂThe Messageñ mehr als jede andere Bibel 

und zitiert daraus in seinem Buch ĂThe Purpose-Driven Lifeñ (ĂZweckgeleitetes Lebenñ; auf 

Deutsch erschienen unter dem Titel ĂLeben mit Visionñ). Viele andere Kirchenf¿hrer 

beziehen sich jetzt in ihren B¿chern und Schriften auch auf ĂThe Messageñ, was nat¿rlich 

dem ĂMeister Jesusñ die T¿r ºffnet. Zum Beispiel zitiert Max Lucado in seinem Buch ĂCure 

for the Common Life: Living in Your Sweet Spotñ (ĂHeilmittel f¿r das tªgliche Leben ï 

Leben Sie die Schokoladenseiteñ) Kolosser Kapitel 3, Vers 17 aus ĂThe Messageñ, und er 

bezieht sich nicht auf den ĂHERRN JESUSñ, wie es die meisten Bibelübersetzungen tun, 

sondern auf den ĂMEISTER JESUSñ. (7) 

 

Dieses Konzept, dass Jesus NUR der ĂMeister Jesusñ ist, ist eine der kritischen falschen 

Lehren des New Age/der Neuen Spiritualität. Indem sie Ihm Seines wirklichen Titels 

berauben, versuchen sie den HERRN JESUS CHRISTUS lediglich als ĂMEISTER JESUSñ 

zu definieren. ER ist nicht mehr lªnger ĂDER CHRISTUSñ und ĂDER ERL¥SERñ; jetzt ist 

Er einfach nur noch ein groÇer ĂF¿hrerñ, ein groÇes ĂRollenmodellñ und ein groÇes 

ĂVorbildñ. Auf der ĂLeiten wie Jesus-Konferenzñ im Herbst 2003 in Birmingham/Alabama 

bezeichnete RICK WARREN  Jesus als ĂDen Meister-Leiterdienerñ. (8) Eine solche 

Bezeichnung spielt direkt in die Hände des falschen New Age Christus und seine Neue 

Spiritualität. 

 

Christen erweichen 

 

Die Homepage von Share International enthält eine Frage- und Antwortseite. Benjamin 

Creme erklªrt dort, dass der Geist seines ĂChristusñ derzeit mit den verschiedenen 

Denominationen der christlichen Kirche arbeitet, um sie Ăzu erweichenñ. (9) Er würde 

behaupten, dass Maitreya der unsichtbare ĂCHANGE AGENTñ (ĂWandelagentñ) ist, der 

durch die christlichen Führer wirkt, um die Kirche bei ihnen langsamen Übergängen in die 

Neue Spiritualität zu transformieren. Er würde argumentieren, dass dieser Ziel gerichtete 

ĂErweichungsñ-Prozess beinhaltet, die Redewendungen und die Ideen zu verwenden, die sich 



mit denen seines New Age-ĂChristusñ und dessen Neues Evangelium/Neue Spiritualitªt 

decken ï wie z. B. ĂLeiterdienerñ, ĂMeister Jesusñ und ĂNeue Reformationñ. Creme war der 

Erste, der aufzeigte, dass Dr. Rick Warrens ĂGlobaler Friedensplanñ und seine ĂNeue 

Reformationñ bereits Blaupausen von dem sind, was Maitreya schon seit Jahren sagt. Creme 

ist offensichtlich zufrieden mit all den Veränderungen, die innerhalb einer orthodox 

erscheinenden Christenheit stattfinden. Er nennt all jene, die diese Veränderungen und seinen 

New Age-ĂChristusñ ablehnen ĂFundamentalistenñ. Als man diesbez¿glich nachhakte, konnte 

man Folgendes von ihm erfahren: 

 

ĂFRAGE: 

Woher wissen wir, dass āIhrô Christus genauso ist, wie Sie ihn beschreiben? Wie kºnnen 

wir sicher sein, dass er nicht jemand ist, der eine machtvolle Position anstrebt mit dem 

Ziel, die Weltregierung zu übernehmen? 

 

BENJAMIN CREME:  

Das ist eine Frage, die mir oft von FUNDAMENTALEN CHRISTEN gestellt wird. Ein 

Baum wird an seinen Früchten erkannt, und der Christus muss an seinen Worten, 

seinen Taten und vor allem an seiner Energie erkannt werden. Wenn jemand zur 

Weltherrschaft käme (was ich in der heutigen Welt sehr bezweifeln möchte), dann 

könnte es nur jemand von der Statur des Christus sein. Die FUNDAMENTALISTEN 

befürchten natürlich, dass Maitreya der āAntichrist ô sein könnte. Mit diesem 

Trugschluss muss ich mich immer wieder auseinandersetzen, hier und anderswo. Am 

āTag der Erklärungô, glauben Sie mir, wird jeder ï sogar die FUNDAMENTALISTEN ï 

wissen, dass Maitreya der Christus ist, aufgrund der Überschattung des Geistes der 

ganzen Menschheit. Das wird eine Pfingsterfahrung f¿r alle sein.ñ (10) 

 

In seinem Buch ĂThe Reappearance of the Christ and the Masters of Wisdomñ (ĂDie 

Wiederkunft des Christus und die Meister der Weisheitñ; in Deutschland erschienen unter 

dem Titel: ĂMaitreya ï Christus und die Meister der Weisheitñ) schildert Creme, wie 

Maitreyas ĂTag der Erklªrungñ ï Ădie Wiederkunftñ oder ĂR¿ckkehrñ des Christus ï auf der 

ganzen Welt als zweites Pfingsten gefeiert werden wird: 

 

ĂBald werden sich an einem Tag Mªnner und Frauen AUF DER GANZEN WELT vor 

ihren Radios und Fernsehgeräten einfinden, um den Christus zu hören und zu sehen: 

Um sein Gesicht zu sehen und um seine Worte zu hören, die leise in ihre Köpfe 

eindringen ï in ihrer eigenen Sprache. So werden sie wissen, dass er der wahre Christus, 

der Weltlehrer ist, und so werden wir sehen, dass sich genau jetzt das Pfingstgeschehen 

wiederholt. Und von da an wird das Pfingstfest zum Hauptfest der āneuen Weltreligionô 

werden.ñ (11) 

 

Benjamin Creme, Wayne Peterson, Barbara Marx Hubbard und viele ihrer New Age-

Kollegen, sie alle weisen besonders auf diesen Höhepunkt hin, auf diese partyähnliche 

Pfingsterfahrung, die mit dem Kommen ihres New Age-ĂChristusñ einhergehen wird. Doch 

die Bibel warnt ihre Leser vor dem großen spirituellen Betrug, welcher der Wiederkunft des 

wahren Jesus Christus vorausgeht. 

 

Matthäus Kapitel 24, Verse 3-5 

Als Er aber auf dem Ölberg saß, traten Seine Jünger für sich allein zu Ihm und 

sprachen: ĂSag uns, wann wird das sein? Und was ist das Zeichen deiner Ankunft und 

der Vollendung des Zeitalters?ñ Und Jesus antwortete und sprach zu ihnen: ĂSeht zu, 

daß euch niemand verführe! Denn viele werden unter Meinem Namen kommen und 



sagen: āIch bin der Christus!ôñ 

 

Matthäus Kapitel 24, Vers 11 

ĂUnd viele falsche Propheten werden aufstehen und werden viele verf¿hren.ñ 

 

1. Timotheus Kapitel 4, Vers 1 

Der Geist aber sagt ausdrücklich, daß in späteren Zeiten manche vom Glauben abfallen 

werden, indem sie auf BETRÜGERISCHE GEISTER und LEHREN VON DÄMONEN 

achten. 

 

Planetarisches Pfingsten und heiliges Gelächter? 

 

1994 schrieb ich einen Artikel mit der ¦berschrift ĂHeiliges Gelächter oder schwerer 

Betrug?ñ (12) In diesem Artikel brachte ich meine Besorgnis über die so genannte ĂHeilige 

Gelªchterñ-Bewegung zum Ausdruck, welche plötzlich in Kirchen auf der ganzen Welt 

eingesickert ist. Ganze Gemeinden brachen in unkontrollierbare Lachanfälle aus. Da 

unzªhlige Gemeinden der Annahme waren, dass dieses ĂHeilige Gelªchterñ von Gott gesandt 

worden war, dachten sie nicht einmal daran, die Geister zu prüfen. 

 

1. Johannes Kapitel 4, Vers 1 

Geliebte, glaubt nicht jedem Geist, sondern prüft die Geister, ob sie aus Gott sind! Denn 

viele falsche Propheten sind in die Welt hinausgegangen. 

 

Als ich selbst Zeuge dieses Lachphänomens wurde, wurde ich an Ădie Freude der Kraftñ 

erinnert, die Barbara Marx Hubbards ĂChristusñ als eines der vorherrschenden Zeichen 

des kommenden ĂPlanetarischen Pfingstenñ bezeichnet hatte. In meinem Artikel zeigte ich 

die auffallende  hnlichkeit des ĂHeiligen Gelªchtersñ und der ĂFreude der Kraftñ auf, die 

Hubbards New Age-ĂChristusñ auch als das ĂPlanetarische Lªchelnñ bezeichnete. 

Tatsªchlich sagte Hubbards ĂChristusñ, dass das ĂPlanetarische Lªchelnñ und das 

ĂPlanetarische Pfingstenñ Synonyme sind. Indem Hubbards ĂChristusñ eine raffinierte New 

Age-Verdrehung zur Bibel herstellt, bezieht er sich auf Joel Kapitel 2, Vers 28 der King 

James-Bibel und versucht es so aussehen zu lassen, als würde die Bibel an dieser Stelle SEIN 

ĂPlanetarisches Pfingstenñ ï das ĂPlanetarische Lªchelnñ beschreiben. 

 

Joel Kapitel 3, Vers 1 

Und danach wird es geschehen, dass ich Meinen Geist ausgießen werde über alles 

Fleisch. Und eure Söhne und eure Töchter werden weissagen, eure Greise werden 

Träume haben, eure jungen Männer werden Gesichte sehen. 

 

Hubbards ĂChristusñ schildert, wie Gottes Geist auf alles Fleisch Ăausgegossenñ wird, das 

bereit ist, ĂEinheitñ zu erfahren. Er lªdt zu einem offenen Vergleich zum ĂHeiligen Gelªchterñ 

ein, indem er beschreibt, wie sich jene selbst f¿r diesen Ăausgegossenen Geistñ ºffnen 

werden, was eine Ăunkontrollierbare Freudeñ hervorrufen wird. Er erklärte, dass diese 

ĂFreude der Kraftñ strºmen und ihre Gesichter zu einem ĂPlanetarischen Lªchelnñ aufhellen 

wird.  

 

ĂDas Planetarische Lªcheln ist ein anderer Name f¿r das Planetarische Pfingsten. Wenn 

genug von uns den gemeinsamen Gedanken von unserem Einssein mit Gott teilen, wird 

der Geist auf alles Fleisch ausgegossen, das ihm seine Aufmerksamkeit schenkt.ñ (13) 

 

ĂEine unkontrollierbare Freude wird die denkende Schicht der Erde wie eine Welle 



durchstrºmenéIn ihrem Inneren werden alle sensitiven Personen die Freude der Kraft 

spüren, die ihren ganzen Organismus mit Liebe und Anziehungskraft erfüllt. Dieses 

Gef¿hl wird so unwiderstehlich sein wie SEX.ñ (14) 

 

So wie das ĂHeilige Gelªchterñ den Verstand so vieler in den Kirchen ¿berschattet, so wird 

auch, betont Benjamin Creme, Maitreyas ĂPfingsterfahrungñ den Geist der GESAMTEN 

MENSCHHEIT Ă¿berschattenñ. 

 

Er sagt 

 

ĂAm ĂTag der Erklªrungñ, glauben Sie mir, wird jeder ï sogar die 

FUNDAMENTALISTEN ï wissen, dass Maitreya der Christus ist, aufgrund der 

Überschattung des Geistes der ganzen Menschheit. Das wird eine Pfingsterfahrung für 

alle sein.ñ (15) 

 

Sind diese ĂFreude der Kraftñ und diese Ă¦berschattung des Geistes der Menschheitñ einfach 

nur eine andere Bezeichnung f¿r das ĂHeilige Gelªchterñ? 

Ist das ĂHeilige Gelªchterñ Teil des ĂErweichungsñ-Prozesses der Christen, von dem Creme 

gesprochen hat? 

Ist das ĂHeilige Gelªchterñ einfach nur eine Generalprobe f¿r das, was bei dem Kommen des 

New Age-ĂChristusñ passiert? 

Wird ein unheiliges ĂHeiliges Gelªchterñ bei einem zuk¿nftigen ĂPlanetarischen Pfingstenñ 

bei Christen, die das ĂHeilige Gelªchterñ schon einmal erlebt haben, den Anschein erwecken, 

dass der New Age-ĂChristusñ der wahre Jesus Christus ist? 

 

Auf jeden Fall sind die  hnlichkeiten zwischen dem ĂHeiligen Gelªchterñ in der Kirche, 

Hubbards ĂPlantarischem Pfingsten/Plantarischem Lªchelnñ und Maitreyas Ă¦berschattung 

des Geistes der gesamten Menschheitñ und seiner ĂPfingsterfahrungñ schon sehr 

bemerkenswert. Sogar der ĂChristusñ in ĂEin Kurs in Wundernñ schloss seine umfangreiche 

New Age-Lehre mit der unmissverstªndlichen Aussage ab, dass Ădie Welt im Gelªchter enden 

wird.ñ (16) 

 

Aber das ĂPlanetarische Lªchelnñ eines New Age-ĂPlanetarischen Pfingstenñ ist f¿r all jene 

gar nicht so lustig, die sich weigern, bei diesem unechten New Age-Pfingsten mitzumachen. 

Maitreya sagt klar und deutlich, dass jeder, der an diesem New Age-Pfingsten nicht teilnimmt 

ï all jene, die davon Abstand nehmen wollen und die Göttlichkeit in sich selbst und in 

anderen von sich weisen, von diesem Planeten Ăvertriebenñ werden. Er bestªtigt das als sein 

ĂZielñ.  

 

Er warnt: 

 

ĂAlle, die die Manifestation der Gºttlichkeit des Menschen behindern, werden von 

unserem Planten VERTRIEBEN. Das Verbrechen der Absonderung MUSS von dieser 

Welt VERTRIEBEN werden. Ich bestätige hiermit, dass das mein ZIEL ist.ñ (18) 

 

Maitreyas ĂZielñ 

 

Wie wir bei den obigen Aussagen gesehen haben, sind RICK WARREN und die heutigen 

christlichen Führer nicht die Einzigen, die besonders häufig das Wort ĂZielñ und ĂZweckñ 

gebrauchen. Das erklªrte ĂZielñ des mysteriºsen New Age-ĂChristusñ namens Maitreya ist, 

von der Welt als Ăder wahre Christusñ anerkannt zu werden. Er gebraucht oft das Wort ĂZielñ 



oder ĂZweckñ, um deutlich zu machen, wer er ist und was er mit der Welt vorhat. In dem 

Buch ĂMessages from Maitreya the Christñ (ĂBotschaften von Maitreya dem Christusñ) sagt 

er: 

 

ĂMein Ziel entfaltet sich.ñ (20) 

 

ĂIch werde f¿r euch alle Gottes Ziel festlegen.ñ (21) 

 

ĂIhr und ich, wir sind wegen desselben Zieles beieinander.ñ (22) 

 

ĂHaltet an meinem Ziel fest, das darin besteht, die Menschen zu Gott zu f¿hren.ñ (23) 

 

ĂIch brauche all diejenigen, die sich danach sehnen zu dienen, die ihren Lebenszweck 

erf¿llen wollen.ñ (24) 

 

ĂMeine Ziele sind dabei, sich zu erf¿llen.ñ (25) 

 

Auf der Rückseite des Bucheinbandes von ĂMessages from Maitreya the Christñ 

(ĂBotschaften von Maitreya dem Christusñ) wird auf ĂDie groÇe Invokationñ (Anrufung) 

aufmerksam gemacht. Sie wird gemeinsam in unzähligen New Age-Kirchen und ïGruppen 

auf DER GANZEN WELT rezitiert. Mitten in dieser Anrufung wird as ĂZielñ Gottes 

besonders hervorgehoben: 

 

ĂAus dem Zentrum, das den Willen Gottes kennt, 

Lenke plan-beseelte Kraft die kleinen Menschenwillen 

zu dem ENDZIEL, dem die Meister dienen.ñ 

 

Benjamin Creme erklärt, dass Maitreya dies als Mittel zur Anrufung der Wiederkunft des 

ĂChristusñ vorgestellt hat. 

 

Ăédamit der Mensch sich selbst befªhigt, die Energien anzurufen, die unsere Welt 

verändern werden und die Wiederkunft des Christus und der Hierarchie möglich 

machen.ñ (27) 

 

Angesichts der Tatsache, dass Maitreya von sich behauptet Ăder Christusñ und jetzt auf 

der Erde zu sein und angesichts der Tatsache, dass er den wahren Jesus Christus und 

der bibeltreuen Christenheit gegenüber so feindlich gesinnt ist, müssen die Gläubigen 

diese höchst trügerische, seit langer Zeit bestehende, falsche Christusgestalt ganz genau 

beobachten. 
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KAPITEL 5  

 
ĂDas Licht, das finster warñ 

 
Lukas Kapitel 11, Vers 35 

Sieh nun zu, daß das Licht, welches in dir ist, nicht Finsternis ist. 

 

Helen Schucman hºrte eine Ăinnere Stimmeñ, die vorgab ĂJesusñ zu sein. 

Barbara Marx Hubbard hºrte eine Ăinnere Stimmeñ, die behauptete ĂChristusñ zu sein. 

Benjamin Creme und Wayne Peterson sagen, dass sie eine Begegnung mit ĂChristusñ 

gehabt hätten und dass er bereits auf der Erde sei. 

Neale Donald Walsch hºrte eine Ăinnere Stimmeñ, die vorgab, ĂGottñ zu sein. 

 

Alle diese Personen haben niedergeschrieben, was sie erlebt haben und was ihnen bei 

persönlichen Begegnungen gesagt wurde. Diese Informationen wurden veröffentlicht, und 

diese Ăneuen Offenbarungenñ werden jetzt von vielen als das neue ĂWort Gottesñ angesehen. 

Das neue ĂWort Gottesñ, diese Neuoffenbarungen sagen der Autoritªt und der 

Zuverlªssigkeit der heiligen Bibel den Kampf an, stellen jede Hauptlehre des Ăalten 

Evangeliumsñ infrage, stehen in vºlligem Widerspruch dazu und prªsentieren ein 

ĂNeues Evangeliumñ, das an die Stelle des alten treten soll. Da dieses ĂNeue Evangeliumñ 

die Lehren des biblischen Jesus Christus neu interpretiert, stellt es sich in Wahrheit gegen Ihn 

und prªsentiert einen vºllig anderen ĂChristusñ, der Seinen Platz einnehmen soll. Dieses 

ĂNeue Evangeliumñ ist sehr mªchtig und erscheint all jenen durchaus glaubhaft, die die 

wahren Lehren der Bibel nicht verstehen. 

 

Als meine Frau und ich noch vor Jahren New Age-Gläubige waren, sahen wir keine 

Veranlassung, irgendeine der ĂNeuoffenbarungenñ, mit der wir in Berührung kamen, 

anzuzweifeln. Als wir in den frühen 80er Jahren ĂEin Kurs in Wundernñ studierten, wäre es 

uns niemals in den Sinn gekommen anzunehmen, dass Helen Schucman ihr spirituelles 

Diktat von jemand anderem empfangen haben könnte als von dem wahren Jesus Christus. Als 

Mitglieder einer Studiengruppe für ĂEin Kurs in Wundernñ lernten wir, was der ĂJesusñ des 

Kurses sagt, und wir integrierten seine Lehren in unser Leben. Da wir die Bibel nie 

vollstªndig gelesen hatten, waren wir dankbar, dass der ĂKursñ uns dabei half zu verstehen, 

was die Bibel Ăwirklichñ sagt. Wir haben die Bibelinterpretation des Kurses komplett 

übernommen. Das hatte eine gewisse Logik und schien Sinn zu machen. Wir dachten, wir 

wªren auf dem richtigen Weg. Bedeutungsvolle ĂZufªlleñ, die uns zu dem Kurs gef¿hrt hatten 

sowie die übernatürlichen Zeichen, die oft mit unserem Studium einhergingen, taten ihr 

Übriges, um uns zu bestätigen, dass wir hier genau richtig waren. 

 

Aber als wir dabei waren, uns voll und ganz dem Kurs zu verschreiben, griff der Herr ein. ER 

enthüllte uns die Finsternis, die in Wahrheit hinter dem tr¿gerischen ĂFriedenñ, der ĂLiebeñ 

und dem ĂLichtñ unserer ĂNew Age-/Neuen Evangeliumsñlehren steckt. Mit der Zeit wurde 

uns klar, dass all unsere New Age-Glaubensüberzeugungen auf Halbwahrheiten und 

Lügen basierten. Völlig schockiert und maßlos erstaunt über diese Entdeckung kamen 

wir zu dem Schluss, dass ĂEin Kurs in Wundernñ nicht von Gott und der ĂChristusñ 

von ĂEin Kurs in Wundernñ NICHT der wahre Jesus Christus war. Da wir bis dahin 

noch keine Kenntnis über die wahren Lehren der Bibel hatten, hatten wir natürlich auch nichts 

von den vielen Warnungen Jesu im Hinblick auf spirituellen Betrug gewusst. ER sagte, dass 

in den letzten Tagen falsche Propheten und Lehrer, unter Zuhilfenahme von trügerischen 

Zeichen und Wundern, fast die ganze Welt dahingehend täuschen werden, dass die Menschen 



einem falschen ĂChristusñ nachfolgen, welcher behauptet, der wahre Christus zu sein. 

 

Erstaunliche Gnade 

 

Aber die allerwichtigste Lektion, die wir mitten in unserem ĂCrashkursñ in spirituellem 

Betrug lernten, war, dass Jesus Christus wirklich am Kreuz für die Menschen, die an Ihn 

glauben, gestorben ist. ER hat die Sünde, den Tod und ein reales, spirituelles Wesen, namens 

SATAN, das auch TEUFEL genannt wird, besiegt. Angesichts unseres Experiments und der 

erschütternden Erfahrungen wurde uns klar, dass wir wirklich einen Erlöser brauchten und wir 

nur durch den Glauben an den Sühnetod des wahren Jesus Christus gerettet werden konnten.  

 

Wir lernten auf die harte Tour, dass das Ăalte Evangeliumñ tatsächlich wirksam ist und dass 

das ĂNeue Evangeliumñ definitiv FALSCH ist. Als wir lernten, den Namen Jesus Christus 

anzurufen und alles, wofür Sein Name steht, erfuhren wir Seinen Sieg über eine böse 

Gegenwart, die uns f¿r jegliche metaphysischen ĂNew Ageñ-Lehren empfänglich gemacht 

hatte ï und ganz besonders für den Kurs. Jesus Christus anzurufen, hat uns buchstäblich 

das Leben gerettet. 

 

Wie wir getäuscht wurden 

 

Je mehr wir die Bibel studierten und über unsere besondere Situation nachdachten, umso 

mehr durchschauten wir diesen außergewöhnlichen Betrug, an dem wir teilhatten und der 

hinter den Lehren des ĂNew Age/Neuen Evangeliumsñ steckt, wie z. B. hinter ĂEin Kurs in 

Wundernñ.  

 

Der folgende lªngere Abschnitt ist ein Auszug aus meinem Buch ĂThe Light That Was Dark: 

A Spiritual Journeyñ (ĂDas Licht, das finster war ï Eine spirituelle Reiseñ). Hier schildere ich, 

wie ich anfing zu verstehen, wie schlimm wir getäuscht worden waren. 

 

ĂEine ganze Zeit lang hatten mich meine spirituellen Lehren des New Age davon überzeugen 

können, dass ich ein sündenfreier, schuldloser, vollkommener Sohn Gottes und ein Teil des 

universalen Christus sei, genau wie Jesus, Buddha oder sonst jemand. Ich hatte gelernt, dass 

ich ein heiliger Teil Gottes sei, von Natur aus Christus gleich, dass ich NICHT erlöst zu 

werden bräuchte, meine Schuld nicht getilgt und ich nicht wiedergeboren werden müsste. Ich 

habe geglaubt, dass ich für mich und meine Welt selbst verantwortlich und der Schöpfer 

meiner eigenen Realität sei. 

 

Aber wenn ich mir jetzt im Nachhinein diese ĂWahrheitenñ anschaue, kann ich erkennen, dass 

es überhaupt KEINE WAHRHEITEN sind. Alles, was im New Age gelehrt wird ï egal wie 

ausgeklügelt formuliert ï steht im krassen Widerspruch zu den aktuellen Lehren der 

Bibel. Obwohl die spirituellen Plattitüden des Kurses und des New Age vorgeben, Jesus und 

der Bibel anzuhangen, sind sie ÜBERHAUPT KEINE Freunde davon. Wie Judas betrügen 

sie Jesus Christus im Namen der Liebe mit einem verräterischen Kuss.  

 

Matthäus Kapitel 7, Vers 15 

Hütet euch vor den falschen Propheten, die in Schafskleidern zu euch kommen ï 

inwendig aber sind sie reißende Wölfe! 

 

Sie sehen nicht wie Feinde aus, sondern wie Menschen, denen man vertrauen kann. Aber ich 

bin jetzt felsenfest davon überzeugt, dass der Kurs von einem Wolf im Schafspelz übermittelt 

wurde, der nicht den Jesus der Bibel preist. Dieser jemand würde am liebsten Seine Lehren 



für immer begraben ï wenn dies möglich wäre. 

 

Mitten in meinem Bibelstudium begann ich zu verstehen, dass ich es zugelassen hatte, dass 

meine spirituellen Lehrer ï und ganz besonders der Kurs ï mir sagen konnten, wer Jesus 

Ăwirklichñ war und was Seine Lehren Ăin Wahrheitñ bedeuteten. Ich erkannte, dass ich wegen 

meiner Faulheit, niemals die Bibel gelesen oder studiert zu haben, ein FALSCHES 

EVANGELIUM wie einen Angelhaken geschluckt hatte. 

 

Durch das Bibelstudium verstand ich jetzt, dass ich, obwohl ich Gottes Ebenbild war, 

ÜBERHAUPT NICHT Gott oder ein Teil von Ihm sein konnte. Gott ist Gott, und ich bin ich. 

Ich bin NICHT Christus oder ein Teil von Christus, genauso wenig wie es Buddha oder sonst 

jemand war. Jesus ist der Christus und niemand sonst. Egal, was irgendjemand anderes sagt, 

Er hat am Kreuz von Golgatha einen erstaunlichen Sieg errungen ï einen Sieg der Freude. 

Und so lernte ich, Ihn immer wieder anzurufen. Es ist ein Sieg, der in der Bibel in aller 

Ausführlichkeit beschrieben wird und der in so vielen alten Lobgesängen proklamiert wird. 

 

Irgendetwas muss an dem sehr geheimnisvollen Ăalten robusten Kreuzñ dran sein, dass sich 

die gesamte New Age-Bewegung fºrmlich ¿berschlªgt, um es zu meiden. Es ist Ăder Sieg 

durch Jesus Christusñ, den ĂEin Kurs in Wundernñ verzweifelt versucht, neu zu definieren 

und wegzuerklªren. Aber ausgerechnet ist es diese Ăerstaunliche Gnadeñ, die Freude schenkt 

und Menschen, wie meine Frau und mich, rettet. 

 

Nachdem wir mit allem durch waren, begann ich zu begreifen, dass der Kern des wahren 

Evangeliums nicht so sehr darin besteht, dass Gott jenen hilft, die sich selbst helfen, sondern 

vielmehr, dass Gott all jenen beisteht, die sich selbst nicht helfen können. Es geht nicht um 

eine Bestätigung unserer eigenen Stärke, sondern um die Erkenntnis unserer Schwachheit, so 

dass wir den Herrn immer wieder anrufen und bitten lernen müssen, uns zu helfen. Es ist 

Seine Gnade und nicht unser eigener Verdienst, der uns durch den Tag rettet. 

 

Doch obwohl wir damals die Notwendigkeit, gerettet werden zu müssen, erkannt hatten, 

hatten wir uns dennoch hartnäckig geweigert, Jesus als unseren persönlichen Herrn und 

Erlöser anzunehmen. Beharrlich hielten wir immer noch an unseren metaphysischen 

Identitäten fest und begriffen nicht, dass unser Glaube letztendlich in Jesus begründet war und 

NICHT in uns ï und dass Er es ernst meinte, als Er sagte: 

 

Johannes Kapitel 14, Vers 6 

ICH BIN der Weg und die Wahrheit und das Leben. Niemand kommt zum Vater als 

NUR DURCH MICH.  

 

Wir hatten unseren Glauben in uns selbst, als Götter, gegründet und den wahren Gott nicht als 

Gott anerkannt. Dadurch hatten wir uns von Gott losgesagt. Wir hatten unser Vermögen, nicht 

getäuscht zu werden, gewaltig überschätzt und uns viel zu sehr auf die Weisheit unserer 

metaphysischen Lehrer verlassen.ñ (1) 

 

Die Bibel warnt jedoch vor spirituellem Betrug. 

 

Später dachte ich darüber nach, dass die Tatsache einer betrügerischen Welt in dem Kurs oder 

in all unseren ĂNew Ageñ-Lehren ÜBERHAUPT NICHT erwähnt wird. 

 

Nun fahre ich mit der Geschichte meines Buches fort: 

 



ĂAls wir schlieÇlich den spirituellen Betrug durchschauten, passten die meisten Schriftstellen, 

die wir gelesen hatten, ganz genau dazu: Es fiel uns wie Schuppen von den Augen, und 

plötzlich war das Neue Testament Licht durchflutet. Obwohl wir noch jede Menge andere 

Aspekte über den Glauben lernen mussten, waren wir dadurch, dass wir klar erkannt hatten, 

wie sehr wir getäuscht worden waren, schon versiert genug, was die Beschreibung der Bibel 

im Hinblick auf Betrug anbelangte. 

 

Einige Wochen später, nach langem Studieren, Nachdenken, Gebet und vielen Gesprächen 

mit meiner Frau Joy, saß ich eines Morgens unten am Bach mit der Absicht, die ganzen 

Schriften durchzusehen, um mehr Details dar¿ber zu finden, was sie ¿ber ĂEin Kurs in 

Wundernñ und die anderen Irrlehren, die sich in unser Leben eingeschlªngelt hatten, 

mitzuteilen hatten. Indem ich vor- und zurückblätterte, versuchte ich anhand der Schriften 

Stück für Stück unsere Geschichte zusammenzusetzen. 

 

Eine der ersten Stellen, die ich mir anschaute, sprach von Ăeinem anderen Evangeliumñ und 

davon, wie anfällig wir für falsche Lehren sein können, welche versuchen, das Evangelium 

Christi zu verändern. 

 

Galater Kapitel 1, Verse 6-7 

Ich wundere mich, daß ihr euch so schnell von dem, der euch durch die Gnade Christi  

berufen hat, abwendet zu EINEM ANDEREN EVANGELIUM, wo es doch kein anderes 

gibt; einige verwirren euch nur und wollen das Evangelium des Christus umkehren. 

 

Dann las ich immer und immer wieder die Schriftstelle, die von āEINEM ANDEREN JESUSô 

sprach und davon, wie sogar diejenigen, die schon den wahren Jesus und den heiligen Geist 

angenommen hatten, von einem falschen Christus getäuscht werden konnten. 

 

2. Korinther Kapitel 11, Vers 4 

Denn wenn der, welcher kommt, EINEN ANDEREN JESUS predigt, den wir nicht 

gepredigt haben, oder ihr EINEN ANDEREN GEIST empfangt, den ihr nicht 

empfangen habt oder EIN ANDERES EVANGELIUM, das ihr nicht angenommen habt, 

so ertragt ihr das recht gut.  

 

Helen Schucman hörte eine āinnere Stimmeô, die sprach: āDas ist ein Kurs in Wundern. Bitte 

schreibe ihn nieder!ô Diese Stimme, die sich später als Jesus vorstellte, fuhr fort, ein Werk zu 

diktieren, das völlig im Widerspruch zum echten Christusevangelium stand und dessen 

widersprüchliche Lehren nur mit āein anderes Evangeliumô, āein anderer Geistô und āein 

anderer Jesusô charakterisiert werden können. Die meisten von uns, die ĂEin Kurs in 

Wundernñ gelesen, durchgearbeitet und an ihn geglaubt hatten, kannten die ausdr¿cklichen 

Warnungen der Bibel über die Betrüger, die in Christi Namen auftreten und vorgeben, 

Christus zu sein, NICHT oder nahmen sie NICHT ERNST. 

 

Und die meisten von uns kannten auch NICHT die ausdrücklichen Warnungen der Bibel 

davor, dass in unserer Mitte falsche Christi und falsche Propheten auftreten und uns mit 

übernatürlichen Zeichen und Wundern verführen werden, um uns glauben zu machen, ihre 

Lehren kämen von Gott. Diese Zeichen und Wunder wären so überzeugend ï heißt es in der 

Bibel ï dass sie ï wenn es möglich wäre ï sogar die treuesten Gläubigen an das echte 

Evangelium und an den wahren Christus in die Irre führen könnten. 

 

Matthäus Kapitel 24, Vers 24 

Denn es werden FALSCHE CHRISTUSSE und FALSCHE PROPHETEN aufstehen 



und werden GROSSE ZEICHEN UND WUNDER tun, um, wenn möglich, auch die 

Auserwählten zu verführen. 

 

Aber selbst wenn wir diese Warnungen gekannt hätten, wer hätte jemals vermutet, dass sich 

diese falschen Christusse und Propheten UNTER UNS und in unseren spirituellen Freunden 

und Lehrern befanden? Mit Sicherheit war der āJesusô von Helen Schucman, der sich als 

höhere, innere Stimme manifestierte, nun für uns Beweis genug, dass falsche Christusse 

und falsche Propheten nicht immer aus Fleisch und Blut waren, sondern auch als 

L¦GENGEISTER in Erscheinung treten kºnnen, die vorgeben, āGeistf¿hrerô, der 

āheilige Geistô, unser āhºheres Selbstô oder, wie im Fall von Helen āJesusô zu sein. Diese 

Lügengeister geben nicht nur falsche Ratschläge, sondern vermitteln auch Irrlehren, wie 

in ĂEin Kurs in Wundernñ.  

 

1. Timotheus Kapitel 4, Vers 1 

Der Geist aber sagt ausdrücklich, daß in späteren Zeiten manche vom Glauben abfallen 

werden, indem sie auf BETRÜGERISCHE GEISTER und Lehren von DÄMONEN 

achten. 

 

Die Bibel drückt sich so detailliert im Hinblick auf die Lügengeister aus, woher sie kommen 

und wie sie arbeiten, dass es darüber keine Missverständnisse geben kann. 

 

2. Korinther Kapitel 11, Verse 13-15 

Denn solche sind falsche Apostel, betrügerische Arbeiter, die die Gestalt von Aposteln 

Christi annehmen. Und kein Wunder, denn der SATAN selbst nimmt die Gestalt eines 

ENGEL DES LICHTS an; es ist daher nichts Großes, wenn auch seine Diener die 

Gestalt von DIENERN DER GERECHTIGKEIT annehmen; und ihr Ende wird ihren 

Werken entsprechen. 

 

EIN ENGEL DER FINSTERNIS kann sich also geschickt als Engel des Lichts tarnen. 

Seine Diener können sich für Lehrer des Christus oder sogar für Christus selbst ausgeben. Es 

sind Betrüger der Finsternis von der anderen Seite, und sie stellen die ultimative Täuschung 

dar ï ein anderes Evangelium, ein anderer Geist, ein anderer Christus. Natürlich hatten wir 

NICHT nach Betrug Ausschau gehalten und waren in unserer spirituellen Ignoranz direkt in 

ihre clevere Falle getappt. 

 

Die Bibel ist prophetisch, wenn sie im Detail die Zeichen und Wunder, die falschen Propheten 

und Christusse sowie die Lügengeister beschreibt. Viele von uns waren so überzeugt davon, 

auf dem richtigen Weg zu sein, dass wir niemals eine der Stimmen, die vorgab, göttlich 

inspiriert zu sein, unterbrachen, um kritische Fragen zu stellen. Und so wie Helen 

Schucmans āinnere Stimmeô NICHT hinterfragt wurde, so ungepr¿ft blieben auch unsere 

inneren Stimmen und die unserer  spirituellen Lehrer.  

 

In Wahrheit hat die Bibel nicht nur spirituellen Betrug vorausgesagt, sondern uns auch 

gewarnt, ādie Geister zu PR¦FENô, bevor wir auf sie hören. 

 

1. Johannesbrief Kapitel 4, Vers 1 

Geliebte, glaubt NICHT jedem Geist, sondern PRÜFT die Geister, ob sie aus Gott sind! 

Denn viele falsche Propheten sind in die Welt hinausgegangen. 

 

Die Frage zu stellen: āMoment mal, wer spricht da eigentlich?ô ist gºttlich, wenn man 

sicherstellen will, ob die Geister wirklich von Gott sind oder nicht. Trügerische Geister 



können NICHT zugeben, dass Jesus der Christus ist und dass Er in einem physischen Körper 

auf diese Erde gekommen ist. Wenn man einen solchen trügerischen Geist herausfordert, wird 

er LEUGNEN, dass Jesus der Christus und dass Er im Fleisch auf die Erde gekommen ist.  

 

Auf mysteriöse, von Gott gegebene Weise können trügerische Geister diesen biblischen 

Test NICHT bestehen, und sie können auch NICHT mehr bei uns bleiben, wenn wir 

ihnen im Namen Jesu den Befehl erteilen, uns zu verlassen. So gibt uns Gottes Gnade ein 

Mittel zur Unterscheidung in die Hand, das tatsächlich funktioniert. Als wir den Jesus des 

Kurses fragten, ob er der Christus sei oder nicht, antwortete er: āOh ja, genauso wie ihr.ô 

Somit hatte er den Test eindeutig NICHT bestanden. 

 

All diejenigen, die an den Jesus des Kurses geglaubt hatten ï und daran, dass er genauso der 

Christus sei wie wir -, waren insofern getªuscht worden, dass sie jetzt dachten, dass āder 

Christusô etwas GrºÇeres als Jesus, wir oder sonst jemand sei. Durch den Glauben an den 

Kurs und an meine spirituellen Lehrer war ich unwissentlich zu genau zu solch einer Person 

geworden, vor der der wahre Jesus gewarnt hatte, dass man auf sie Acht geben sollte. 

 

Matthäus Kapitel 24, Verse 4-5 

Seht zu, dass euch niemand verführe! Denn  viele werden unter Meinem Namen 

kommen und sagten: āICH BIN der CHRISTUS!ô Und sie werden viele verf¿hren.  

 

Von der ersten psychischen Sitzung an war ich getäuscht worden. Als wäre ich einem 

Rattenfänger gefolgt, so war ich im metaphysischen New Age gelandet, bei dem der dort 

verkündete Christus ganz und gar NICHT der wahre Christus ist. Eine gut gesteuerte und 

perfekt zeitlich abgestimmte Reihe von übernatürlichen gleichgeschalteten Erfahrungen 

hatten mich davon überzeugt, dass meine Beteiligung an der alternativen Spiritualität für mich 

āstimmigô war. Indem ich den Zeichen und Wundern tr¿gerischer Geister gefolgt war, war ich 

mit makelloser Präzision durch die Reifen gesprungen, die meine spirituellen 

Seelendompteure für mich aufgestellt hatten. Auf der anderen Seite hatten Experten an Fäden 

gezogen, so dass ich von einer Lichtkugel, einem indischen Guru auf einem Berggipfel, einem 

ehemaligen Bauern aus Napa Valley, der jetzt ādie Quelleô channelt und von āEin Kurs in 

Wundernô, der angeblich von āJesusô gesandt war, verführt worden. Als Joy und ich noch 

unwissentlich in dieser trügerischen geistigen Welt feststeckten, hatten wir überhaupt nicht 

gemerkt, dass die meisten Stimmen, auf die wir da hörten, Teil des Betruges waren, vor dem 

der wahre Jesus so entschieden gewarnt hatte.ñ (2) 

 

ĂWas wir für geistige Wahrheit hielten, stellte sich als FIKTION heraus. Was wir für eine 

Fiktion der Bibel gehalten hatten, erwies sich ironischerweise als das wahre Evangelium. Das 

Zeitalter der Täuschung ist gekommen, genauso wie es die Bibel vorausgesagt hat.  

 

Während wir noch unseren spirituellen Lehrern lauschten, vermissten wir plötzlich die 

Warnungen, die uns von den Bibelseiten förmlich entgegen gerufen wurden. Wir waren in der 

Tat gefallene Menschen, anfällig für Versuchung und leicht vom Bösen zu übertölpeln. Und 

obwohl es keine Möglichkeit gab, wie wir uns selbst hätten retten können, konnten wir durch 

den Einen erlöst werden, den Gott gesandt hatte, um uns zu befreien. 

 

Ich wusste jetzt, dass Ăein S¿nder zu seinñ bedeutete, kurz gefallen zu sein und Heil und 

Erlösung zu benötigen. Demnach war ich ein Sünder. 

 

Und wenn ĂReueñ bedeutet, von meinen S¿nden und ungºttlichen Wegen Abstand zu 

nehmen, dann war eich dazu bereit ĂBuÇeñ zu tun. 



 

Und wenn ĂWiedergeburtñ bedeutete, von Gott aus der Höhe wiedergeboren zu werden, dann 

wollte ich wiedergeboren werden. 

 

Ich wusste, dass ich noch viel über Jesus und Seine Lehren lernen musste und dass ein Jünger 

von Ihm zu sein, zu meiner Lebensprüfung werden würde. Aber ich war dankbar dafür, dass 

für mich und meine Frau Joy ein Fenster zur geistigen Welt aufgetan worden war, das sich als 

unser Crashkurs in biblische Wahrheiten erwiesen hatte. 

 

Auf seltsame und wunderbare Weise waren Joy und ich wieder zum Evangelium der Bibel 

und zu unserem wahren Glauben zurückgekehrt. Es war kurz nachdem, als unsere ganze Welt 

auf dem Kopf gestanden hatte, dass wir uns noch rechtzeitig wieder unter dem Kreuz 

eingefunden hatten.ñ (3) 

 

Seit unserer Umkehr im Jahr 1984 konnten meine Frau und ich so etwas wie eine ĂNew Ageñ-

Untergrundbewegung feststellen, die heute von der Allgemeinheit immer mehr mit ihren 

WELTWEITEN spirituellen Phänomenen angenommen wird. Sie hat extreme Ausmaße 

angenommen und fängt jetzt an, sich spirituell und politisch zu organisieren. Wie bereits 

erwªhnt, haben sic viele bekannte Verfechter des ĂNeuen Evangeliumsñ zu ĂThe Global 

Renaissance Allianceñ (ĂDer globalen Allianz der Wiedergeburtñ) zusammengeschlossen. 

Eine ĂNew Ageñ-Bewegung, von der man so lange geglaubt hatte, dass ihr ein zentraler Kern 

fehlen w¿rde, hat sich jetzt buchstªblich wieder Ăneu erfundenñ. Plºtzlich haben viele ihrer 

Führer eine einzelne Organisation gegründet, die einen Direktionsausschuss hat und sogar 

missionarisch tätig ist.  

 

BIBELZITATE  

 

JESU NAME 

 

Philipper Kapitel 2, Verse 9-11 

Darum hat Gott Ihn auch hoch erhoben und Ihm den Namen verliehen, der über 

JEDEN NAMEN ist.  

 

EVANGELIUM JESU CHRISTI  

 

Römer Kapitel 1, Vers 16 

Denn ich schäme mich DES EVANGELIUMS nicht, ist es doch Gottes Kraft zum Heil 

jedem Glaubenden, sowohl dem Juden zuerst als auch dem Griechen. 

 

Galater Kapitel 1, Vers 8 

Wenn aber auch wir oder ein ENGEL AUS DEM HIMMEL euch etwas als 

EVANGELIUM entgegen dem verkündigten, was wir euch als EVANGELIUM 

verkündet haben, er sei VERFLUCHT. 

 

ERLÖSUNG 

 

Johannes Kapitel 3, Vers 16 

Denn so hat Gott die Welt geliebt, daß Er Seinen eingeborenen Sohn gab, damit jeder, 

der an Ihn glaubt, nicht verloren geht, sondern ewiges Leben hat. 

 

1. Timotheus Kapitel 1, Vers 15 



Das Wort ist gewiß und aller Annahme wert, daß Christus Jesus in die Welt gekommen 

ist, Sünder ZU ERRETTEN, von welchen ich der erste bin. 

 

Römer Kapitel 3, Vers 23 

Denn alle haben gesündigt und erlangen nicht die Herrlichkeit Gottes. 

 

Römer Kapitel 5, Vers 8 

Gott aber erweist Seine Liebe zu uns darin, daß Christus, als wir noch Sünder waren, 

für uns gestorben ist. 

 

Römer Kapitel 10, Vers 8-9 

Sondern was sagt sie (die Gerechtigkeit)? ĂDas Wort ist dir nahe, in deinem Mund und 

in deinem Herzen.ñ Das ist das WORT DES GLAUBENS, das wir predigen, daß wenn 

du mit deinem Mund Jesus als Herrn bekennen und in deinem Herzen glauben wirst, 

daß Gott Ihn aus den Toten auferweckt hat, du ERRETTET werden wirst. 

 

Römer Kapitel 10, Vers 13 

Denn jeder, der den Namen des Herrn anrufen wird, wird ERRETTET werden. 

 

Apostelgeschichte Kapitel 4, Vers 12 

Und es ist in keinem anderen das Heil; denn auch kein anderer Name unter dem 

Himmel ist den Menschen gegeben, in dem wir GERETTET werden müssen. 

 

BIBEL  

 

2. Timotheus Kapitel 3, Verse 16-17 

Alle SCHRIFT ist von Gott eingegeben und nützlich zur Lehre, zur Überführung, zur 

Zurechtweisung, zur Unterweisung in der Gerechtigkeit, damit der Mensch Gottes 

richtig sei, für jedes gute Werk ausgerüstet. 

 

Johannes Kapitel 8, Verse 31-32 

Jesus sprach nun zu den Juden, die Ihm geglaubt hatten: ĂWenn ihr in MEINEM 

WORT bleibt, so seid ihr wahrhaft Meine Jünger; und ihr werdet die Wahrheit 

erkennen, und die Wahrheit wird euch frei machen. 

 

JESUS 

 

Johannes Kapitel 14, Vers 6 

Jesus spricht zu ihm (Thomas): ĂICH BIN der Weg und die Wahrheit und das Leben. 

NIEMAND kommt zum Vater als NUR DURCH MICH.ñ 

 

Johannes Kapitel 11, Vers 25 

Jesus sprach zu ihr (Martha): ĂICH BIN die Auferstehung und das Leben; wer an 

MICH glaubt, wird leben, auch wenn er gestorben ist. 

 

1. Timotheus Kapitel 2, Verse 5-6 

Denn EINER ist Gott und EINER ist Mittler zwischen Gott und Menschen, der 

MENSCH CHRISTUS JESUS, der Sich selbst als Lösegeld für alle gab, als das Zeugnis 

zur rechten Zeit. 

 

1. Johannesbrief Kapitel 2, Vers 2 



Und ER ist die Sühnung für unsere Sünden, nicht allein aber für die unseren, sondern 

auch für die ganze Welt. 

 

KREUZ  

 

1. Korinther Kapitel 1, Vers 18 

Denn das WORT VOM KREUZ ist denen, die verloren gehen, Torheit; uns aber, die 

wir errettet werden, ist es Gottes Kraft. 

 

Hebräer Kapitel 2, Vers 14 

Weil nun die Kinder Blutes und Fleisches teilhaftig sind, hat auch Er in gleicher Weise 

daran Anteil gehabt, um durch DEN TOD den zunichte zu machen, der die Macht des 

Todes hat, das ist der Teufel. 

 

HEILIGER GEIST  

 

Johannes Kapitel 14, Vers 26 

Der Beistand aber, der HEILIGE GEIST, den der Vater senden wird in Meinem 

Namen, der wird euch alles lehren und euch an alles erinnern, was ICH euch gesagt 

habe.  

 

MENSCH 

 

2. Korinther Kapitel 4, Vers 5 

Denn wir predigen nicht uns selbst, sondern Christus Jesus als Herrn, uns aber als 

EURE SKLAVEN um Jesu willen. 

 

Lukas Kapitel 18, Vers 14 

ICH sage euch: Dieser (der Zöllner) ging gerechtfertigt hinab in sein Haus im Gegensatz 

zu jenem (dem Pharisäer); denn jeder, der sich selbst erhöht, wird erniedrigt werden; 

wer aber sich selbst erniedrigt, wird erhöht werden. 

 

SÜNDE 

 

1. Johannesbrief Kapitel 1, Vers 8 

Wenn wir sagen, daß wir keine SÜNDE haben, betrügen wir uns selbst, und die 

Wahrheit ist nicht in uns. 

 

1. Timotheus Kapitel 1, Vers 15 

Das Wort ist gewiß und aller Annahme wert, daß Christus Jesus in die Welt gekommen 

ist, SÜNDER zu erretten, von welchen ich der erste bin. 

 

DAS BÖSE 

 

Epheser Kapitel 6, Vers 12 

Denn unser Kampf ist nicht gegen Fleisch und Blut, sondern gegen die Gewalten, gegen 

die Mächte, gegen die Weltbeherrscher dieser Finsternis, gegen die geistigen Mächte der 

BOSHEIT IN DER HIMMELSWELT.  

 

TEUFEL  

 



1. Johannesbrief Kapitel 3, Vers 8 

Wer die Sünde tut, ist aus dem TEUFEL, der TEUFEL sündigt von Anfang an. Hierzu 

ist der Sohn Gottes geoffenbart worden, damit er die Werke des TEUFELS vernichte. 

 

ANTICHRIST  

 

1. Johannesbrief Kapitel 2, Vers 22 

Wer ist der Lügner, wenn nicht der, der leugnet, daß Jesus der Christus ist? Der ist der 

ANTICHRIST, der den Vater und den Sohn leugnet. 

 

VERFOLGUNG  

 

1. Johannesbrief Kapitel 3, Vers 13 

Wundert euch nicht Brüder, wenn die WELT EUCH HASST. 

 

Lukas Kapitel 21, Vers 17 

Und ihr werden VON ALLEN GEHASST werden um Meines Namens willen. 

 

2. Timotheus Kapitel 3, Vers 12 

ALLE aber auch, die gottesfürchtig leben wollen in Christus Jesus, werden 

VERFOLGT werden.  

 

BUCH DER OFFENBARUNG 

 

Offenbarung Kapitel 22, Vers 6 

Und er sprach zu mir: ĂDiese Worte sind gewiÇ und wahrhaftig, und der Herr, der Gott 

der Geister der Propheten, hat Seinen Engel gesandt, Seinen Knechten zu zeigen, was 

bald geschehen muß. 

 

Offenbarung Kapitel 22, Verse 18-19 

Ich bezeuge jedem, der die Worte der Weissagung dieses Buches hört: Wenn jemand zu 

diesen Dingen hinzufügt, so wird Gott ihm die Plagen hinzufügen, die in diesem Buch 

geschrieben sind; und wenn jemand von den Worten des Buches dieser Weissagung 

wegnimmt, so wird Gott seinen Teil wegnehmen von dem Baum des Lebens und aus der 

heiligen Stadt, von denen in diesem Buch geschrieben ist.  

 

 

Fußnoten 

 
Warren Smith ĂThe Light That Was Dark: A Spiritual Journeyñ (ĂDas Licht, das finster war ï 

Eine spirituelle Reiseñ) (Chicago: Moody Press: Northfield Publishing, 1992, Seiten 135-137 

Ebenda, Seiten 141-144 

Ebenda, Seite 145 

 

 

ANMERKUNGEN ZUR NACHTRÄGLICHEN ENTWICKLUNG  

 
Meditation und kontemplatives Gebet 

 
ĂWalsch: 



 

Wie kann ich in jeglichem Moment die Erfahrung der letzten Wirklichkeit machen? 

 

ĂGottñ: 

 

Sei still und wisse, dass ich Gott bin. Das meine ich ganz buchstäblich. Sei still. So wirst du 

erfahren und wissen, dass ich Gott bin und dass ich immer bei dir bin. So wirst du erfahren 

und wissen, dass ich eins mit dir bin. So wirst du dem Schöpfer in deinem Innern begegnen.ñ 

(1) (ĂFreundschaft mit Gottñ) 

 

Kurz nach unserer Umkehr saßen meine Frau und ich an einem Tag zusammen und sprachen 

über die ultimative spirituelle Täuschung, die in der Bibel beschrieben wird ï über den 

ĂgroÇen Abfallñ der Kirche und das Kommen des Antichristen. Wir waren uns einig, dass 

jemand, wie der Antichristñ um sich glaubhaft zu machen, eine Mehrheit von Menschen 

braucht, die sich  für Christus hält, damit sie daran glaubt, dass er der Christus ist. Wenn er 

genug solche Christen findet ï besonders unter den christlichen Leitern -, die ihm nachfolgen, 

kann er all diejenigen in Verruf bringen und ausgrenzen, die gegen ihn sind. Aber um 

Menschen, die sich Christen nennen, dazu zu bringen zu glauben, dass er Christus ist, wird er 

zuvor erfolgreich das Christentum neu definieren müssen. (2) Um das zu erreichen, wird er 

unchristliche Lehren und Praktiken in die Kirche einführen müssen, während er gleichzeitig 

dafür sorgt, dass jeder der Leiter sich selbst für einen Christus hält. Sein offensichtliches Ziel 

wird sein, Gläubige, die nicht unterscheiden und keinen Verdacht schöpfen zu einem mehr 

fernöstlichen und mystisch ausgerichteten New Age-ĂChristentumñ zu konvertieren. Bei 

gleichzeitiger Anrufung von ĂGottñ und dem ĂChristusñ wird er in der Tat die Bibel vºllig auf 

den Kopf stellen ï so wie wir das gerade bei ĂEin Kurs in Wundernñ und unseren New Age-

Lehren erlebt hatten. 

 

Das Christentum wird zu einem Ăpositiverenñ New Age-ĂChristentumñ werden. Dieses New 

Age-Christentum wird eine ĂForm der Frºmmigkeitñ haben, aber in Wirklichkeit den wahren 

Glauben verleugnen. 

 

1. Timotheus Kapitel 3, Vers 5 

Wenn aber jemand dem eigenen Haus nicht vorzustehen weiß, wie wird er für die 

Gemeinde Gottes sorgen? 

 

Dieses New Age-Christentum/diese Neue Spiritualität wird zwar die christliche Terminologie 

gebrauchen, wird aber unter dem Gesetz Ăeines anderen Jesusñ, Ăeines anderen Geistesñ und 

Ăeines anderen Evangeliumsñ stehen. 

 

2. Korinther Kapitel 11, Vers 4 

Denn wenn der, welcher kommt, einen anderen Jesus predigt, den wir nicht gepredigt 

haben, oder ihr einen anderen Geist empfangt, den ihr nicht empfangen habt oder ein 

anderes Evangelium, das ihr nicht angenommen habt, so ertragt ihr das recht gut. 

 

Das New Age/Neue Evangelium/die Neue Spiritualität wird die ultimative Fälschung und der 

ultimative Betrug sein. Es ist das, wovor Jesus Seine Jünger gewarnt hat, dass sie sich davor 

in Acht nehmen sollen.  

 

Meditation und Kontemplation 

 

Das New Age/die Neue Spiritualität macht weiterhin große Übergriffe auf die Kirche ï 



besonders auf den Gebieten Meditation und dem so genannten Ăkontemplativen Gebetñ. Trotz 

der massiven ernsten Warnungen unsererseits, von all den vielen, die die New Age-Bewegung 

verlassen haben, bleibt die Kirche extrem anfällig für die irreführenden übernatürlichen 

Erfahrungen, die den Anschein erwecken, direkt von Gott zu kommen. 

 

Wir kannten von unserer eigenen New Age-Beteiligung diese machtvollen Ăstimmigenñ 

spirituellen Erfahrungen, die oft gebraucht wurden, um uns tiefer ins New Age mit seinen 

verschiedenen spirituellen Praktiken zu ziehen, einschließlich Meditation und Kontemplation. 

Und wir wussten, dass dieselben verführerischen Erfahrungen, die uns ins New Age gebracht 

hatten, während unseren Meditationen und Kontemplationen fortgesetzt wurden. Weil wir uns 

bei unseren spirituellen Erfahrungen so gut fühlten, glaubten wir, dass das, was wir dabei 

erlebten, von Gott käme. Schon bald wurden unsere Meditationen und Kontemplationen die 

wichtigste Verbindungskraft, welche uns Ădas Gef¿hlñ gab, auf der richtigen Spur zu sein. 

Diese täglichen Meditationen und Kontemplationen dienten dazu, unsere neuen New Age-

Glaubensüberzeugungen immer wieder zu stärken und hatten den Effekt, uns tiefer und immer 

tiefer in die Lehren des New Age/der Neuen Spiritualität zu führen. 

 

Für die meisten von uns im New Age war die Meditation integraler Bestandteil unseres 

täglichen Lebens. Weil sie so entspannend war und sich so großartig anfühlte, merkten wir 

nicht, dass unsere Meditationen uns für den großen Betrug öffneten. Im Nachhinein betrachtet 

war die Meditation die Hauptleitung, wodurch die trügerischen Geister uns mit ihren 

New Age-Gedanken und Lehren beeindrucken konnten. Das spirituelle ĂHochgef¿hlñ, das 

oft mit unseren Meditationen und Kontemplationen einherging, schien uns in unserem neuen 

New Age-Glauben zu bestªtigen, dass wir alle Ăeinsñ sind, weil Gott Ăinñ allem und jedem ist. 

Und tatsächlich hatte ich bei meiner allerersten Meditation einen Ămysteriºsen Sinn f¿r dieses 

Einsseinñ erfahren, welcher mich Ăinnere gºttliche Verbundenheitñ mit dieser Einheit 

empfinden lieÇ. (3) Eine der tªglichen Lektionen, die ich aus ĂEin Kurs in Wundernñ 

verinnerlichte, war ĂMºge ich mich darauf besinnen, dass ich eins mit Gott bin.ñ (4) 

 

Was für eine Ironie, dass die New Age-Meditation und das, was man biblische 

Meditation oder kontemplatives Gebet nennt, oft dieselbe Praktik darstellen.  Einer der 

cleveren Tricks unseres spirituellen Widersachers ist, fernöstliche mystische New Age-

Meditation als Ăchristlicheñ Meditation und Kontemplation neu zu verpacken. In seinem 

aussagekräftigen Buch ĂTod eines Guru ï Ein Hindu kommt zu Christusñ beschreibt der 

ehemalige Hindu Rabindranath R. Maharja wie sogar gutartige und entspannende Formen 

von Meditation und Kontemplation von der geistigen Welt dazu missbraucht werden 

kann, eine Erfahrung der kosmischen Einheit zu fördern: 

 

ĂObwohl der Gedanke im Westen unter den verschiedensten Namen bekannt wurde, 

bezweckt die fernºstliche Meditation das āErkennenô oder āRealisierenô unseres 

angeblich wesenhaften Einsseins mit dem Universum. Es ist die T¿r zur āNichtsheitô, zu 

Nirwana. Es wird gewºhnlich unter der harmlosen Bezeichnung āEntspannungstechnikô 

verkauft, führt  aber dazu, dass man schließlich kosmischen mystischen Kräften 

UNTERWORFEN ist.ñ  (5) (ĂTod eines Guruñ, Seite 274) 

 

Hubbards kontemplatives Gebet 

 

Unter biblischer Meditation wird im Allgemeinen eine GEBETSREICHE 

NACHDENKLICHE BETRAC HTUNG EINER BIBELSTELLE verstanden . Leider 

verwechseln viele irrtümlicherweise die biblische Meditation mit der unbiblischen 

fernöstlichen mystischen New Age-Meditation. Oft als kontemplatives Gebet bezeichnet, 



beginnt die biblische Meditation damit, dass man über eine Schriftstelle nachsinnt. Aber über 

die Schrift zu meditieren oder darüber nachzusinnen garantiert NICHT, dass das, was 

darauf folgt, notwendigerweise von Gott kommt.  

 

Ein perfektes Beispiel dafür ist das, was der ehemaligen Sucherin und jetzt New Age-

Führerin, Barbara Marx Hubbard, widerfahren ist. Nach einer ĂKontemplationñ ¿ber eine 

Schriftstelle bekam sie eine starke Vision, die sie in das Glaubenssystem des New Age/der 

Neuen Spiritualität und vielleicht sogar auf die New Age-Führungsebene getrieben hat. In 

ihrem Buch ĂThe Revelationñ (ĂDie Offenbarungñ) schildert sie, was sie nach der 

ĂKontemplationñ ¿ber 1. Korinther Kapitel 12, Vers 12 erlebt hat. 

 

Da die spirituelle Täuschung so gewaltig war, zitiere ich Barbara Marx Hubbard  in voller 

Länge: 

 

ĂAn einem schicksalhaften Nachmittag im Februar 1966 unternahm ich, wie 

gewöhnlich, meinen täglichen Spaziergang. 

 

Ich hatte gerade in Reinhold Neibuhrs Buch zum Thema Gemeinde gelesen. Darin hat 

er den berühmten Ausspruch des heiligen Paulus zitiert.  

 

1. Korinther Kapitel 12, Vers 12 

Denn wie der Leib einer ist und viele Glieder hat, alle Glieder des Leibes aber, obwohl 

viele, ein Leib sind: So auch der Christus. 

 

Als ich darüber nachsann, fühlte ich mich auf einmal sehr frustriert. 

 

Eine andere Frage kam mir in den Sinn. Ich sprach sie laut aus. Ich erhob meine 

Stimme zum eisklaren Himmel und rief: 

 

āWas ist unsere Geschichte? Was ist in unserem Zeitalter mit der Geburt Christi 

vergleichbar?ô 

 

Ich verfiel in einen Tagtraum ªhnlichen Zustand é Ich wurde von innen getragen, um 

diesen sanften Offenbarungshinweis empfangen zu können. 

 

Plötzlich drang mein geistiges Auge bis oberhalb des blauen Kokons der Erde vor und 

erhob sich in die völlige Schwärze des Weltraums. Von dort aus war ich Zeugin des 

gesamten Verlaufs der Geschichte der Erde, so als würde ich mir gerade einen 

Technikolor-Film anschauen. Ich war Zeugin davon, dass die Erde ein lebendiger 

Kºrper war é Ich f¿hlte mich so, als wªre ich selbst eine Zelle dieses Kºrpers é 

 

Dann lief der Film schneller ab. Ich sah etwas Neues. Ein außergewöhnliches Licht, 

strahlender wie die Sonne, umgab den Planeten. Sofort wurden wir alle von diesem 

Licht angezogen. Wir vergaßen unser Leid, und in diesem Moment der gemeinsamen 

Aufmerksamkeit begann Einfühlungsvermögen in unserem planetarischen Körper zu 

kursieren. Welle auf Welle der Liebe durchströmte alle Menschen. Ein Magnetfeld der 

Liebe richtete sich nach uns aus. Wir wurden gestreichelt und in dieses Lichtfeld 

hineingehoben. Wir fühlten, wie sich unser inneres Licht entfaltete. Massenheilungen 

fanden statt. Die Menschen strömten aus ihren Häusern, Büros und anderen Gebäuden, 

um sich in einer immer größer werdenden Menge zu versammeln und sich gegenseitig 

voller Liebe zu umarmen é 



 

Dann hörte ich in meinem Inneren ganz deutlich die Worte: 

 

āUnsere Geschichte ist eine Geburt. Es ist die Geburt der gesamten Menschheit als ein 

Kºrper.ô 

 

Als Reaktion auf diese Worte, welche aus dem tiefen Inneren des Universums zu 

kommen schienen, öffneten Millionen von uns ihre kollektiven Augen und lächelten. Es 

war ein Planetarisches Lªcheln é Ekstatische Freude durchströmte in Wellen den 

planetarischen Kºrper é und mich, die ich eines der Millionen Teile davon war.ñ (6) 

 

Diese ganze ĂNeuoffenbarungñ ï auf der die gesamte Arbeit von Hubbard in der New Age-

Bewegung basiert ï war die Folge ihrer ĂKontemplationñ ¿ber einen einzigen Bibelvers, 

nämlich 1. Korinther Kapitel 12, Vers 12. Aber übernatürliche Erlebnisse sind ganz 

offensichtlich NICHT auf Gott zurückzuführen, wenn sie Seinem Wort widersprechen.  

 

Da Barbara Marx Hubbard nicht wusste, wie sie Ădie Geister pr¿fenñ musste, hat sie sich der 

spirituellen Täuschung geöffnet.  

 

Im New Age hatten wir nicht dieselbe Erfahrung gemacht wie Hubbard, sondern andere 

Erscheinungsformen erlebt. Und das, was wir bei unseren spirituellen Praktiken gelehrt 

bekamen, war, dass unsere ĂErfahrungñ VORRANG vor jedem geschriebenen Wort oder 

jeglicher bisherigen Glaubensüberzeugung haben sollte. In der Tat wurde uns gesagt, dass 

unsere spirituellen Erfahrungen die Basis für neue Glaubensüberzeugungen liefern würden. 

Und die meisten dieser Erfahrungen würden wir bei der Meditation und Kontemplation 

machen.  

 

Es sei sorgsam beachtet, dass eine spirituelle Sucherin wie Hubbard nach der Äußerung eines 

kontemplativen Gebets, das sich voll und ganz auf die Schrift bezogen hatte, dermaßen 

getªuscht werden konnte. Spªter hat sie geschildert, wie sie begann ĂregelmªÇigñ eine Ăinnere 

Stimmeñ zu hºren, nachdem sie gelernt hatte, das Vaterunser in tiefer Konzentration während 

einer Meditation zu sprechen. 

 

Ă1977 begann ich zu meditieren. Dazu ging ich jeden Morgen zu dem H¿gel hinter 

meinem Haus in Washington D. C. Ich hatte gelernt, das Vaterunser in tiefer 

Konzentration zu sprechen. Da fing ich an, regelmäßig eine innere Stimme zu hºren.ñ(7) 

 

Diese Ăinnere Stimmeñ wurde zu Hubbards ĂChristusstimmeñ. (8) Sie erklªrte, wie ihre 

Ăinnere Stimmeñ sich 1980 wªhrend eines Ăstillen R¿ckzugsñ in das episkopale Kloster 

Mount Calvary in Santa Barbara/Kalifornien in die ĂChristusstimmeñ transformierte. Das 

Kloster hatte dieses Wochenende als ein ĂStilles Wochenende ohne Anleitungñ angeboten, 

Ăan dem jeder teilnehmen kann, um seinen inneren Frieden wiederherzustellen und dem Herrn 

im klösterlichen Betrieb, bei der Eucharistie, in der Stille und der schweigenden Nachfolge zu 

begegnenñ. (9) 

 

Hubbard schildert, wie sie eine Begegnung mit der ĂChristusstimmeñ hatte, als sie Ăstillñ 

unter einem Holzkreuz beim Kloster saß: 

 

ĂFr¿h am Morgen saÇ ich unter einem kleinen Holzkreuz oben auf dem Hügel und 

schaute auf die Welt unterhalb von mir herab, als die innere Stimme mich leitete, so wie 

ich es in meinem Journal geschrieben habe.ñ (10) 



 

ĂDann wurde die āStimmeô, die ich bis dahin f¿r mein hºheres Selbst gehalten hatte, 

erhöht und zu einer noch höheren Stimme transformiert, zu der CHRISTUSSTIMME. 

Ich fühlte die elektrisierende Gegenwart eines Lichts, ein Leuchtfeld, das mich 

emporhob.ñ (11) 

 

In diesem Episkopalkloster schrieb Hubbard unter der Leitung ihres ĂChristusñ Teile 

des Neuen Testaments neu und begann mit der Beschreibung eines New Age-

ĂChristentumsñ, welches den Glauben an den ĂChristus im Innerenñ sowie einen 

ĂAuswahlprozessñ anordnete, um all diejenigen auszusondern, die sich weigerten, an 

ihre eigene Göttlichkeit zu glauben. (12) 

 

Für all diejenigen, die glauben, dass Einsamkeit, Stille, kontemplatives Gebet oder selbst 

biblische Meditation die einzigen Formen sind, um Gott zu begegnen, ist Barbara Marx 

Hubbard ein gutes Beispiel dafür, dass sie vielleicht noch einmal gründlich darüber 

nachdenken sollten. Hubbards ernsthafte Kontemplation über 1. Korinther Kapitel 12, Vers 

12 und das Vaterunser haben sie NICHT vor diesem spirituellen Betrug bewahrt.  

 

Was ist Hubbard passiert und was mit den vielen von uns im New Age? 

Was kann jedem widerfahren, der sich dazu entschließt, seinen persönlichen spirituellen 

Erfahrungen MEHR Glauben zu schenken als dem geschriebenen Wort? 

 

Es kann jedem passieren, der die Geister nicht prüft, mit denen er in Berührung kommt. 

 

Hebräer Kapitel 4, Vers 12 

Denn das Wort Gottes ist lebendig und wirksam und schärfer als jedes zweischneidige 

Schwert und durchdringend bis zur Scheidung von Seele und Geist, sowohl der Gelenke 

als auch des Markes und ein Richter der Gedanken und Gesinnungen des Herzens. 

 

1. Johannesbrief Kapitel 4, Vers 1 

Geliebte, glaubt nicht jedem GEIST, sondern prüft die GEISTER, ob sie aus Gott sind! 

Denn VIELE FALSCHE PROPHETEN sind in die Welt hinausgegangen. 

 

 

Und mir scheint, dass die unkritische Kirche von heute besonders anfällig auf den Gebieten 

Meditation und kontemplatives Gebet ist. 

 

ĂLasst abéñ 

 

Bei unseren New Age-Meditationen meditierten wir oft über Bibelstellen oder führten 

diesbezüglich Kontemplationen durch. Auf einer Edgar Cayce-Konferenz, der ich einmal 

beiwohnte, begannen wir jeden Tag mit einer Meditation über  

 

Psalm 46, Vers 11 

Laßt ab und erkennt, daß ich Gott bin. 

 

(Dieses Ablassen wird hier aber auf Krieg bezogen und nicht auf das ĂLoslassenñ im New 

Age. Die Erkenntnis bezieht sich darauf, dass Gott unter den Nationen und auf der ganzen 

Erde erhöht wird. Denn es heißt in  

 

Psalm 46, Vers 10 



Der Kriege beschwichtigt bis ans Ende der Erde, Bogen zerbricht und Speere zerschlagt, 

Wagen mit Feuer verbrennt. 

 

Psalm 46, Vers 11 

Laßt ab und erkennt, daß ICH Gott BIN; ICH  werde erhöht sein unter den Nationen, 

erhöht auf der Erde.) 

 

Wenn ich mir diese Erfahrung im Nachhinein betrachte, erkenne ich, warum ausgerechnet der 

Psalm 46 von so vielen New Age-Gruppen zur Kontemplation herangezogen wird. Die 

geistige Welt ist nur allzu bereit, etwas von Gott zu nehmen, was Er über Sich selbst 

sagt, um es in etwas zu übertragen, was das New Age über den MENSCHEN sagt. So 

DURCHTRIEBEN geht man da vor!!!  

 

Wir hatten Ăabgelassenñ, und wir zitierten die Bibel, aber wir bestªtigten stªndig, dass WIR 

Gott sind, indem wir das ĂIchñ betonten und immer und immer wieder den Satz ĂIch bin 

Gottñ wiederholten. Wir gingen in uns, um mit dem Gott im Inneren in Verbindung zu treten 

ï ĂLaÇt ab und erkennt, daÇ ICH Gott BINñ. In unserem unbewachten Zustand des 

ĂAblassensñ wurden wir NICHT dar¿ber belehrt, dass Gott Gott ist. Uns wurde gelehrt, dass 

WIR Gott sind. 

 

Der ĂJesusñ in ĂEin Kurs in Wundernñ missbraucht auch Psalm 46, Vers 11, um dieses New 

Age-Konzept zu lehren. Wir waren im ĂAblassenñ und in der ĂErkenntnisñ, dass wir ĂGottñ 

sind. Dieser falsche Jesus missbraucht tatsächlich Psalm 46, Vers 11 als Vorwort für seine 

Irrlehre, dass Ădie Reise zum Kreuz die letzte UNN¥TIGE Reiseô sein soll.ñ (13) 

 

Unsere New Age-Reise verlief UM das Kreuz herum und nicht DURCH das Kreuz hindurch. 

Bei ĂEin Kurs in Wundernñ und unseren New Age-Lehren hieß es:  

 

ĂWenn wir āablassenô und āerkennenô, dass wir Gott sind, brauchen wir das Kreuz 

NICHT, und wir brauchen Jesus Christus NICHT als unseren HERRN und 

ERL¥SER.ñ 

 

Wir könnten uns selbst durch das ĂAblassenñ und durch die ĂBewusstwerdungñ der inneren 

ĂSelbstwahrnehmungñ, dass wir Gott sind, erlºsen. In ĂEin Kurs in Wundernñ Lektion 10 

heißt es: 

 

ĂMeine Erlºsung kommt von MIR SELBST.ñ (14) 

 

Was für eine Ironie, dass ausgerechnet Psalm 46, Vers 11 als Motto bei der Gründung der 

Bahn brechenden Findhorn-Gemeinschaft in Schottland herhalten musste. Die 

Mitgründerin, Eileen Caddy, hörte bei einer Meditation deutlich die Worte: ĂLasst ab und 

erkennt, dass ich Gott bin.ñ Die Folge davon war, dass Findhorn auf der New Age-

Fehlinterpretation dieses Bibelverses gegründet wurde.  

 

Eileen Caddy beschreibt ihre ĂAblassñ-Erfahrung wie folgt: 

 

ĂJa, wir waren da wie Kinder, und Gott war noch immer etwas wie der Vater, getrennt 

und oberhalb von uns, der sich nach unten ausstreckt, um uns zu helfen. Aber nach und 

nach habe ich verstanden, was es heiÇt, denselben Gott in mir selbst zu finden é 

 

Das erste Mal, als ich diese Stimme hörte, war 1953, als Peter und ich Glastonbury 



besuchten, ein Zentrum der spirituellen Kraft in England. Dort saß ich in der Stille in 

einem kleinen privaten Heiligtum als ich eine Stimme hörte ï eine sehr klare Stimme ï 

in mir. So etwas hatte ich noch nie zuvor erlebt. Sie sagte einfach: āLass ab und erkenne, 

dass ich Gott bin.ô āWas ist das nur?ô, dachte ich. āWerde ich jetzt verr¿ckt?ô Ich bin in 

der Church of England groß geworden und hatte in der Sonntagsschule dort etwas über 

ādie leise, kleine Stimme im Innerenô gelernt ï aber wenn man tatsächlich eine Stimme 

hört, ist das etwas ganz anderes. Ich war schrecklich erschrocken, weil sie so klar und 

deutlich zu hºren war.ñ (15) 

 

ĂGottñ sagte spªter zu ihr: 

 

ĂWelch grºÇere und wunderbarere Beziehung kºnnte der Mensch erbitten als die 

Erkenntnis, dass er wirklich mit mir eins ist und dass ich in dir bin und du in mir.ñ (16) 

 

Caddy schrieb: 

 

ĂDie Annahme der Realitªt dieser Einheit vollzieht sich nur langsam. Tatsªchlich fand 

ich es anfangs kühn, überhaupt darüber zu sprechen. Doch ich konnte meine Erfahrung 

nicht leugnen. Ich weiß, dass Gott in jedem von uns ist, in allem. Ich empfinde, dass die 

Kirche lehrt, dass Gott außerhalb von uns ist, aber es ist derselbe Gott wie der Gott im 

Inneren. Man kann ihn mit unterschiedlichen Namen anrufen, wenn man das will, aber 

es gibt nur einen Gott.ñ (17) 

 

Eileen Caddys New Age-Verstªndnis von dem ĂGott im Innerenñ und dem ĂEinsseinñ begann 

mit der Ăleisen, kleinen Stimme im Innerenñ, die ihr sagte: ĂLass ab und erkenne, dass ich 

Gott bin.ñ Genau wie Caddy sind so viele Menschen in der Kirche von heute ähnlich in dem 

Glauben getäuscht worden, dass der ĂLaÇt abñ-Psalm 46, Vers 11 Gottes himmlische 

Anweisung ist, in die ĂEinsamkeitñ und ĂStilleñ zu gehen, damit sie Seine Stimme hºren. 

Aber zuverlässige Bibelkommentare und Pastoren mit Unterscheidungsvermögen lehren, dass 

die wahre Bedeutung dieses Verses ÜBERHAUPT NICHTS mit Meditation und 

kontemplativem Gebet zu tun hat. (18) In Wahrheit tadelt Gott die Nationen der Welt und sagt 

ihnen, dass sie von ihren KRIEGEN Ăablassenñ und erkennen sollen, dass Er Gott ist. Leider 

haben Kirchenführer ohne Unterscheidungsvermögen Psalm 46, Vers 11 falsch gedeutet, um 

ihn im Zusammenhang mit dem kontemplativen Gebet zu gebrauchen. Sie missbrauchen jetzt 

diesen Vers, um ein ĂGesprªch mit Gottñ auszubr¿ten. 

 

Es gibt für Neale Donald Walschs New Age-ĂGottñ ganz offensichtlich ein spirituelles 

Motiv, die Bedeutung des Psalms 46, Vers 11 und die Notwendigkeit des ĂAblassensñ so 

herauszustellen. Walschs Gott will mit Suchern, die keinen Verdacht schöpfen und fleißig 

meditieren und das kontemplative Gebet anwenden, kommunizieren. 

 

ĂGottñ sagt zu Walsch: 

 

ĂSei still und wisse, dass ich Gott bin. Das meine ich ganz buchstªblich. Sei still. So wirst 

du erfahren und wissen, dass ich Gott bin und dass ich immer bei dir bin. So wirst du 

erfahren und wissen, dass ich eins mit dir bin. So wirst du dem Schöpfer in deinem 

Innern begegnen.ñ (19) 

 

Ganz offensichtlich muss an diesem ganzen kontemplativen ĂAblassñ-

Gebet/Meditationsprozess schon etwas dran sein, wenn Walschs New Age-ĂGottñ so viel 

Wert darauf legt, dass die Menschen sich auf diese Weise für die trügerische geistige Welt 



öffnen.  

 

Aber warum propagieren die christlichen Leiter auch die ĂEinsamkeitñ und Ăstille Zeitñ?  

Warum gebrauchen sie Psalm 46, Vers 11 fast genauso häufig wie ihre New Age-Kollegen? 

Warum warnen sie die Kirche nicht vor dem Missbrauch dieses Psalms und drängen darauf, 

dass sie die Geister prüft? (1. Johannesbrief Kapitel 4, Vers 1) 

Warum sagen sie nicht, dass man nicht einfach nur Ăablassenñ darf, sondern dass man dabei 

auch Ăn¿chternñ und Ăwachsamñ sein muss? 

 

1. Petrusbrief Kapitel 5, Vers 8 

Seid nüchtern, wacht! Euer Widersacher, der TEUFEL, geht umher wie ein brüllender 

Löwe und sucht, wen er verschlingen kann! 

 

Auf vielfältige Weise teilt die heutige christliche Bewegung des Ăkontemplativen Gebetsñ die 

New Age-Erwartung, dass wir alle ein ĂGesprªch mit Gottñ haben kºnnen, wenn wir einfach 

nur Ăablassenñ bzw. Ăloslassenñ und uns der Ăspirituellen Disziplinñ der Meditation ¿ber die 

Schrift unterwerfen und beim kontemplativen Gebet mitmachen. 

 

Der Grund, warum Walschs New Age-ĂGottñ sein kontemplatives ĂAblassñ-Gebet 

vorantreibt ist der, weil es die spirituelle Erfahrung ÜBER  das Wort Gottes erhebt. Das 

New Age/die Neue Spiritualität versucht, in der Kirche von heute Fuß zu fassen. Die 

New Ager wollen nicht, dass die Gläubigen ihre spirituellen Erfahrungen an dem 

WORT GOTTES messen. Man will das Wort Gottes an den spirituellen Erfahrungen 

der MENSCHEN messen. Walschs New Age-ĂGottñ sagt, dass seine Ămªchtigste 

Botschaft diejenige ¿ber die Erfahrung ist.ñ (20) 

 

ĂNun die groÇe Ironie dabei ist, dass ihr alle dem Wort Gottes so viel und der 

Erfahrung so wenig Bedeutung zugemessen habt.   

 

Tatsächlich erachtet ihr den Wert der Erfahrung als dermaßen gering, dass ihr, wenn 

sich eure Erfahrung von Gott von dem unterscheidet, was ihr über Gott gehört habt, 

automatisch die Erfahrung abtut und euch an das Wort haltet ï wo es doch genau 

umgekehrt sein sollte.ñ (21) 

 

Die geistige Welt ist mehr als froh darüber, wenn sie mit einem ĂWort des Herrnñ oder 

irgendeiner anderen Art von spiritueller Erfahrung mitten in eine Meditation oder in ein 

kontemplatives Gebet hineinplatzen kann. Es ist nichts Falsches an ĂEinsamkeitñ und ĂStilleñ. 

Aber die Gläubigen sollten wachsamer sein und begreifen, dass es da draußen geistige Mächte 

gibt, die Jesus Christus und Seine Nachfolgern gegenüber absolut feindlich gegenüberstehen. 

Die Gläubigen können es sich nicht leisten, ihren Verstand neutral zu halten und davon 

auszugehen, dass, weil sie gerade Psalm 46, Vers 11 rezitieren oder irgendeine andere 

Bibelstelle, jede Stimme, die sich daraufhin meldet und sie anleiten will, tatsächlich auch 

von Gott ist. Es gibt einen Betrüger. Es gibt noch andere Stimmen da draußen. Gott antwortet 

auch auf Gebete, aber Er hat nicht versprochen, dass Er sich mit uns auf ein Gespräch einlässt, 

wenn wir einen Bibelvers nachsprechen und Ăablassenñ. 

 

Warnung vor Meditation  

 

In meinem Buch ĂThe Light That Was Darkñ (ĂDas Licht, das finster warñ) habe ich 

beschrieben, wie meine Frau und ich im Hinblick auf Meditation getäuscht wurden. Durch das 

ĂLoslassenñ und ĂIn-Sich-Gehenñ waren wir weiter und immer weiter in die Tiefen des New 



Age/der Neuen Spiritualität vorgedrungen. Ich schrieb: ĂWir sind ohne jeglichen Schutz in 

unser Inneres gegangen.ñ (22) 

 

Doch der New Age-Führer Neale Donald Walsch empfiehlt seinen Lesern genau das 

Gegenteil. In seinem Buch, das 2005 erschienen ist, ĂWhat God Wantsñ (ĂWas Gott willñ) 

schreibt er: ĂWenn du nicht in dein Inneres gehst, bist du schutzlos.ñ (23) Aber das ist es 

genau, was die trügerische geistige Welt jeden glauben machen will ï ganz besonders die 

Christen. Sie will die Menschen glauben machen, dass an der Meditation und an dem 

kontemplativen Gebet etwas ĂBesonderesñ dran ist ï dass diese ĂDisziplinñ einen 

Ăspirituellerñ macht und Ănªher zu Gottñ bringt. ĂUm eine echte Beziehung mit Gott zu 

haben, musst du meditativer und kontemplativer werden, um in das āGeheimnis der 

Stilleô vorzudringenñ, heißt es. Doch genau während Ădieser Stilleñ kann die geistige Welt 

Zugang zu dem unbewachten und sorglosen Verstand vordringen. Genau in diesem 

meditativen und kontemplativen Raum kann die trügerische geistige Welt anfangen, den 

Verstand des Menschen mit Gedanken, Worten und Erfahrungen zu versorgen, welche die 

New Age-Lehren ihrer Neuen Spiritualität bekräftigen. Bei der Meditation und dem 

kontemplativen Gebet können sie einer Person, die die Geister NICHT prüft, die Stimme 

Ăeines anderen Jesusñ, eines Ăanderen Geistesñ und die Lehren eines Ăanderen Evangeliumsñ 

vorstellen. (2. Korinther Kapitel 11, Vers 4) 

 

Vor vielen Jahren, als meine Frau Joy noch eine Anhängerin des indischen Gurus Swami 

Baba Muktananda war und in seinem Ashram meditierte, wurde sie ständig an folgende 

Worte des Gurus erinnert: ĂKnie vor deinem eigenen Selbst nieder! Ehre dein eigenes 

Wesen und bete es an! Gott wohnt, als du, in dir.ñ Bei jeder Meditation ging es 

ausschlieÇlich darum, Ăeinsñ mit dem Ăinneren Gottñ zu werden. Aber Jesus hat Seinen 

Jüngern nicht gesagt, dass 

 

Gott in allem und jedem ist 

Sie über die göttliche Vernetzung der gesamten Menschheit meditieren sollen 

Sie in Ădie Stilleñ gehen sollen, um sich mit dem ĂGott im Innerenñ zu verbinden 

 

Jesus hat Sein Vertrauen nicht auf den Menschen gesetzt, Ăweil Er alle Menschen kannteñ und 

ĂEr wusste, was im Menschen istñ.  

 

Johannes Kapitel 2, Verse 24-25 

Jesus selbst aber vertraute sich ihnen nicht an, weil Er alle kannte und nicht nötig hatte, 

daß jemand Zeugnis gebe von dem Menschen; denn Er selbst wusste, was in dem 

Menschen war. 

 

Ich kannte einmal einen ehemaligen Bauern aus Napa Valley/Kalifornien, der zu einem New 

Age-Medium wurde, nachdem sich plötzlich in eine seiner Meditation eine Stimme 

eingeschaltet hatte und durch ihn zu sprechen begann. Viele ehemalige New Age-Okkultisten, 

einschließlich Johanna Michaelsen, Will Baron und Randall Baer haben die extremen 

Gefahren ungeprüfter Meditation und Kontemplation dokumentiert ï wie diese sie weiter und 

immer weiter in die spirituelle Täuschung gezogen haben. (24) In ihrem Buch ĂThe Beautiful 

Side of Evilñ (ĂDie schºne Seite des Bºsenñ) schildert Johanna Michaelsen, wie sie bei 

ihren Meditationen von einem bºsen Geist getªuscht wurde, der sich ihr als ĂJesus Christusñ 

vorstellte. (25) Als sie schließlich diesen falschen ĂJesus Christusñ auf die Probe stellte, 

bestand der dämonische Geist diese Prüfung NICHT und VERSCHWAND aus ihrem Leben. 

(26) In ihrem ausgezeichneten Buch, das jedem die Augen öffnen sollte, erklärt sie, warum 

Christen NICHT automatisch davon ausgehen können, dass ihre Aufrichtigkeit sie davor 



bewahrt, getªuscht zu werden. Sie warnt die Christen, wachsam zu sein und immer Ădie 

Geister zu pr¿fenñ, die in irgendeiner Form Einfluss auf ihre Gedanken nehmen wollen. 

 

Sie schreibt: 

 

ĂViele von uns in der Kirche glauben, dass unsere aufrichtigen Handlungen so eine Art 

magischer Schutz gegen jede Form von dämonischer Zudringlichkeit und Täuschung 

darstellen würden. Aber NIRGENDWO in der Bibel findet sich auch nur ein einziger 

Vers, der uns zusichert, dass unsere Aufrichtigkeit allein uns schützt oder uns 

automatisch Immunität gegen DÄMONISCHE TÄUSCHUNG garantiert. NICHT EIN 

EINZIGER.  

 

Ganz im Gegenteil: Die Seiten im Neuen Testament sind voller Warnungen an uns, 

Ăn¿chternen Geistes und wachsam zu seinñ. (1. Petrusbrief Kapitel 5, Vers 8) 

 

Epheser Kapitel 6, Vers 18 

Mit allem Gebet und Flehen betet zu jeder Zeit im Geist und WACHET hierzu in allem 

Anhalten und Flehen für alle Heiligen. 

 

Wenn wir nicht getäuscht werden KÖNNEN, wieso wird uns dann gesagt, nicht jedem 

Geist Glauben zu schenken, sondern ādie Geister zu pr¿fen, ob sie von Gott sindô? (1. 

Johannesbrief Kapitel 4, Vers 1). Jesus selbst hat uns gewarnt. (Matthäus Kapitel 24, 

Vers 24)ñ (27) 

 

In seinem enth¿llenden Buch ĂDeceived by the New Ageñ (ĂBetrogen vom New Ageñ; auf 

Deutsch erschienen unter dem Titel ĂIch war ein Priester des New Ageñ beim Advent Verlag, 

Lüneburg) schreibt Will Baron, dass er auch von einem falschen Geist, der sich ĂJesus 

Christusñ nannte, getªuscht worden war. Er schildert, wie dieser scheinbar biblische ĂJesus 

Christusñ die New Age-Organisation übernommen hat, der er angehörte. Er schildert, wie es 

dazu kam, dass er diesen ĂJesus Christusñ als seinen ĂMeisterñ und ĂErlºserñ angenommen 

und wie dieser ĂJesus Christusñ wªhrend seiner Meditation zu ihm gesagt hatte, dass er damit 

beginnen sollte, die örtlichen christlichen Kirchen aufzusuchen und in diesen die Meditation 

einzuführen. 

 

ĂIch konnte mich nur schwer daran gewºhnen, dass jetzt Jesus unser Zentrum 

übernommen haben sollte und ich ihn als Meister akzeptieren musste. Ich kaufte mir 

eine Bibel und besuchte die wöchentlichen Bibelstunden und Gebetsgruppen, die nun 

anstelle des metaphysischen Unterrichts angeboten wurden. 

 

Die Lehren des āErleuchteten Wegesô wurden allmªhlich zu einer merkwürdigen 

Mischung aus New Age-Mysterien und christlichem Gedankengut. Wir betrachteten uns 

selbst als New Age-Christen. Ich erzählte den Leuten, dass ich ein wiedergeborener 

Christ sei. Schließlich hatte ich meinen hindu-buddhistischen Guru aufgegeben und 

akzeptierte jetzt Jesus Christus als Meister und Retter. Während meiner 

Meditationszeiten meinte ich zu spüren, dass Jesus Christus und der Heilige Geist mich 

durch die Stimme meines Unterbewusstseins genauso inspirierten, wie es früher bei 

Djwahl Khul gewesen war. (Das ist der dämonische tibetanische Mönch, der auch Alice 

Ann Bailey inspiriert hat.) Nach einer Weile gab ich mich völlig diesem Jesus hin. Er 

wurde für mich zum Lebensinhalt. 

 

Mir wurde aufgetragen, regelmäßig christliche Versammlungen zu besuchen, um neue 



Freunde zu gewinnen und ihr Interesse an Meditation und New Age zu wecken. Dabei 

sollte ich mich möglichst eng an den biblischen Sprachgebrauch halten. 

 

Um Auseinandersetzungen zu vermeiden, beschränkte ich mich zunächst darauf, 

Denkanstöße und interessante Anregungen zu geben. Auf diese Weise fand ich einige 

Leute, die mir zuhörten und auf meine Vorschläge eingingen. Der Pastor einer 

evangelischen Gemeinde sagte mir, dass es eine gute Idee sei, in seiner Kirche eine 

Meditationsgruppe einzurichten. Er jedenfalls habe nichts dagegen, sofern ich einige 

Leute dafür begeistern könne. (28) 

 

Da es jetzt so viele unkritische Kirchen gibt, die Meditation, kontemplatives Gebet und 

Mystizismus praktizieren, fragt man sich, wie viele ĂWill Baronsñ da von tr¿gerischen 

Geistern in die christlichen Kirchen entsandt worden sind, um dort Meditation einzuführen 

und sie mit ihrem New Age-ĂChristentumñ zu infizieren. Es ist unglaublich, dass die 

meisten christlichen Leiter weiterhin Meditation und kontemplatives Gebet in ihren 

Kirchen einführen, ohne die Gläubigen vorher zu warnen, dass die geistige Welt diese 

Praktiken missbrauchen kann, um die Ziele des New Age/der Neuen Spiritualität 

umzusetzen. Die Folge davon ist, dass viele Menschen in der heutigen Kirche durch 

spirituelle Erfahrungen und Leitungen getäuscht werden, die NICHT von Gott sind.  

 

 

Parallel laufende mystische Erfahrungen 

 

Eine erstaunliche übernatürliche Erfahrung hoch über dem Pazifik an der kalifornischen Küste 

hatte mich zu einem indischen Guru, zur Meditationspraxis und zu dem mystischen 

fernöstlichen New Age-Glaubenssystem geführt. (29) Dasselbe erlebte der Geschäftsmann 

und Schriftsteller, Jim Ballard , ebenfalls an der kalifornischen Küste im Jahr 1979. Seine 

Erfahrung hatte ihn zu einem anderen indischen Guru geführt. (30) Heute besteht der 

wesentliche Unterschied zwischen uns beiden darin, dass ich mich vor über 20 Jahren von 

meinem indischen Guru, meinen Meditationen und meiner mystischen fernöstlichen New 

Age-Beteiligung losgesagt habe, während Ballard dabei geblieben ist. (31) 

 

Die Parallelen zwischen Ballards Erlebnis und meinem im Jahr 1979 sind frappierend. Durch 

die von der geistigen Welt raffiniert inszenierten spirituellen Ereignisse wurden wir beide zu 

dem Glauben gebracht, dass das, was uns passiert ist, eine göttliche und wohlwollende 

Fügung war. Der spirituelle Bereich, der mit uns Kontakt aufgenommen hatte, verschaffte uns 

ein so gutes Gefühl bei dem, was mit uns geschah, dass keiner von uns die Quelle 

hinterfragte, die uns diese Erfahrungen bescherte. Wenn ich im Nachhinein darüber 

nachdenke, was wir beide erlebt hatten, verstehe ich heute, dass das, was wir für von Gott 

inspirierte Erfahrungen gehalten hatten, in Wirklichkeit sorgfältig ausgeklügelte 

Versuchungen von trügerischen Geistern waren. Aber damals wusste ich noch nichts von den 

vielen biblischen Warnungen über die geistige Welt. Ich ahnte nichts von spiritueller 

Täuschung. Und ich vermute mal, dass dies bei Ballard auch der Fall gewesen ist. Wir haben 

diesen Augenblick erlebt, und wir sind mit dem Strom mit geschwommen. Die Folge davon 

war, dass unsere Ăstimmigenñ Erfahrungen als Katalysator f¿r unsere zuk¿nftige 

Beschäftigung mit dem mystischen fernöstlichen New Age dienten. 

 

Wenn wir uns damals begegnet wären, hätten wir sicher viele Gemeinsamkeiten in unser 

beider Leben entdeckt. Aber heute sehen wir die Dinge bestimmt völlig verschieden. 

Während ich Bücher geschrieben habe, die vor den Gefahren des New Age/der Neuen 

Spiritualität warnen, hat Jim Ballard Bücher darüber verfasst, in denen er das New Age/die 



Neue Spiritualität fördert. 

 

ĂGeist wie Wasserñ 

 

In seinem Buch ĂMind Like Water ï Keeping Your Balance in a Chaotic Worldñ (ĂGeist wie 

Wasser ï Wie Sie in einer chaotischen Welt ihre Balance behaltenñ) aus dem Jahr 2002 

beschreibt Jim Ballard , wie seine übernatürliche Erfahrung von 1979 ihn wahrscheinlich zu 

seinem indischen Guru Paramahansa Yogananda geführt hat und zur Praxis der mystischen 

fernºstlichen Meditation. Im Kapitel ĂTrust Your Intiutionñ (ĂVertrauen Sie Ihrer Intuitionñ) 

schreibt er: 

 

ĂEines Morgens, kurz nachdem ich 1979 wieder zur¿ck an die Westk¿ste umgezogen 

war, lief ich oberhalb eines Felsens am Pazifik in Encinitas/Kalifornien einen Weg 

entlang. Ich fühlte den Küstenwind auf meinem Gesicht und meinen nackten Beinen 

und lauschte den Wellen, die unterhalb von mir gegen die Felsen schlugen. Ich 

frohlockte wegen dieser Frische und Schönheit, die mich umgab. 

 

Dann glaubte ich ein Flüstern zu hören, das direkt aus meinem Inneren kam. Es formte 

sich zu ein paar bedeutungslosen, aber lieblich klingenden Silben in meinem Kopf. Die 

Stimme ging allmählich in einen Singsang über. Zum Takt meiner Schritte gab ich der 

Stimme mehr Raum, und ich sp¿rte auf einmal ein Gef¿hl der Freude und rief: āKa-

liéKaéli!ô Irgendwie wusste ich, dass es gut und richtig war, dies zu tun.  

 

Einige Monate später gab mir ein Freund das Buch von Paramahansa Yogananda 

āAutobiographie eines Yogiô. Nachdem ich ein paar Seiten ¿ber das fr¿here Leben des 

Autors in Indien gelesen hatte, stieÇ ich auf folgende Worte: āUnsere Familie zog nach 

Punjab in Lahore. Dort erwarb ich ein Bild der göttlichen Mutter in der Gestalt der 

Gottheit Kali.ô 

 

Ich war fassungslos. Kein Wunder, dass ich bei meinem Morgenlauf auf jenem Felsen 

am Meer so ein überwältigendes Seligkeitsgefühl verspürt hatte ï ich hatte ja den 

Namen einer Naturgottheit gesungen! Später erfuhr ich, dass ich an jenem Morgen nur 

einige hundert Meter von dem Ashram an der Küste entfernt war, den Yogananda viele 

Jahre über innehatte. Viele meiner mystischen Erfahrungen haben wahrscheinlich dazu 

geführt, dass ich zu den Füßen dieses Meisters begeben habe, der seinen irdischen 

Kºrper bereits im Jahr 1952 verlassen hatte.ñ (32) 

 

Genauso wie ich die übernatürlichen Umstände ohne zu Hinterfragen angenommen hatte, die 

mich zu dem indischen Guru Bhagwhan Shree Rajneesh geführt hatten, tat es auch Ballard. 

Doch wenn einer von uns damals ernsthaft die Bibel gelesen hätte, hätte er unsere spirituellen 

Erfahrungen wahrscheinlich in einem völlig anderen Licht gesehen. Ich hätte mich nicht den 

verführerischen mystischen Gefühlen hingegeben, die ich bei Rajneesh erlebt habe, und 

Ballard hätte eventuell die Seligkeitsgefühle, die ihn zu Kali geführt haben, näher hinterfragt. 

Statt Yoganandas Beschreibung von Kali ungeprüft zu übernehmen, wäre er wahrscheinlich 

sehr überrascht gewesen, wenn er stattdessen diesen Begriff in einer Enzyklopädie 

nachgeschlagen hätte. 

 

ĂDie zerstºrerische Muttergºttin KALI wird oft als schwarze, lachende, nackte HEXE 

mit Blut befleckten Zähnen, einer herausgestreckten Zunge und einem Kranz aus 

menschlichen Totenschädeln dargestellt. Für gewöhnlich hat sie vier Arme. Eine Hand 

hält ein Schwert, die zweite einen abgeschlagenen Menschenkopf, mit der dritten, so 



glauben es jedenfalls ihre Anhänger, drückt sie die Angst weg, und die vierte Hand wird 

oft als Gewªhrung der Seligkeit interpretiert.ñ (33) 

 

Durch sein ¿bernat¿rliches Erlebnis mit ĂKaliñ und verschiedene andere Ămystische 

Erfahrungenñ ist Ballard wahrscheinlich dazu veranlasst worden, sich zu Yoganandas 

ĂF¿Çenñ zu begeben, so wie das bei mir bei Rajneesh der Fall war. Ballard hat daraufhin 

höchstwahrscheinlich an einem Fortgeschrittenenkurs in esoterischer Meditation innerhalb der 

Selbstverwirklichungsgemeinschaft von Yogananda teilgenommen.  

 

Er schrieb später:  

ĂIch fuhr fort, die Meditation als die allerhºchste Sache anzusehen.ñ (34) In seinem Buch 

ĂMind Like Waterñ (ĂGeist wie Wasserñ) zitiert Ballard Psalm 46, Vers 11 als Überleitung 

zu dem Kapitel ĂLearn to Meditateñ (ĂLernen Sie meditierenñ). (35) 

 

Leiten wie welcher Jesus? 

 

Ich schildere Jim Ballards Erfahrung deshalb so ausführlich, weil sie, wie meine eigene, ein 

plastisches Beispiel dafür ist, wie so viele von uns auf übernatürliche Weise hin zu den 

mystischen fernöstlichen Lehren des New Age/der Neuen Spiritualität hingezogen werden ï 

und zur Meditationspraxis.  

 

Doch ich beschreibe Ballards Erfahrung noch aus einem anderen Grund. Das Vorwort zu 

seinem im Jahr 2002 erschienenen Buch ĂMind Like Waterñ (ĂGeist wie Wasserñ) hat Ken 

Blanchard geschrieben, der sich selbst als christlicher Geschäftsmann bezeichnet und der der 

Mitbegr¿nder der bekannten ĂLead Like Jesusñ (ĂLeiten wie Jesusñ)-Bewegung ist.  

 

In diesem Vorwort heißt es: 

ĂDa das Ego des Menschen die Ursache für die Probleme auf diesem Planeten ist, meine 

ich, dass der größte Beitrag jedes Einzelnen von uns im Hinblick auf die Lösung der 

Weltprobleme darin bestehen kann, dass wir an uns arbeiten, indem wir unsere 

Kleinheit anheben und unsere Art, die Dinge zu sehen, TRANSFORMIEREN. Darum 

allein geht es in Jim Ballards Buch āMind Like Water: Keeping Your Balance in a 

Chaotic Worldô (āGeist wie Wasser ï Wie Sie in einer chaotischen Welt Ihre Balance 

behaltenô). Es ist eine Ansammlung von Hilfsmitteln, die uns in die Lage versetzen, an 

uns selbst zu arbeiten, indem wir unsere eigenen Handlungen aufarbeiten, so dass wir 

frei sein können, die Arbeit zu tun, weswegen wir auf diese Welt gekommen sind. 

 

Seitdem meine Freundschaft mit Jim vor fast 30 Jahren begonnen hat, besteht unser 

gemeinsames Interesse darin, Menschen dabei zu helfen, mit sich selbst und anderen gut 

umzugehen. Das hat dazu geführt, dass wir gemeinsam eine Anzahl von Schriften 

herausgegeben haben. 

 

Jim Ballards Passion, Menschen zu helfen, bestand hauptsächlich darin, Ruhe und 

Ausgeglichenheit in ihr Leben zu bringen. Die Folge davon war, dass er sein Buch 

āWhatôs the Rush? Step Out of the Race é Free Your Mind é Change Your Lifeô 

(āWozu die Eile? Steigen Sie aus dem Rennen aus é Befreien Sie Ihren Geist é  ndern 

Sie Ihr Lebenô) herausbrachte. Dieses Buch wiederum f¿hrte dazu, dass er alle zwei 

Wochen seinen Newsletter āThe Balance Beamô (āDer Balance-Strahlô) herausgab. 

Praktisch jeder in der Ken-Blanchard-Firma bekommt dieses Hilfsmittel in die Hand 

und wendet es auch an; viele von ihnen geben Jim die Rückmeldung, dass das eine oder 

andere Thema aus dem Newsletter dazu beigetragen hat, dass sie bei ihren Aufgaben 



mehr Gleichgewicht empfunden und mehr Perspektiven gesehen haben.  

 

Aus seiner Erfahrung durch das Schreiben des Newsletters āBalance Beamô (āBalance-

Strahlô) und seiner eigenen inneren Arbeit als Lªufer und Meditierender heraus ist 

dieses Buch entstanden. Ich hoffe, dass Sie und unzªhlige andere Leser in āMind Like 

Waterô (āGeist wie Wasserô) Wege finden, Ihren Geist zu beruhigen, Ihr Bewusstsein 

anzuheben und die Art, wie Sie jeden Tag in dieser chaotischen Welt agieren, 

TRANSFORMIEREN.ñ (36) 

 

Im April 2005 wurde bekannt, dass Ken Blanchard New Age-Bücher unterstützt und 

empfiehlt, so wie auch Ballards Buch āMind Like Waterô (āGeist wie Wasserô). (37) Diese 

Nachricht war schockierend, da er als Mitbegr¿nder der ĂLead Like Jesusñ (ĂLeiten wie 

Jesusñ)-Organisation bereits mit dem Saddleback-Pastor RICK WARREN  

Ăzusammenarbeiteteñ, um das umzusetzen, was der Pastor Gottes ĂGlobal P.E.A.C.E-Planñ 

nennt.ñ (38) Es war Blanchard, der Rick Warren dabei half, unzªhlige Menschen auf der 

ganzen Welt als ĂLeiterdienerñ auszubilden (inzwischen sind es 400 000 Priester), die Ăleitenñ 

sollen Ăwie Jesusñ. Wegen der Nachricht über Ken Blanchards Vorliebe für New Age gab es 

weitere Bedenken bez¿glich Blanchard, Rick Warren und dem ĂGlobal P.E.A.C.E-Planñ. Die 

nahe liegende Frage war plºtzlich: Ă¦ber welchen Jesus sprechen wir hier eigentlich ï über 

den biblischen Jesus oder den New Age-Jesus?ñ 

 

In seinem Buch ĂThe Sevant Leaderñ (ĂDer Leiterdienerñ) legen Blanchard und sein Co-

Autor Phil Hodges groÇen Wert auf die Notwendigkeit der ĂEinsamkeitñ und ĂStilleñ, um 

Ăstill zu empfangen, was Gott dir offenbartñ.  Während sie sich geistig auf das Kreuz und 

Psalm 46, Vers 11 besinnen sollen, empfehlen sie ihren Lesern, Ăloszulassenñ und sich in 

denselben meditativen Geisteszustand zu versetzen, den ich im New Age praktiziert hatte. 

 

ĂWenn Sie eine bequeme Sitzhaltung eingenommen haben, legen Sie Ihre Hände mit den 

Handflächen nach unten auf Ihre Knie. Wenn Sie gehen, visualisieren Sie sich selbst in 

dieser Haltung. In Harmonie mit der Position Ihrer Hände, lassen sie geistig alles ab, 

worüber Sie besorgt sind oder legen die Energie, die Sie beherrscht oder kontrolliert am 

Fuß des Kreuzes ab. Gehen Sie alles einzeln durch ï zählen Sie jede Belastung auf, 

während Sie sie ablegen.  

 

Nachdem Sie Ihre Liste durchgegangen sind, atmen Sie ein paar Mal tief durch und 

drehen Ihre Handflächen physisch und mental nach oben, so dass Sie im ruhigen 

Zustand das empfangen, was Gott Ihnen offenbart. 

 

Erwarten Sie nichts während dieser Zeit und versteifen Sie sich nicht auf irgendetwas, 

was Ihrer Meinung nach jetzt ablaufen soll. Überlassen Sie es Gott, wie er die Zeit 

auff¿llt.ñ (39) 

 

In dem Buch ĂThe Seven Spiritual Laws of Success: A Practical Guide to the Fulfillment of 

Your Dreamsñ (ĂDie sieben spirituellen Gesetze des Erfolgs ï Ein praktischer Leitfaden zur 

Erf¿llung Ihrer Trªumeñ) von Deepak Chopra ï ein Buch, das auch von Blanchard 

gutgeheißen wird ï legt Chopra ebenfalls gesteigerten Wert darauf zu erklären, dass 

derjenige, der Gott kennen lernen will, meditieren MUSS. Er unterstreicht seinen New Age-

Aufruf zur Meditation, indem er Psalm 46, Vers 11 zitiert und die New Age-Bedeutung des 

einzelnen Wortes Ăseinñ predigt, indem er schreibt: 

 

ĂStille-Übung bedeutet, sich dazu zu verpflichten, sich eine gewisse Zeit zu nehmen, um 



einfach zu SEIN.ñ (40) 

 

ĂIn der Bibel wird das wie folgt ausgedrückt: āLaßt ab und erkennt, daß ich Gott bin.ô 

Dies kann NUR DURCH MEDITATION erreicht werden.ñ (41) 

 

In Blanchards Buch ĂLead Like Jesusñ (ĂLeiten wie Jesusñ) ï das zahlreiche christliche 

Leiter, einschließlich RICK WARREN  befürworten ï wird auch Psalm 46, Vers 11 zitiert, 

und die Leser werden dazu aufgefordert, sich auf das Wort Ăseiñ zu konzentrieren.  

 

Blanchard schreibt es so: 

 

ĂBevor wir die Leute in die āStille Zeitô schicken, lassen wir sie, gemeinsam mit uns, 

Psalm 46, Vers 11 auf folgende Weise rezitieren: 

 

āSei still und wisse, dass ich Gott bin. 

Sei still und wisse. 

Sei still. 

Sei.ñ (42) 

 

Diese Vorstellung, einfach nur Ăzu seinñ, war das Herzst¿ck meiner Erfahrungen im New 

Age. Aber ich kam zu dem Schluss, dass das nur ĂSeinñ einen allzu entspannten, 

fälschlicherweise zu zuversichtlichen, passiven Geisteszustand erzeugt, bei dem ahnungslose 

Seelen nicht daran denken, Ădie Geister zu pr¿fenñ. Die Folge davon war, dass viele von uns 

auf die harte Tour lernen mussten, dass viel von dem, was wir dachten, hörten, erlebten und 

fühlten, ganz und gar nicht von Gott war. 

 

Als Blanchards Befürwortung von New Age-Büchern im Jahr 2005 von Lighthouse Trails 

Research.com und Christian Research Service.com bekannt gemacht wurde, beeilte sich 

Blanchard zuzugeben, dass seine Bef¿rwortung Ăproblematischñ gewesen sei. Aber statt auf 

die New Age-Bücher und ïPraktiken, die er angepriesen hatte, zu verzichten und deren 

Täuschung zu entlarven, verhielt sich Blanchard auffallend still, was seine Neigungen zu und 

Verwicklungen in das New Age anbelangte. Er hat NIE etwas gesagt oder getan, was darauf 

schlieÇen lªsst, dass er verstanden hªtte, dass es sich bei dem ĂJesusñ des New Age um einen 

falschen Christus handelt. Er hat auch NIE etwas gesagt oder getan, um die Kirche zu warnen 

Ădie Geister zu pr¿fenñ und davor, dass einige Autoren, die er für gut befunden hatte, wie zum 

Beispiel Jim Ballard und Deepak Chopra, auch die ĂEinsamkeitñ, ĂStilleñ und das 

ĂAblassenñ des Psalm 46, Vers 11 benutzten, um ein Gesprªch mit dem ĂGottñ des New 

Age/des Neuen Evangeliums/der Neuen Spiritualität in Gang zu setzen. 

 

ĂZeit zu gehenñ 

 

Ray Yungens ausgezeichnetes und enth¿llendes Buch ĂA Time of Departing: How Ancient 

Mystical Practises are Uniting Christians with the World Religionsñ (ĂZeit zu gehen ï Wie 

uralte mystische Praktiken Christen mit den Weltreligionen vereinigenñ) ist eine große 

Warnung an die Kirche, sich vor der gefährlichen Täuschung zu bewahren, die sich hinter 

Begriffen wie ĂEinsamkeitñ, ĂStilleñ und Ăkontemplatives Gebetñ verbirgt. 

 

Yungen warnt davor, dass christliche Leiter, wie Ken Blanchard, die die Geister nicht 

prüfen, dem New Age/der Neuen Spiritualität den Weg ebnen, indem sie WAHLLOS 

meditative und kontemplative Praktiken in ihren Kirchen einführen. 

 



ĂEs kommt die Frage auf: Wie können glaubwürdige evangelikale Organisationen 

meditative Praktiken rechtfertigen, die EINDEUTIG der fernöstlichen Meditation 

gleichzusetzen sind? Wie schon zuvor in diesem Buch aufgezeigt, wird bei diesen 

Praktiken die christliche Terminologie verwendet. Man braucht nur ein paar 

glaubwürdige christliche Leiter zu nehmen, die im Land einen guten Ruf haben und sie 

für eine Lehre zu gewinnen, die CHRISTLICH klingt, und schon kann man viele 

Menschen in der Kirche beeinflussen é 

 

Im heutigen spirituellen Klima passt eine einigende mystische Gebetspraxis voll und 

ganz zu dem PARADIGMA, das erforderlich ist, um die verschiedenen Weltreligionen 

zu vereinen. In der westlichen Welt ist dieses Modell die KONTEMPLATIVE 

GEBETSBEWEGUNG. Ich glaube, dass diese Bewegung auf dem SCHLITTERKURS 

ist, der zum GROSSEN ABFALL führen wird. Damit das geschehen kann, wie es die 

Bibel sagt, m¿ssen āverf¿hrerische Geisterô kommen, die eine Spiritualitªt schaffen, die 

GANZ NAH BEI DER WAHRHEIT liegt. Deshalb MUSS jeder  Christ erkennen, ob die 

kontemplative Gebetsbewegung ein in die Tiefe gehender Weg zu Gott ist oder eine 

T USCHUNG darstellt, die versucht, das WAHRE EVANGELIUM zu untergraben.ñ 

(43) 
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KAPITEL 6  

 
ĂThe Global Renaissance Allianceñ (ĂDie globale Allianz der 

Wiedergeburtñ) 

 
Jesaja Kapitel 54, Vers 15 

Siehe, wenn man auch angreift, so geschieht es nicht von Mir aus. Wer dich angreift, 

wird um deinetwillen fallen. 

 

Marianne Williamsons radikaler Aufstieg von einer kaum bekannten Autorin, die 1992 in 

der ĂOprah Winfrey Showñ auftrat, zur Bestsellerautorin, Ăspirituellen F¿hrerinñ und 

Mitbegr¿nderin von ĂThe Global Renaissance Allianceñ ist schon bemerkenswert. Das muss 

man sagen. Wie schon erwªhnt, machte Winfreys ºffentliche Begeisterung f¿r das Buch ĂA 

Return to Love: Reflections on the Principles of āA Course in Miraclesôñ) (ĂR¿ckkehr zur 

Liebe ï Gedanken zu den Prinzipien von āEin Kurs in Wundernô, in Deutschland erschienen 

unter dem Titel ĂR¿ckkehr zur Liebe ï Harmonie, Lebenssinn und Gl¿ck durch āEin Kurs in 

Wundernôñ) Marianne Williamsons Buch und den Kurs auf der Stelle berühmt. 

 

Während ihr Buch Williamson zu einer Schlüsselfigur der zeitgenössischen spirituellen Arena 

machte, hat jetzt ihr neues Buch ĂHealing the Soul of Americañ (ĂHeilung der Seele 

Amerikasñ) Williamson und die Botschaft ihres ĂNeuen Evangeliumsñ auf die politische 

Bühne gebracht. Die gemeinsame Botschaft dieser beiden Bücher ist, dass wir das Volk, die 

Seele Amerikas und die Weltseele heilen kºnnen, wenn wir Ăzur Liebe zur¿ckkehrenñ, indem 

wir das ĂNeue Evangeliumñ und die Grundsªtze von ĂEin Kurs in Wundernñ annehmen. 

 

Aufgrund der Popularität ihrer Bücher und ihrer weiterhin bevorzugten Präsenz in den 

Medien ist Marianne Williamson rasch zur inoffiziellen Botschafterin für den Christus des 

ĂNeuen Evangeliumsñ geworden. 

 

Nach den Ereignissen vom 11. September 2001 wurde Williamson eine der ĂExpertenñ, die 

von den Medien dazu aufgerufen wurde, das Land zu unterstützen und Vorschläge zu machen, 

wie wir spirituell auf diese katastrophalen Geschehnisse reagieren sollten. Aufgrund der 

höchsten Besorgnis über den Terrorismus und die allgemeine Weltsituation stellen 

Williamson und andere ĂNeue Evangeliumsñ-Aktivisten fortwährend spirituelle Strategien für 

Amerikas Zukunft vor. Ganz plötzlich ist die Ăspirituelle Politikñ  zur Zentralbühne 

geworden, weil der ĂChristusñ des ĂNeuen Evangeliumsñ andauernd neue spirituelle Lehren 

in die Wohnzimmer jedes Einzelnen bringt ï ob sich die Menschen dessen bewusst sind oder 

nicht.  

 

Dem Wunsch folgend, eine einzelne, vereinigte Organisation zu gründen, um Frieden zu 

schaffen, schloss sich Marianne Willamson dem Autor von ĂGesprªche mit Gottñ, Neale 

Donald Walsch an, um mit ihm zusammen ĂThe Global Renaissance Allianceñ ins Leben zu 

rufen. Zu den Mitgliedern zählen mittlerweile namhafte New Age-Bestseller-Autoren und 

mªchtige Verfechter des ĂNeuen Evangeliumsñ, wie  

 

Barbara Marx Hubbard  

Gary Zukav 

James Redfield 

Deepak Chopra 

Wayne Dyer 



 

und viele andere. 

 

ĂThe Global Renaissance Allianceñ bezeichnet sich selbst als ĂB¿rgernetzwerk spiritueller 

Aktivistenñ, deren ĂMission ist, einen Standort zu ºrtlichen Gemeinden und in den 

Bundeslªndern auf spirituelle Basis zu errichten, um die Weltprobleme zu lºsen.ñ (1) 

 

Die undefinierte Ăspirituelle Basisñ ist nichts anderes als das ĂNeue Evangeliumñ, 

welches die Meinung vertritt, dass wir alle Ăeinsñ sind, weil wir alle ein Teil ĂGottesñ 

sind. 

 

Obwohl sich diese Organisation als eine Alternative zur Ă¿blichen Politikñ prªsentiert, 

scheinen sich ihre Mitglieder hauptsächlich die alte politische Praxis zu Eigen zu machen, 

ihre Agenda nach außen hin zu verschleiern. Zwischen den Zeilen ihrer Schriften kann 

man das eigentliche Ziel des ĂNeuen Evangeliumsñ und der Allianz-Organisation lesen, 

das darin besteht (wenn es möglich wäre), das ursprüngliche Evangelium von Jesus 

Christus Ăneu zu ersinnenñ. Während die Mitglieder lehren, dass ALLE WEGE ZU 

GOTT FÜHREN, wissen sie, dass es in ihrer neuen SPIRITUELLEN 

WELTORDNUNG keinen Platz für diejenigen gibt, die daran festhalten, dass Jesus 

Christus ihr Herr und Erlöser ist.  

 

Da sich die Allianz als ĂBasisñ-Organisation für das allgemeine Volk präsentiert, sollten 

wir uns UNBEDINGT in Erinnerung rufen, dass die Gruppe der Verfechter des ĂNeuen 

Evangeliumsñ dem generellen Plan folgt, der vor Jahren der Esoterikerin und 

Okkultistin, ALICE ANN BAILEY, welche die Autorin vieler gechannelter Werke  ist, 

aus der geistigen Welt diktiert wurde. Dieser Plan wird KONTINUIERLICH 

BEST TIGT und LAUFEND durch die ĂNEUOFFENBARUNGENñ, welche Helen 

Schucman, Barbara Marx Hubbard, Neale Donald Walsch, Benjamin Creme und 

andere empfangen, AKTUALISIERT. 
 

Marianne Williamson trªgt die okkulte Basis immer mehr in die ĂNeue Evangeliumsñ-

Bewegung hinein, indem sie Wörter gebraucht, die Alice Ann Bailey selbst als Titel ihres 

Buches ĂThe Destiniy of the Nationsñ (ĂDas Schicksal der Nationenñ) verwendet hat. 

Williamson benutzt auch oft einen Begriff, der von MAITREYA stammt, wenn sie von dem 

ĂgroÇen Werkñ spricht, an dem sie teilhat. In einem aufschlussreichen Absatz in ihrem Buch 

ĂHealing of the Soul of Americañ (ĂHeilung der Seele Amerikasñ) schreibt sie: 

 

ĂNeben den gesellschaftlichen Ereignissen gibt es die Entfaltung eines großartigen und 

glorreichen Plans für das SCHICKSAL DER NATIONEN. Den mystischen Traditionen 

entsprechend hat Gott diesen Plan entwickeln und ist ständig darum bemüht, ihn in 

jedweder Form mitzuteilen, damit er zum Tragen kommt. Sein Plan zur Evolution der 

Menschheit und zur Vorbereitung von Lehrern wird in der esoterischen Tradition das 

āGROSSE WERKô genannt.ñ (2) 

 

Die Bedeutung der Entscheidung von Williamson, Walsch, Hubbard und anderen sehr 

einflussreichen Verfechtern des ĂNeuen Evangeliumsñ in dieser Zeit, ihre Einigkeit durch 

diese globale Organisation zu demonstrieren, darf NICHT unterschätzt werden. Der Beitrag 

dieses Netzwerkes und die gegenseitige Unterstützung unter den Allianzmitgliedern ist weit 

reichend, da sie gemeinsam vermehrt immer machtvollere Wege einschlagen, ihre ĂNeue 

Evangeliumsñ-Agenda einer besorgten Welt zu vermitteln, die nach spirituellen Antworten 

sucht. Um ihre gemeinsame Sache voranzubringen, hat Neale Donald Walsch die Einleitung 



in Barbara Marx Hubbards  letzten beiden B¿chern ĂConscious Evolutionñ (ĂBewusste 

Evolutionñ) und ĂEmergenceñ (ĂEntstehungñ) geschrieben. Im Gegenzug empfiehlt Hubbard 

die Bücher von Walsch und Williamson in ihren Werken. Indem diese drei New Ager sich 

gegenseitig unterstützen, bilden sie einen starken Kern dieses äußerst mächtigen Netzwerkes 

der Allianz der Verfechter des ĂNeuen Evangeliumsñ, von denen viele Bestseller-Autoren 

sind, die wiederum ihre eigene Gefolgschaft haben. 

 

Die Allianz hat in den letzten Jahren definitiv die ganze Leiterschaft des ĂNeuen 

Evangeliumsñ in sich vereinigt. Aber erst ab dem 11. September 2001 sind sie wirksam an die 

¥ffentlichkeit gegangen, um ihren Plan des ĂNeuen Evangeliumsñ f¿r den Weltfrieden 

vorzustellen. 

 

Zitate aus ĂHealing the Soul of Americañ (ĂHeilung der Seele Amerikasñ von Marianne 

Williamson 

 

 

ĂEs sind neue Ideen am weltlichen Horizont in Erscheinung getreten, die sich genauso 

von der Weltanschauung des 21. Jahrhunderts unterscheiden, wie sich die Weltsicht des 

20. Jahrhunderts von der des 19. Jahrhunderts unterschieden hat.ñ (Seite 13) 

 

ĂEs taucht gerade wieder einmal eine gewaltfreie politische Dynamik in Erscheinung. 

Sie wirkt zu Beginn des 21. Jahrhunderts wie ein Leuchtfeuer.ñ (Seite 13) 

 

ĂJa, wir sehen die Probleme dieser Welt. Aber wir glauben an eine universale Kraft, 

welche, wenn sie in den Herzen der Menschen aktiviert wird, die Macht hat, alles wieder 

in Ordnung zu bringen.ñ (Seite 13) 

 

ĂWir m¿ssen mit genauso ernsthaften Absichten und Bem¿hungen jetzt den Frieden 

erklªren, wie eine Nation den Krieg erklªrt.ñ (Seite 141) 

 

ĂDie Br¿cke zu einer besseren Welt ist eine Bewusstseinsverªnderung bei den Massen.ñ 

(Seite 42) 

 

ĂWenn eine spezielle Gruppe oder eine besondere Struktur es versªumt, an den Geist 

der Liebe zu glauben ï nicht so sehr an Worten gemessen, sondern an Taten -, verliert 

diese Struktur das Privileg der Vormundschaft des āgroÇen Werkesô.ñ (Seite 196) 

 

ĂWir kºnnen etwas verªndern, wir werden etwas verªndern ï und in der Tat sind wir 

dabei, etwas zu verªndern. Das ist unser Schicksal é Dieser Moment ist eine der 

Gelegenheiten zur Schaffung eines neuen bürgerlichen Kraftfeldes. Es liegt an jedem 

von uns zu entscheiden, wohin Amerika jetzt geht.ñ (Seite 197) 

 

ĂEs stellt sich uns die Frage: Wie können Menschen, die ihre Spiritualität 

wiedergewonnen haben, am besten zu einer politischen Verªnderung beitragen?ñ (Seite 

199) 

 

ĂUnd wir weiten unsere spirituelle Praxis auch auf politischem Gebiet aus, damit wir 

unser Mitgefühl gründlich auf die ganze Welt ausdehnen kºnnen.ñ (Seite 204) 

 

ĂEine der Mºglichkeiten, unsere persºnliche und politische Energie neu zu verbinden, 

ist das Projekt āCitizen Circlesô (āB¿rgerkreiseô). Das sind kleine Basisgruppen im 



ganzen Land, in denen sich zwei oder mehr Personen zusammenschließen, um die Vision 

von einem geheilten Amerika am Leben zu erhalten.ñ (Seite 205) 

 

ĂWir bekªmpfen nicht das, was ist; wir handeln so, damit wir f¿r die Zukunft eine 

andere Wahl haben é Wir suchen zu allen Zeiten den Frieden in uns selbst, weil sich 

der Mangel an innerem Frieden in unserem Umfeld widerspiegelt.ñ (Seite 207) 

 

ĂDer B¿rgerkreis ist ein ªhnliches Phªnomen zur Schaffung eines mystischen Netzes 

neuer politischer Möglichkeiten für die Vereinigten Staaten und die GANZE WELT. 

Die Bürgerkreise tragen dazu bei, eine Basis für die neue politische Energie zu 

schaffen.ñ (Seite 207) 

 

ĂEs ist so, dass neue politische Zentren zwecks Erweckung dieser Kraft mittels GEBET 

und MEDITATION entstehen, um ein Vorfeld der TRANSFORMATION zu schaffen.ñ 

(Seite 209) 

 

ĂIm 21. Jahrhundert wird es eine neue Politik geben, die ihre Stªrke nicht ¿ber 

Dominanz definiert, sondern ¿ber das Teilen.ñ (Seite 223) 

 

ĂEine mystische REVOLUTION wird ein mystisches Zeitalter einleiten.ñ (Seite 254) 

 

ĂDa die Herzen auf der ganzen Welt sich weiterhin nach Frieden sehnen und sich dafür 

einsetzen, wird eine liebende, kritische Masse zusammenwachsen, die dafür sorgen wird, 

dass unsere neue planetarische Vision in die Praxis umgesetzt wird.ñ (Seite 255) 

 

Alice Ann Bailey (1880-1949) 

Gechannelte Lehren von ihrem ĂGeistf¿hrerñ, dem tibetanischen Mönch, Djwhal Khul.  

 

Auszüge aus folgenden Büchern von Alice Ann Bailey: 

 

ĂVon Bethlehem bis Golgathañ 

ĂSchicksal und Aufgaben der Nationenñ 

ĂDie geistige Hierarchie tritt in Erscheinungñ) 

ĂDie Strahlen und die Einweihungenñ 

ĂDie Wiederkunft Christiñ 

 

NEUES EVANGELIUM  

 

ĂAuch der christliche Glaube hat seinem Zweck gedient; sein Gr¿nder versucht ein 

neues Evangelium und eine neue Botschaft zu bringen, die alle Menschen überall 

erleuchten wird.ñ (ĂDie Strahlen und die Einweihungenñ, Seite 754) 

 

NEUES ZEITALTER  

 

ĂDas Neue Zeitalter ist angebrochen, und wir sind Zeugen der Geburtswehen der neuen 

Kultur und der neuen Zivilisation. Sie sind jetzt im Gang. Das Alte und das 

Unerwünschte müssen von der Bühne abtreten, und von den unerwünschten Dingen 

m¿ssen zuerst Hass und Trennungsgeist verschwinden.ñ (ĂDie geistige Hierarchie tritt in 

Erscheinungñ, Seite 62) 

 

GOTT 




